
I.alLa"''" 'r.irhi

Statistisches Bundesamt

Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

oo

TI
Fachserie 6

Reihe 7.1

Beherbergung im Reiseverkehr

Mai 1994

Sint:sl's
§'l'li'$'I "

METZLER 

-POESCHET



Herausgeber:
Statistisches Bundesamt, Wiesbaden, Gustav-Stresemann-Ring I I

Postanschrift:
Statistisches Bundesamt
65180 Wiesbaden

Verlag:
Metz ler-Poeschel Stuttgart

Verlagsauslieferung:
Hermann Leins GmbH & Co. KG
Postfach 11 52
72125 Kusterdingen
Telefon: 0 70 71193 53 50
Telex: 7 262 891mepo d
Telefax: 0 70 7l13 36 53

Erscheinungsfolge: monatlich

Erschienen im August 1994

Preis: DM 10,80

Bestellnumm er: 20607 l0 - 94105

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1994

vervielfültigung - außer für gewerbliche Zwecke - mit Quellenangabe gestattet

Umweltfreundliches Papier aus 100 % Altpapier

Statist. Bundesamt - Bibliothek

r flilil ill] flil llil] ilil lltil il] ]il til flil
18-13451



lnhalt

Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr

Definitionen und Begriffserläuterungen

Schaubilder

Pressemitteilung ...........

Tabellenteil

Seite

1

2

5

7

10

11

1

1.1

1.2

1.3

1.4

1.5

1.6

1.7

2

2.1

2.2

2.3

2.4

2.5

3

3.1

3.2

4

13

15

'18

21

24

26

27

30

31

32

34

37

Ankünfte. Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten nach:

Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen ......................

Reisegebieten . ........ . .. ...

Betriebsarten und zusammengefaßten Gästegruppen ...............

Betriebsgrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen

Gemeindegruppen und zusammengefaßten Gästegruppen ........

Gemeindegrößenklassen und zusammengefaßten Gästegruppen

Ausgewählten Herkunftsländern .........

Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung nach:

Ländern

Betriebsarten

Gemeindegruppen ..........

Gemeindegruppen und Betriebsarten

Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten ............

Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen nach:

Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen ...............

Ausgewählten Herkunftsländern .,.......

40

42

Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern 45

Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebiets-

stand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-

Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

-3-



Zeichenerklärung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme vor

0,0

x

+ oder -

tt Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der DurchfÜhrung von Rück-Korrekturen können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abweichungen zur
ausgedruckten Jahresteilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen
Amter der Länder unter der Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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I Allgemeine und methodische Erläuterungen zur

Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr

Rechtsgrundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der

"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr" beruhen

auf der am 1. Januar 1981 in Kraft getretenen

Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstatistikgesetz

von 19801). Hiernach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnli-

chem Aufenthalt außerhalb des Geltungsbereichs

des Gesetzes in der Unterteilung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen

Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie auf

Campingplätzen die Anzahl der Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungs-

stätten, die mehr als acht Gäste gleichzeitig vorüber-

gehend beherbergen können (§ 5); auskunftspflichtig

sind die lnhaber oder Leiter der Beherbergungsstätten

(§ 6 Abs. 1).

Abgre nzu ng de s Erhe b ungs umfa ngs

Nach Wortlaut und Zielsetzung des Beherbergungs-

statistikgesetzes kommt es für die Berichtskreiszu-

gehörigkeit der Beherbergungsstätten weder auf die

Gewinnerzielungsabsicht des Betriebs noch auf den

Auf enthaltszweck der Gäste an. Ebensowenig ist

maßgebend, ob die Gästebeherbergung betrieblicher

l) Gesetz über die Statistik der Beherbergung im
Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikgesetz - Be-
herbStatG) vom 14. Juli 1980 (BGBI. I Nr. 38
S. 953 I.l; zur bis 1980 geltenden Rechtsgrundla-
ge, siehe Gesetz über die Statistik des Fremden-
verkehrs in Beherbergungsstätten
(FremdVerkStatc) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I

Nr. 2, S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 1 Handelsstati
stikgesetz vom 10. November 1978 (BGBl. I S.
1 733) geänderten Fassung.

Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten werden, die für die

Beherbergung von Reisenden, d.h. Personen, be-

stimmt sind, die sich vorübergehend an einem ande-

ren Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet

sich im wesentlichen nach der Systematik der Wirt-

schaftszweige. Danach werden unabhängig vom

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Unternehmens

oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile erfaßt,

die - f ür sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbereich der

Beherbergungsstatistik ist aber mit dem gewerblichen

Sektor nicht deckungsgleich. Er unterschreitet ihn

durch Ausklammerung der ebenfalls dem Beherber-

gungsgewerbe zuzurechnenden "Privatquartiere"; er

geht über ihn hinaus durch die Einbeziehung von Un-

terkunftsstätten, die wirtschaftssystematisch und

funktionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.B.

Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheime) oder

institutionell anderen als dem Unternehmenssektor

zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und Ferienheime

gemeinnütziger Träger; Jugendherbergen).

Bezüglich der Campingplätze legt die Zielsetzung der

Beherbergungsstatistik - trotz des Fehlens einer rn-

haltlichen Begrenzung des Begriffs "Reiseverkehr" in

der Rechtsgrundlage - eine Einengung auf den Bereich

des Urlaubscampings nahe. Der hiergegen abzugren-

zende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr

zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel) bis zu

drei Stellplätzen werden nicht erfaßt, da sie nach den

Campingplatzverordnungen der Bundesländer keiner

Genehmigungspf licht unterliegen.
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Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen von

Gästen in der Gliederung nach Herkunftsländern zielt

auf die Erhebung von Angaben über Umfang und

Struktur des mit der Unterbringung in größeren Be-

herbergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in der

Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl

der Gästeankünfte als lndikator für die Zahl der Rei-

senden angesehen werden, ist mit dieser jedoch in-

soweit nicht identisch, als innerhalb eines Berichts-

zeitraumes Ouartierwechsel (2.B. bei Rundreisen von

Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer) vor-

kommen können, die zu Mehrfachzählungen dersel-

ben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reise-

verkehrs sind möglich. wenn neben der Zahl der be-

teiligten Personen bzw. Reisefälle auch deren Reise-

dauer in die Betrachtung einbezogen wird. Zumindest

indirekt geschieht dies durch die Erlassung der Gä-

steübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb

besondere Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar

mit den Angaben zur Beherbergungskapazität (Zahl

der Gästebetten und Schlafgelegenheiten) verknüpft

werden können. Aus den beiden Erhebungsmerkma-

len "Zahl der Gästeankünfte" und "Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als weiteres Darstellungs-

merkmal die " durchschnittliche Auf enthaltsdauer"

abgeleitet, die aber nicht die Gesamtdauer der Reise -

und damit bei Auslandsgästen auch nicht die Ge-

samtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweil-

dauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gä-

ste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-

enthalt (nicht die Nationalität) abstellt, liefert Anga-

ben über die Struktur des grenzüberschreitenden

Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen

Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie Stellplät-

zen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf Campingplätzen

dienen einem doppelten Zweck. Einerseits sollen sie

erkennen lassen, ob und inwieweit der Beherber-

gungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeweils nur im

Abstand von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar

1981, 1. Januar 1987 sowie 1. Januar 1993I erho-

benen Bestandsdaten überprüft.

Damit wird es auch möglich, Kennziffern für die

Auslastung der Beherbergungskapazität sowohl be-

stands- als auch angebotsbezogen zu ermitteln. lst

die "durchschnittliche Auslastung aller vorhandenen

Betten" ein wichtiger (realer) Koeffizient für die län-

gerf ristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die

"durchschnittliche Auslastung der angebotenen Bet-

ten" als Maß Iür den Grad kurzfristiger Angebotsan-

passungen angesehen werden, die insbesondere auch

durch die Gestaltung der betrieblichen Öffnungszeiten

erreicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber für

diese selbst - ebensowenig wie für die Stellplatzka-

pazität der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabellenprogramm

Daten für Campingplätze werden getrennt nachge-

wiesen. Alle weiteren Ergebnisse beziehen sich auf

Betriebsarten, die als "Beherbergungsstätten" zusam-

mengef aßt sind. Hauptkriterium f ür die Zuordnung

nach der "Systematik der Wirtschaftszweige" ist das

tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungsein-

heit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch

Großstädte sowie Erholungsorte ohne Prädikat zuge-

rechnet werden. Da für die Daten der neuen Bundes-
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länder eine Untergliederung nach Gemeindegruppen

noclr nicht vorliegt, werden deren Ergebnisse als

Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden"

zugeordnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten läßt

sich zur Zeit noch nicht flächendeckend darstellen, da

in zwei neuen Bundesländern eine entsprechende Ab-

grenzung noch nicht endgültig vorgenommen worden

ist.

Erhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben

und aufbereitet. Die hierfür zuständigen Statistischen

Landesämter leiten ihre Landesergebnisse f ür die

Bundesberichterstattung an das Statistische Bun-

desamt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Berich-

te mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begiffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverkeär: Unterbringung von

Personen, die sich vorübergehend an einem anderen

Ort als ihrem gewöhnlichen Wohnsitz auf halten

(Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in Anlehnung an die

melderechtlichen Vorschrif ten2) - dann als

"vorübergehend", wenn er die Dauer von zwei Mona-

ten im allgemeinen nicht überschreitet. Der vorüber-

gehende Ortswechsel kann durch Urlaub und Freizeit

aber auch durch die Wahrnehmung privater und ge-

schäftlicher Kontakte, den Besuch von Tagungen und

Fortbildungsvur"nstaitrngen, Maßnahmen zur Wie-

derherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe

veranlaßt sein.

2) Siehe § 16 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRGlvom 16. August 1980 (BGBI. l, S. 1429
ff.).

Ankünfte: Zahl der Meldungen von Gästen in erner

Beherbergungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums,

die zum vorübergehenden Aufenthalt ein Gästebett

belegten.

Übernachtungenz Zahl der Übernachtungen von Gä-

sten, die im Berichtszeitraum ankamen oder aus dem

vorherigen Berichtszeitraum noch anwesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der als

ouotient Üoelnqg|rllilge errechnete wert sibt dieAnkünfte

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im
Beherbergungsbetrieb an; sie kann rechnerisch. z.B.

in Orten mit Sanatorien und Kurkrankenhäusern höher

sein als die Zahl der Kalendertage des Be-

richtszeitraums.

Herkunftsländer Für die Erfassung ist grundsätzlich

der ständige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt

der Gäste maßgebend, nicht dagegen deren Staats-

angehörigkeit (NationalitätI.

Beherbergungsstätten: Betriebe, die nach Einrichtung

und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht

Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig zu beherbergen.

Hierzu zählen auch Unterkunftsstätten, die die Gä-

stebeherbergung nicht gewerblich und/oder nur als

Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstige Schlafgelegenheiten: Der Be-

sfand stellt ab auf die Normalbelegung, ohne Berück-

sichtigung behelfsmäßiger Schlafgelegenheiten (2.B.

Schlafcouchen, Liegen, Kinderbetten), die bei Überbe-

legung zusätzlich zur Verf ügung stehen. Das Angebot

bezieht sich auf die am letzten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.
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Durchschnittliche Auslastung von Betten und sonsti-

gen Schlafgelegenheite,n: Rechnerischer Wert, der die

prozentuale lnanspruchnahme der Übernachtungs-

möglichkeiten (Bettentagel im Berichtszeitraum aus-

drückt. Die Zahl der Bettentage wird bei der Ausla-

stung des Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Aus-

lastung des Angebofs durch Multiplikation mit der

Zahl der betrieblichen öffnungstage ermittelt.

2. 2 Gliederungsmerkmale

Reisegebiete.' Gliederung nach nichtadministrativen

Raumeinheiten, die in Zusammenarbeit mit den Sta-

tistischen Landesämtern erstellt wurde und sich im

wesentlichen an die Zuständigkeitsbereiche der re-

gionalen Fremdenverkehrsverbände und an natur-

räumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemeindegruppn.' Zusammenlassung von Gemein-

den (oder Gemeindeteilenl nach Arten der aufgrund

landesrechtlicher Vorschriften verliehenen staatlichen

Anerkennung (2.8. als Mineral- und Moorbad, Seebad,

Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit

mindestens 100 000 Einwohnern) und der

"Erholungsorte ohne Prädikat" sind in der Gruppe

"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten' Gruppierung der Beherbergungsstätten

auf der Grundlage der Systematik der Wirtschafts-

zweige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die iedermann zu-

gänglich sind und in denen ein Restaurant - auch für

Passanten - vorhanden ist sowie in der Regel weite-

re Einrichtungen oder Räume für unterschiedliche

Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport. Freizeit,

Erholung) zur Verfügung stehen.

Gasthöfe: Beherbergungsstätten, die .iedermann zu-

gänglich sind und in denen außer dem Gastraum in

der Regel keine weiteren Aufenthaltsräume zur Ver-

fügung stehen. Bei Gasthöfen übersteigt der Um-

satz aus Bewirtung deutlich den aus Beherbergung.

Pensionen: Beherbergungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nur an Hausgäste abgegeben werden.

Hotels garnis Beherbergungsstätten, die jedermann

zugänglich sind und in denen höchstens Frühstück

abgegeben wird.

Erholungs-, Ferien- und Schulungsheime: Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen,

z.B. Mitgliedern eines Vereins oder einer Organisa-

tion, Beschäftigten eines Unternehmens, Kindern,

Müttern, Betreuten sozialer Einrichtungen zugäng-

lich sind und in denen Speisen und Getränke nur an

Hausgäste abgegeben werden.

Ferienzentren' Beherbergungsstätten, die jeder-

mann zugänglich sind und nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, wahlweise unter-

schiedliche Wohn- und Aufenthaltsmöglichkeiten

sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in Verbin-

dung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt

anzubieten. Als Mindestausstattung gilt das Vor-

handensein von Hotelunterkunft und anderen

Wohngelegenheiten (auch mit Kochgelegenheit);

einer Gaststätte, von Einkauf smöglichkeiten zur

Deckung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbe-

darf s sowie von Einrichtungen f ür persönliche

Dienstleistungen. z.B. Massageeinrichtungen, Sola-

rium, Sauna, Friseur. Tennrs-, Tischtennis-, Klein-

golf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferienhäuser, -wohnungen: Beherbergungsstätten,

die jedermann zugänglich sind und in denen Speisen
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und Getränke nicht abgegeben werden, aber Koch-

gelegenheit vorhanden ist.

Hütten, Jugendherbergen, jugendherbergsähnliche

Einrichtungen : Beherbergungsstätten, mit in der

Regel einfacher Ausstattung, in denen vorwiegend

Angehörige bestimmter Personenkreise, z.B. Mit-

glieder eines Vereins oder einer Organisation, Ju-

gendliche, auf genommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste ab-

gegeben werden.

Sa natorie n, K urkra n ke nhä user.' Beherberg un g sstät-

ten unter ärztlicher Leitung ausschließlich oder

überwiegend für Kurgäste. Als Kurgäste gelten Per-

sonen, die sich am Ort aufgrund ärztlicher Verord-

nung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel der Er-

haltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit

oder ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die

allgemein angebotenen Kureinrichtungen außerhalb

der Beherbergungsstätte in Anspruch nehmen.

Hierzu zählen auch Kinderheilstätten, Rehabilitati-

ons- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabteilungen

anderer Krankenhäuser).

Campingplatz.' Abgegrenztes Gelände, das jeder-

mann zum vorübergehenden Aufstellen von mitge-

brachten Wohnwagen oder Zelten zugänglich ist.

Die Unterscheidung zwischen Urlaubs- oder Dauer-

camping knüpft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutzung mit einer Dauer von höch-

stens zwei Monaten oder mehr als zwei Monaten

an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch An-

gaben der Kinderheime, die je nach Zweckbestim-

mung entweder den Erholungs-, Ferien- und Schu-

lungsheimen oder den Sanatorien, Kurkrankenhäu-

sern zugerechnet werden, und der Jugendherber-

gen.
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Beherbergung im Mai l-994:

Übernachtungen auf Vorjahresniveau

Die ZahI der Gästeübernachtungen in Beherbergungsbetriebenmit 9 und mehr Gästebetten in Deutschland erreichte imMai L994 mit 28,2 MiII. (: 0,3 Prozent) in etwa den Stand
des Vorjahresmonats. Das Übernachtungsaufkommen für in-Iändische Gäste belief sich dabei auf 25,5 MiIl. (+ 1 pro-
zent), für Gäste aus dem Ausland hingegen war ein Minus von7 Prozent auf 2t7 UILIL. z\ verzeichnen.
Betrachtet man die wichtigsten Herkunftsländerr so konntelediglich bei Gästen aus No::l.regen ein Zuwachs verbucht
werden (+ 3 000/+ 11 Prozent gegenüber Mai 1993). Die über-
nachtungen der anderen Länder lagen unter den Ergebnissen
von Mai 1993, wobei sich der gröpte absol-ute Rückgang für
Gäste aus Italien (- 35 000/- 25 Prozent) ergab, gefolgr
von den USA (- 3L 000/- 10 Prozent), Frankreich
(- 2L 000/- L2 Prozent), österreich (- 18 000/- 13 Pro-zent), Schweden (- 14 000/- 13 Prozent), Belgien
(: 14 000/- L2 Prozent), Gropbritannien und Nordirland
(- L4 000/- 5 Prozent), Japan (- 11 000/- 10 Prozent),
Dänemark (- 10 000/- 10 Prozent), der Schweiz(- 10 000/- 5 Prozent), den Niederlanden (- 7 000/- 2 pro-
zent), Spanien (- 4 000/- 9 Prozent) und Polen
(- 3 000/- 4 Prozent).
Im früheren Bundesgebiet ging im Mai 1994 gegenüber dem
Vorjahresmonat die ZahI der Übernachtungen um 3 Prozent auf
fast 24,6 MiII. zurück, während in den neuen Bundesländern
mit einem beachtlichen Zuwachs von 22 Prozent 3r6 MiIl.
Übernachtungen erreicht wurden.
Für die einzelnen Bundesländer wurden folgende Ergebnisse
gemeldet:

Brandenburg
Sachsen-AnhaIt
Thueringen
Sachsen
Me ck Ienburg -Vorpomme rn
Saarland
Hamburg
Bayern
Bremen
Niedersachsen
Baden-Wuerttemberg
Berlin
Hessen
Schleswig-HoIstein
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-PfaIz

+
+
+
+
+
+

l

43
30
26
L7
15
11

1
1
2
3
4
4
4
4
4
5

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent

Von Januar bis Mai 1994 entsprach in Deutschland die Anzahl
der Übernachtungen mit 10315 MiIl. dem Wert des entspre-
chenden Vorjahreszeitraums, davon entfielen - ebenfalls wie
im Vorjahr - auf fnländer 92,6 MiII. und auf ausländische
Gäste tt,O MiII. (- 1 Prozent) Übernachtungen.
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1 Ankünfte, übgrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bsherbergungsstätten
1,1 Nach Ländern und zusannengefaßten Gästegruppen

Mai 1994 Jan. - Mai. 1994

Ankünfte übernachtungsn Ankünfte übErnachtungEn
Lond

Ständiger hlohnsitz der 6äste
innerhalb / außsrhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesant

Anzahl

insgssamt

Verän-
dsrung
gegen-
über
dsm Vor-
J ahres-
[pnat

%

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monEt

durch-
schnitt-

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zEitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
hal ts-
dauer 1 )

I iche
Aufent-
halts-

insgesamt

dauer 1 )

insgesant

AnzahI r Tage Anzahl % AnzahI x Tege

B6dsn-Hürttemberg
Bundesrep, Deutschland
Andsrer l.lohnsitz

3,3-
5, 1-
3r5-

3'6
2r!
3,4

0,0
7,0-
0,7-

920 911
175 685

3 321 994
377 100

4,3-
4'5-

2- 72 q72 9024- I 430 540

9- 13 903 41t2

33 427 696
633 294

479
330

518
591

23
2

6-
5-

5 735 077
1 169 445

4,7- 6 184 8010- 626 090

305 505
9s 558

401 064

16q 737
38 380

203 717

237 815
342 322

4-
3-

3
2

Lr4-
0,5
Lr2-

3,6
213

4rl
2,2

Bayern
Bundesrsp, 0eutschland
Anderer hlohnsitz

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Andsrer tlohnsitz

Zusarnen

Hassen
Bundssrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

zusarfien

Zusomen

Niedersachssn
Bundesrep, Deutschlsnd
Anderer hbhnsitz

Zusamen

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Andsrsr l{ohnsitz

Zusamren

1 096 596 4,3- 3 699 094

1 830 558 3,6- 6 810 891

4 060 990 2

2,

3,7 6 903 522 7,4- 26 209 809Zusartnen

Zusanlllen

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

Zusannen

3'8

2 ß2 3AL 3,0- 2,3
585 912 0,9- 2,7

2 87A 253 2,5- 2,4

3,3- 3,4

525 538
304 920

2
8

Berlin
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Zusarngn

Brandenburo
Bundesrsp, Üeutschland
Anderer !.lohnsitz

zSt
65

1S4
8

5r5
A,l-
3r3

3'9-
3'5-
3,8-

,9185
016

564 014
164 956

728 980

567 444
29 927

597 365

2
2

927 309
253 017

655 351
174 968

830 31S

2r5
3r4-
1,2306 201

,5
?,4 1 180 326

0I3
4

2
7

4
0

7
5

3
2

3'00?03 0?7

6U
385

34,8
9'4

33, 4

Q,0 2,9 59t 262 38,7 1 7{7 19063,0 3,6 31 854 33,9 131 1110
6
3

41,
85,

44,43,0 2,9 623 116 38,5 1878 !ß0

40 164I 017

739 045 q,t 2 Szt 337

1,3-
13,8

1r9

1r9
2,5
2r0

2,6- 7A 220 3,6- 1,9a,7 20 154 5,9 2,2
0r5-
8'9
lr149 181 0,7- 98 374 1,8- 2,0

150 918 3,7 299 640 4,9
39 859 70,2- 77 395 tL,A-

tgo 777 0,5 377 03q 1,1

2,0
1r9

2r0

q,3
7,5-
1r6 1 580 137

5'3
5'8-
2r7

8 447 135 3,3-
1 546 574 1,5-

2 333 663
66 928

1 r8-3'1-
1 r9-

11 893 479 2,3-
1 759 509 6,1-

13 652 988 2,8-

1l 561 568
1 045 513

1r9
2r0
1,9

2 295 023
720 885

572 514 q,3- 2 085 571
166 531 3,6- 335 760

876 3S
t7 392

3,8-
5,5-
4,0-

3r6
2ro

3,2
3r1

3,2

217-
1,9-

3r7
2r7
3r3

Meck 1 enburg-VorpolTmErn
Bundesrep. Deutschland
Anderer !,lohnsitz

Zusannen

364
629

?76
7

9'7
1,8-
9r3

15,7
72,1-

15,0

0,6-
14,5-
7,7-

3,3 3 015 908 2,5- g S93 709 3,1-

3,2 740 068 10,82,3 25 270 2,4

893 787 3,1 765 27A 10,5 2 4oo 591 3r1

1,9- 3,8 2 8116 670 0,22,9- 2,2 2s8 781 0,

3 227 5ß 3,0- 3,7 3 105 451 0,7- 10 987 119 3,5

7

77,2

3
2

3,6
?,4

Zusamren

Itlordrhein-Hestf a]en
Bundesrep. Deutschland
Andsrer t,lohnsitz

ZusalTmen 7 129 847 0,6- 3 296 508

Rheinland-PfaIz
Bundesrep. Deutschland 409 q91 1,9-
AnderBr hbhnsitz 105 290 3,9-

1,3 2 897 46770,2- 398 641

t75 251
16 066

I
29

1-
5-

5I

5
4

508 944 4,7- 7 621 793 5,0-

3ro
2,5

2,9

0,5
2,2-
0,0

3r0
2,4
219

7- 10 358 2370 628 882
3 095 551

131 S92

283 S93

804 693
5S 20s

853 898

3 927 605
727 q!8

s 655 022

?,4-
17,!-
s,s-

960 367
169 1180

33S 573
347 787

297 831
323 962

200 1188
24 220

224 704

3,9-
5,7-

5r?-
2 r8-
4,7-

3
3

1 687 360 5,3- 5 607 081

735 831
53 592

3,3

50 979
6 189

57 168

8r8
0, 1-
6,0

s
6

3
2

6,1q,L

191 317 11,0

1) Rechnerlschsr llert Übernachtungen / AnkÜnfte.
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1 Ankünfte, Ubsrnachtungen und Aufsnthaltsdauer der Gäste in Beherberounosstätten
1.1 Nech LändErn und zusannengefaßten Gästegruppsn

t4ai 199{ Jan. - l|ai. 1994

Ankilnfte Übernachtungen Ankünfte Ubernschtungen
Land

Ständiger l.bhnsitz der Gästg
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl Anzahl

insgesamt

Anzahl Anzahl

Verän-
derung
gsgsn-
übsr
dem Vor-
J ahres-
nonat

insgssamt

Verän-
derung
gagen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

x

durch-
schnitt-
I ichE
Aufent-
hslts-
dauer 1 )

Tage

VErän-
derung
gegen-
Uber
den Vor-
J ahres-
zgitraum

insgssamt

Verän-
derung
gegen-
Uber

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

dem

x Tage

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusanrnen

ZusannEn

sL2 674
28 184

440 862

7 225 077
1 183 137

26 431 057
4 629 352

15,5
25,8

76,2

2,9
3ro

2,9

3'6
213

2 952 ß2
206 229

748 347
56 553

844 900

276 328
20 011

296 339

150 689
6 701

18,3
29,9

19,0

34r0
31,1

33,9

383 937
19 315

16,6
28,9
77,q

28,A
52,4

29,7

,5
,E_

2,3 7 0L2 Ao?2,8 67 727
15,6
30, 0

2,9 1 080 529 16,4 3 158 361

551 445 29,5 1 459 034 22,0
25 03? 30,0 76 700 37,S

2,A3,t
217576 477 29,5 1 535 734 22,8

Sachsen-Anh6l t
BundesrEp, Deutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusanrnen

Schlesy{ig-Holstsin
Bundssrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusailnen

ThUringen
Bundesrep. D€utschland
Anderer .l,,lohnsitz

Zusannen

Bundesgebiet
Bundesrep, Deutschland
Andersr tlohnsitz

Zusartnen

Nachrichtl ich:
Früheres BundesgebiBt

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

2 256 007

242 293 24,9 663 303
11 035 22,8 24 s,82

253 32A 25,8 688 285

3, 0-
15,3-
3r9-

3,9-
13,0-
4,2-

26,2
77,7

25,A

403 252

2 195 900
60 107

1,3 25 476 066 06,7- 2 580 3S5 7

ao
2r7

2 ß7 923 23,4 2,9

3,5
2,q

103 587 786 0,0 3r3

157 390

2,5
2r9
216

2r7

3, 1-
13,9-

27,7
27 r7
27 13

5
2

188 805
s5 378

3 5 945 757 2,7- 5,0
?L7 925 14,1- 2,3

5,1 I 284 183 4,0- 6 163 682 3,2- 4,8

1
5

9-
1

2 502 742 23
95 781 29

828 757
35 955

864 103

2
2

0
0

2
2

7
3

3r5
2,3

3,722

2,9
217

1r3
1 ,3-
0,9

92 603 251
10 984 535

8 407 154 0,7 28 156 451 0,3- 3,3 31 060 409

?,2-
9,0-

7 129 635 ?,8- 24 s24 524 2,9- 3,4

6 020 1157
1 109 168

,4- 81 144 920
,4- 10 219 014

1,6- 91 353 S34 2

3-
5-
c-

1
27

22 ß0 967
4 372 849

26 833 810

9- 22 043 2603- 2 SBt 264

970 096
256 503

3 432 805
19S 131

203 550 20
73 969 14

,9
,8

22,5
18,5

3

3,5

219
3r0
2,9

Neue Länder und Berlin-ost
Bundesrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusannen

20,7 11 458 331 20,921,5 765 521 28,0
I 277 519 ?0,5 3 631 937 22,2 2,4 4 226 599 ?0,? t2 2?3 852 ?1,3

1) Rechnerj.scher Wert übernachtungen / AnkünftB.
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Deutschland
1 Ankunfts, Übernachtungen und Aufenthal tsdauer der Gäste in BehErbergungsstätten

egebieten1.2 Nach Reis

Mai 1994 Jan. - Mai. 1994

Ankünfte übernachtungen AnkUnfte übernachtungen

REisegebiet
insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
Ubsr
den Vor-
J ahres-
nEnat

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesont

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insges6fltt

Vsrän-
derung
gegen-
iiber
dEn Vor-
J ahrss-
zEitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

x Anzahl r Tags Anzahl % AnzehI x Tage

Sch lese{ig-Holstein
lbrdsee
0stsEE
HolstEinischs schvreiz
Übrig. Schlesnig-Holstein

Sch IesHig-Holstein
zusamnen

Hamburg

Niedersachsen

0stfriesische Inseln
0stfriesischs Küste
Enrs-Hiiimlino
EnB I and-Gralschaft
Bentheim

0ldsnburoer Land
0snabrtic(er Bäderland-

Dülrrirer
Cuxhavener Küste-
Untsre Ibe

Bremer Unland
Stsinhuder Heer
,{eserbErgland-So 1 I ingMrdl, Lüneburosr Heide
SüdL Liineburger Heide
Hannover-HildEshsin-
BraunschHeio

ttarzvorland-EIm-LapprrE 1d
llarz
SüdniEdersachsen
Elbufer-DraHehn

Niedersachsen zusarrnan

Brenen

lbrdrhe in-tlestfaIen
Nisderrhein-Ruhrland
Bergisches Land
Siebengebir€e
E ifel
Ssuerland
Siegsrland
t,littgenstEiner Land
Hestf äL lndustriegebiet
I*1ünsterland
Teutoburger l.,laId

9,6- 836 555 9,3-1,6- 949 714 1,1-7,q- 109 985 8,1-7,7- 359 753 1,8

3,9- 2 256 007 5,2-

0,5 377 034 1,1

1 284 183

830 319

153
127

32
20q
302
142

536 366

776 324
63 304

74 545
58 945

173 645
151 690

115 733
1 079 540

257 776

373 03,{

3 015 908

2,6 279 2051,8 182 732

255 755
554 924
54 963

408 541

9A 042
191 710
23 277

127 893

8'5
5'0
417
2r8

2r0
2r4
4r7
3,2

3'1
4r5
1,8 108 800

38 415

8-
3-
2-
3-

8
2
8
2

2 217 224
2 595 972

285 608
1 170 876

8,3
4r5
512
?,9

7 r8-
1,1-
?r!-
1,8

189 844
208 654
86 806

77 825
777 984

165 209

,6-616 926
336 344
95 428

76 325
72 675

s
5
5
1
6
s

440 862

L90 777

31 611§r

19 106
47 786

42 ?78

0r8
11,3
16,9-
4,9-
1'8
2,6-
4r5
3'1-
5,3
0,3
3,0-
219

57 362
726 62!
168 087

222 005
67 265
22 278

277 940
?a2 863

96 1128
60 280

592 227
906 224
245 256

209 180
441 509

618 633

587 3412ß 734
84 110

1 055 925
948 306
401 816

042 522
383 960
931 8S1
ta7 327
101 759

91 634
455 592
49 506
36 045

3,4-
4,3-
5, 1-

11 ,0-
10, 1-

118 071
23 A62

101 231
2A 2ß
72 Stz

0118 670
970 561
859 910
984 579
319 534
139 170
309 085
472 497

3

2

0,3-
0,3-
0 17-
4r0
1a_
4r7-
6'3-
1'6
2r4
0, g-

476 1185
402 582
351 254
328 748
5S3 505
55 742
30 235qll 027

365 207
630 745

sst 474
531 A,ff)
381 358
300 661

405 S48
220 9ß

1
9-
3-

735
514
307

19 169

30 151
16 260

7t 44s

89 246

739 045

4,3-
9 r5-

10,4-q,a

6 163 682

1 580 137

195 667
182 335
866 110
sa7 743

71S 235

6,7-
6,0-
7,0

12,6-

5,9-
2,5-

7,7- 3 227 543

0,7- 98 374

4, 0-
6,5-
3,9-
3,9-
817-
0,2

72,9-
18, 0-
7,5-
213

{,0-
l14E t_

11,0- 258 591

s,7- 2 421 331

74,
4
4-

8r1
4'6
3r0

?,4
4,1

216

713
3,5-
5,7
1 ,8-
1 r6-
0,2-

11,8-
10,8-
3,6-
7,0-

10,0-
3'0-

1 ,8_

6,2-
1 ,9-

6
3

5r1

?,0

4,0-

1r6

1 ,9-

312-

217

4,8

1,9

2r9

5,6- 8, {
6,9 4,3

3ro
2,6

4r0

4r7

9'6
10,6-

0,3-
l 17-

4,2-
0r3
1r8

1,4-

2r8
2r9
2,5
3,7

53 948
34 000I 121
58 829
87 819
1l2 539

l-
5-
9-
1
1-
9-
4
8-
3-
s-

566 903
222 246
207 52r
263 ?43
5?2 584
32 044
72 ß4

197 557
249 94r
811 865

2,t-
2,9-
0,0
6r4
0,8-
2 17-
0,5-
0r2-
1r 4-
0,2

332 741
95 225
89 1182
90 4897ß 782
13 061
7 651

911 683
95 595

154 738

45 841
s7 2t5

202 9S0
149 686

194 601
491 825
2t6 828

17 592
75 272
E2 364
1E 044

29 n3
234 563

314
179
720
829
681
474

1
4
5
1
1
0

3,8
2,7-
7r2
3,3-2rl-
0r6-
418
8,6-
4,7-
6,5-

19,7-

3,1
5,0
312

10,3-
5r8-
3,0-
317-

11 ,8-
4r0-
1 ,8-
1,3
1,5-
0,2-

3
1-
1
2-
?-
5

6
3-
9-
9-
1-

3,8
2r0
216
5,?
3r1
2r8
1,9
3r1
4r4
t,7
2r8
3,5

2,0

2rl
2r4
2,4
3ro
3r9
2,5

70,22rl
2r7
5,0

114 479

207 068

2,7
1r8

tlordrhsin-tles tf a Ien
zusanrnen I LZg 8q7 0,6- 3 296 508 4,4-

t22 737
437 610

16,

3 105 451 0 '7-
1,1203 777

989 s16
3 159 466

4 655 022 0,0 13 652 S88

7
4
5
8

863 8S8

49 181

2r9
3r7

2r0

10 987 119

401 064

1,9-

to

10
7
5
3
z
3
0
0
0
s

2
2
?
2
3
2I
?
2
4

1 3,8-
1,9-
8,2-
212
1 r8-0,2-
1,6-
012
?,q
5,8-

2,4-

1r6
1,8-
4,6-
8,8-
5r3-
0,5-

Hessgn

t{essr-Dismel-FuIda
Haldecker Land

Rhe inland-Pfa Iz

l,lgrra-1,1e iss ner-Land
Kurhessisches Bsrgland
l,laldhessen ( Hersfeld-

Rotenburg )
Marburg-Biedenkopf
Lahn-oiII, tlsster"{ald und

Taunus
Hester?{ald-Lahn-Taunus
Vogelsberg und !'lettsrau
Rhön
Kinzigtal-Spessart-
SUdIicher Vogelsberg

Main und Taunus
Rheingau-Taunus
Odenr{6Id-Bergs trasse-
Neckartal-Ried

HESssn zusarnen

4,7

3'5
3,5

216

0,2-
3r 1-
0,3
6r 1-
3, 1-

6r2
2r2
314

2r7
3,3

47
60
20

111 356
356 231
102 295
77 766

189 746
235 752
69 083
63 501

?,9

2r3
6ro
5ro
4r0

3,2
3r7

216
3,1
418
3r3
6,6
?,7
3,0
?,9
3,3

9,4-
7?r0-
2,3-

5
3
3

?13
6'5
5,5

0,6
3r9
4r6-to-

9,6-
6,8-

2 39q 93?
a42 7t7

oo-
4r 0-

7 022 754

I 993 709

603 225
337 809

73 898 9,5-
s4 710 3,0-

193 784
81 459

8, 1-
5,8-

2Rheintal
Rhe inhessen

1) Rechnerischer l.Jert Ubernachtungen / AnkÜnfte.
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Deutschlsnd
1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Behsrbsrgungsstätten

1,2 Nach Reisegebietsn

Mai 1994 Jan. - Mai. 1994

Ankünfts UbernachtungBn Anktinfte

insgesamt

AnzahI

übernachtungsn

ReisEgEbiet

Verän-
derung
gegen-
übsr
dem Vor-
J ahres-
monat

Verän-
derung

J ahrss-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tags

Verän-
derung
gegen-
über
dgm Vor-
J ahres-
zeitraun

Verän-
derung
gegen-
über
dam Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufsnt-
hal ts-
dauer 1 )

gegen-
Uber
den Vor-

insgEsamt insgssamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl x Anzahl T Tag€

EifEl/Ahr
tlossI/Saar
Hunsrück/Nshe/GIan
I.{Es tendald/ Lahn/Tsunus
Pfalz
Rheinland-Pf alz zusanrnEn

Baden-tJUrttEmberg

fürdI icher SchHarzHald
Mittlsrer SchHerzli8ld
Südlichsr Schwarzr{ald

SchHarzHald zusanmsn
I.,leinland zFri,schen Rhsin
und Nsckar

Neckartal-0denHa Id-
Madonnenländchsn

Taubertal
Neckar-Hohenlohe-

Sch,{äbischer t.lald
SchHäbischs Alb
MittlerEr Neckor

NEckarland-Schviaben
zusailngn

A1 l-

zus arrnen

l.lürttembergischEs
gäu-0berschHaben

Bodensgs
38 598
91 144I 678tleoau

Üodens ee-oberschHaben

2,q
2,0

413

3r4

2r4

612

1 982 528 3,3- 4 857 322

365 544
319 6115
229 434
167 981
263 942

93 A279{ 906
51 500
49 078

101 025

508 944

608 831
533 663
789 944
932 438

257 3ß
105 492
114 1187

t?6 492
322 239
240 044

153 054
724 296
189 941
47L 29t
729 2ß
26 534
24 97?

4,8-
8'1-
4,7
0r5
5,0-
417-

2,4-
8r0-
2'5
4,6-
7 r0-

3
3
4
3
2

,9
,4
,5
,q
,6

333 928
255 806
767 7q5
177 s83
350 961

348 {168
905 771
807 491
634 0S3
970 224

2 ?54 965
1 89St 915
2 936 624
7 091 508

405 212
s3t 724

512 893
256 139
196 436

008 215
824 597
121 800

145 644
232 383
25 321

0
9-
0-
7-
1-

0
8
q
s
3

0
5
5
7
4

4
3
4
3
2

3
s
q
E

,6-
,6-
,8-c-
,2-

,2-
,5-
,3-
,6-

8,3
4,9
216
l17
7r4
3,3
4,t
2,0
413
212
2,0
6r7
1,9
2r0

412
2,9

10,6
317

5,4
413
7r2
3,7
7r8
5,8

5,8

1,6-
7 13-

10, 1-
1,7
8,5-
2,0-
1r1
3,3-
4'9
2,4
7,0-
2r8
9r7-
7,2-
6,6-
5,2-

,0
,5
,8
,6
,8

1 621 7S3 5,0- 3,2 I 587 360 4,3- 5 607 081 4,7- 3,3

48 949
135 171
121 011

6,6-
7 r4-
0,5-
s,q-
0 r7-

13, 1-
0,4

l,?_
17,7-
5'3-
1 '5-0'5-

11,1

0,2-

6,6-
7,7-
0, g-
3, 0-
6 '5-
5,7-
3,6-
5,5-
2,3-

13,5-
6,5-
0,1-
l17
7,2

0
2
2
1

4
4
s
s

2r8-
5,9-
0,6
2,3-
012
20_
3,9-
4,3-
6,5-
2,9-

2,0
4,0
{,6
2,6

4rL-
6,3-
3, g-

317-
7,4-
3, 1-

4,6-
3,3-
0r5

3,6-

4,9-
2,6-
7,7-
2,2-
2,2-

2,7
4r4qo

216
2r4
2rO

215

6,9
3,5
4r7

584 750
425 673
665 151
67q 514

504 628

91 9112
73 528

196 182
525 516
589 632

b
74
5
1

11
1
0
1
3
3
8
0
7
2

6
3I
1

8
1
2
4
0
2

8'0
512
2r9
lr7
1r5
3r7
4rL
1,9
s,6
2,3
2,L
5'9
1r8
2,0

3,8
3'3
9'8
3,8

4
2
1
2

I
5
4
2

1 054 918

,1186 885

138 1120

7 L67 702

599 554

3 699 0S4

403 S48

q 060 s90

1 S54 512

13 903 4112

239 538
325 719
3S 297

6
0

3
4

Baden-Hürttenberg
zus6ilngn 1 096 596 4,3-

1,3

3,5-

6r7-
3r4-

2,9- 3,3-

28,3
1r4

6'0-
4, l-
0'5
4'9-
0,7-
1,0
5,0-

4,8

3r4

5,1
9,1
7r4

Rhön
FranksnHald
Spessart
!'ltirzburg mit Umgebung
Steigsn4old
Fränklsche SchHeiz
Fichtelgebirgs m, Steine{ald
Mirnberg mit umgebung
oberpfälzer t,lald
oberss Altmuhltal
thteres Altmühlt61
Bay€rischer t.laId
Augsburg mit Unigebung
f,liinchen nit UmgBbung
Amsrsee- und tl{Jnt|sse-
gebi€t

Bodensee-Gebiet
t,lss taI lgäu
A1]gäuei Alpenvorland
Staffelse€ nit Anner-
hügslland

Inn-, Mangfallgebiet
Chiemses mit Umgebung
Salzach-Hijgelland
0b€ral loäu
tbtalloäu
tJerdenlelser Land mit

A,lrnErgau
Kochgl- und t{alchsnsee mit

Unlgebung
Isan{inkel
Tsgernses-Gebiet
SchI iersee-Geblet
ober-Inntal
Chiemgauer Alp€n
Berchtesgadener Alpen mit
Relchenh6ller Land

Bayern

übriges Bayern

Baysrn zusadngn

Saarl6nd

lbrdsasrland
BI iesgau
übrig€s Saarland

Saarland zusannen

314 1163
2 097 407

1 830 558 3,8- 6 810 891

t6 224
1 169

39 775

57 168

3,7 6 S03 522 7,4- 26 209 809

55 558
4 933

L64 2L7

35 685
14 130
22 609
38 552
11 561
18 069
2q 759

101 293
17 8511
75 752
26 737

108 050
25 208

247 299

19 633
19 015I 705
72 778

o
18
5
5

77
11I

3I
1
6
2

t4
11

7
1

77
s

4
5I
2I
7

1

t 0s2 722
259 913
193 985
239 002
49 643

150 445
344 937
856 569
249 973
110 0s4
744 273

2 57s 658
205 2202 491 912

s- 285 2r5 27- 74 156 46- 66 240 l04- 65 18q S1- 17 553 131 65971 32- 98 661 74- 192 430 78- 82 0t3 72- 35 600 41- 55 547 16 640 938 I2- (E 471 182- 565 756 15

276 723
130 134
325 S37
183 374

272 578
421 936
422 828
118 176
t93 224
743 558

z

1-
6-
2
0-

1-
4-
6-
5-
5-
5
7-
?-
0
6
4-
1
8-
5-

4
7

131 104
53 272
75 971

139 453
34 260
45 377
85 085

440 683
57 428
50 118
72 654

3S8 500
109 032
229 400

55 916
45 046
30 709
49 394

112 565
97 383
58 530
31 769

247 780
l?7 337

180 033

27 859
44 133
79 735
56 7841
28 586

148 809

129 304
449 775

tr-
2-
6-
8-
1-
7
7
6-
4-
0
3-
6
4-
7-

4-
7
9-
0-
5-
6-
1-
2-
6

s2
3

7S 907
62 554
85 345ß 764

4- 79 6ql 10 107 979 00 125 716 5s 39129 68- 427 630 34 199 850 11

3- 27A 2A9 0

12 5S3
25 110
20 257
8 617

60 599
38 657

46 455

6,3
413
6r2
4,57rl
512

2-
2-
0
3
0
0

6-
3-

1 012 9q3

1

8, 1-
6'7
1,8
0,6-
0 r7'

4,7
5,2
9,2
7r4
5r3
4'0
6,4
7123,1 2

11,0-
0r3

7,2-

5r0
3r6
717

716
3r0
3,8

5,8-
3,5-42 572

97 1160
778 ß7
87 B2t
28 618

223 734

a 777
10 581
24 006
12 815
7 081

35 092

43 436
675 892

15,3-
17,2-
5,4-
2r0
012
012

0'6
1'0-

11 ,5
5,3
3'9
6r0

4-
7-
2
2-
7

279 702
87 150

432 561

79S 523

70 188
18 012

103 117

191 317

1,9-
4'6-
2,E

4
5

10
4
2

.0,0
3,5
s,7
5,S

4,3
15, 4
2,6

712
8,8-
0,q
5,7-
2r8

0,0143 153
401 997
5S1 677
283 051
70? 452
052 952

s85 982
462 507

ac_
0,3 7

74,4
0,2-

10,9

11 ,0

15r7
0,4-

5,
77,
2,

0
7
610,6

11 ,0

1) Rschnerischer l,Jert obernochtungen ,/ Ankijnfte,
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3,3 224 708 3r6



Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebieten

Mai 1994 Jan. - MEi. 1994

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Reisegebiet
insgesamt

Verän-
derung
gegsn-
über
den Vor-
J ahres-
monat

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
g9gen-
uber
dsn Vor-
J ahres-
zEitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schni tt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

AnzahI \ x Tage Anzahl AnzahI % Tage

Berlln
Brandenburg

Prlgnitz
Uckerfiark
Havel land
F läming
Ruppiner Schhsiz
Barnim-0derbruch-1,4ärk ische

SchHe iz-Schorfhe ide
Sildliche Märkische
Seenlandschaft
Beeskoh-StorkoFßr Land,

Scharnützelsee
Spreehald-Niederlaus itz

Brandenburg zusanmsn

Meck lenburg-Vorpomnern.

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt chernnitz
Stadt Leipzig
0berlaus itz-NiEderschles ien
Sächsische Schr{eiz
Sächsisches EIbIand
Erzgebirge
Mittelsachsen
tlestsachsen
Vogtland

Sachssn zusamrsn

Sachsen-Anhal t
Harz und Harzvorland
Ha1le, SaaIs, Unstrut
Anhal t-tJittBnbero
Megdeburg, EIbe-Üörde-Hsids
Altnark

Sachsen-Anhalt zusarrnen

ThUringen

Bundesgebi€t

306 201 3,3 728 980 3,8- ?,4 1 180 326 1,2 2 818 293 2,5- ?,4

q4rL
48,9
aEt

a9 342
188 345
349 290
60 394

121 969

26 232
39 890

123 943
23 091
ss 673

23 757
72 tzS
s2 483
19 709{0 135

7 898
14 512
35 378
7 968

14 230

470 6L2
s4 967

347 4:18
3112 533
346 547
213 498
660 257
269 084
77 378

3{1 9{17

56,8
30,8
11,5
87 13
8,6

43,9

55,8

33, 4

9'3

50,9

54,0

43,0

15,0

29,7

25,6

0,3-

3,0
5ro
2,6
2,5
2,8

3,2
,1

2,9
?,5
2,9

51 ,0
2qr5
27,3
5S,8
27,2
54, 1

75 17

16, 7
4A,S

38 ,5

29,5

2L,3
0,9

79,5
?q,7

58,11

77 rg
23,3
56,4
q4,0

77 12

3,3
3,0

3'0

3,1

61,5
56,3
14,8
99,0
26,4

s
7I
6
7

3
4
2
2
2

2,6
217
216
2,9
2'5

8,6
27,5
6?,7
27,L
8'0-

433 791
416 401
276 105
297 5A7
111 850

7,7
44rs
75,9
?0,4
24,0

5I

22,9
37,4
5r5

2l,g
15,3
34,9
8,6

?7
42

224 768 25
46 696 1{

147 510 I
119 516 19
81 55S 13
a0 ?77 24ztl 532 11
77 536 32
2A 497 52
53 238 8

135 586
23 975
74 690

101 545
105 506
59 777

160 911
74 366
1S 015
88 530

844 900

60 218
11 370
3? A79
36 405
28 247
23 422
55 159
2? 633
7 038

17 968

296 33Sl

33 304

22 294

27 951
39 490

203 0?7

283 993

157 390

253 324

8 407 154

108 030

60 596

100 679

66 1168

332 695

200 417

81 576
98 9s5

q
I

34
49

239 304
296 574

a2 743
115 397

2r9
2,6

38,3
69,1
7,5

19,0

597 365

893 787

623 116

765 274

576 477

864 103

31 060 409

1 878 330

2 400 5913,1

2,3
?,L
213
2r8
3,8
2,6
2,9
3,3
2,7
4r9

2r3

2!,3
11 ,0
7,7

20,4
23,6
27,3
3,S

{3,5
79r3
7,6

t7,4

10,5

1 o8o 529 16,4 3 158 361

q
5
3
0
0
2
0
8
1
3

5r0
15,4
?9,2
27 rs
10,8
29,2
55 ,8
8,6

76,?

23,7
LZ,5-

22t6

2314

0,0

2,7

?,9

3'3

2,7
2r0
2,4
?,9
412
?,7
3,1
3,5
215
5,4
2r9

18
51
46
31
30

49 514
41 153
27 929
28 07t
t2 723

7
4
2
7I

158 169
154 924
105 239
103 423
44 722

124 936 ?Z
104 337 33
7S 709 qA
69 148 34
30 722 5

,5
,5
,7
,7
,4

2
?
2
2
2

?
3
?
3

33,9

?4,8
0,1

s03 252

688 285

28 156 1t61

2,6

?,7

3r3

1 535 7311

2 497 923

103 587 786

1) Rechnerischer t,lert Übernachtungen / Ankunfte.
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1 Anktjnfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbsrgungsstätten
1.3 Nach Betriebarten und zusanmengefaßten Gästegruppen

Mai 1994 Jan. - Mai. 1994

Ankünfte Ubernachtungen Ankiinfte übernachtungsn

Betriebsart
insgesant

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitrsum

Verän-
derung
gegEn-
über
den Vor-
J ahres-
zsitr6um

durch-
schn itt-
Iiche
Aufsnt-
halts-
dausr I )

insgesamt insgesamt

Ständigsr hlohnsitz dEr oäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Anzahl Tagg Anzahl % AnzahI Tage

Zusarmen

GEsthöfe
Bundesrep, DeutschlEnd
Anderer t,lohnsitz

Zusammen

Pens ionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarnsn

HoteIs
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.lohnsitz

Hotels garnls
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,lohnsitz

Hotels , 66sthöfe,
Pensionen usr{.zus

Bundesrep. Deutschl
Andersr Hohnsitz

Zusarrnen

ZusalTmen

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanlngn

FErienhäusEr, -flohnungen
Bundesrep. 0eutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanlnen

BetriEbe zusamrsn

4,9-
11,9-

5r7-

3, S-oo- 2,5
214

2r5

Deutschland

2 ß? 042 4,5-

L3 201 787
3 024 218

16 225 005

7 407 0q2
1 545 704

I 353 7{6

3 435 378
780 798

4 216 176

0r9
4,9-
0,3-

0,1
7,3-
7 12-

213
2r0

z,?

1'3
0,7

7,2

0,1lr0
0,2

2r22rl
?,?

28 909 410
6 2ß 777

6 479 943
835 573

,3-q
7

? 747 520
3S3 266

965 997
226 085

3s 155 587

5r7-
6,2-

3 084 786 4,7- 7 315 516 5,8- 2,4

q
2
2

4,5
4,0-
3r9

1 ,0-3,8- ,6
,5

,53,8 1 730 395

6 520 534 t,?- t6 353 5S9 2

609 567 5,0 2 534 898
14 890 L,2- 73 586

65 218
20 s51

86 169

33S 118
14 645

5 ?0t 734 1,2- S

799 125
9s 035

894 160

329 367
?4 078

353 445

1 730 937

155 683

1 64S 066
81 329

7 069 581
386 421

4,9 1 163 547

1l 881 264
320 470

4 567 397
377 196

4 S44 593

5
31-

4,
7,

1r5
3,6-
1,3

0
4

071 8229t 725
q
a

873 225 0,5- 2 684 111 3,1- 3,1 3 3A2 7ß 0,6- I 470 594 3,1-
183 529 70,2- 423 265 11,8- 2,3 760 045 3,S- 1 856 357 3,2-

Zusannen 1 056 753 2,4- 3 087 376 5,4- 2,9 S L42 791 1,2- 7L 326 951 3,1-

amrlen
and

2,8
?,4

2,7

0,0 14 086 2166,6- 2 277 343
437 094
083 440

0
1

0
8

2,6 20 397 8752,1 s 279 254

? 373 256
5A 425

,24
4

1r0
7,9

9-
3-

1, {-
0,7-
1a_

2,4
2r2

2'q

,4 49 74L 2ll
,0- I zsa 57'7

?,5 24 677 729 0,1 58 999 788

Erholungs- und Fsrien-
heime, SchulungsheimE
Bundssrep. oeutschland
Anderer t{ohnsitz

I 5AA 72?
341 920

,65
0

624 457 q,A 2 608 584 1,2 4,2 2 431 681 5,4 g 930 5ll2

,g ,8

7,7 334 150 8,8 5,1 235 505 77,2 1 158 50011,9 122 663 1,5 5,9 95 572 6,7- 467 782

8,7 456 813 6,7 5,3 331 077 5,3 1 625 662

,9
,6-

981 4S9 0,3- 7 673 755 1,3-
72 527 3,7- 462 067 2,5-

353 764 4,1 2 70t ßq 2,7 1 054 026 0,6- A 735 822 1,3-

2,0
4r5

2,t

4,0
5,9

4r1

4 2 606 2331- 95 231

6,0 1 5S4 3005,4- 34 841
618 294ß 253

666 547

q
3

2
2

7,7
6,5
716

8,1
0,4

5r8

2,7
3'3-
2,3

4'9
4,9

4,9

7,A
6,4
717

HUtten, Jugendherbergsn,
J ugendherbergsähnl, Einr.
Bundssrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamen

Erholungsheine, Ferien-
zentren usH. zusailnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanrnen

5,1 1 589 141 1,1-

0,7-
7 r7-

2,6
2,0
2r5

3,7
19, 1-
3,6

27,9
77,3

27 rg

L 727 403
774 482

1 905 285

6r4
5,4-
5,2

l14
15,9-
1r3

2
2

5
1

216

1 532 197
s8 740

5,3
7,2-
4r9

1r5
0 r7-
1,5

4,3 5 317 663 4,9 22 984 374 1,33,9 405 406 4,5- 1 648 345 0,5-
4,3
s,L

4,3 5 723 069 q,2 24 635 719 7,2 4,3

Sanatorien, KurkrankEnh
Bundesre!. Deutschland
Andersr l.Johnsitz

154

Zusanmen

726
957

7 456 002

5,7 4 320 ?6922,9- 16 s91

5,4 4 336 860

2,5 27,820,6- 16,5

2,4 27,7720 2tt

19 873 666
77 673

19 951 279

519
692

775
4

92 603 251
10 984 535

Bundesrsp. Deutschland 7 224 077
Anderer t.lohnsitz 1 183 137 5, 1-

1r3

Insgssamt 8 407 154 0,1

0,5
? r4-
0,3-

25 475 065
2 680 395

28 1s5 481

3,5 26 431 0572,3 4 629 352
0
U

5
s

3
29-

1) Rechnsrischer t,lert i]bernachtungen / Ankünfte.
-18-
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1,3
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gästs in Beherberounosstätten1.3 Nach Betiiebsarten und zusarnengefaßten Gästegruppen - -

Mai 1994 Jan. - Mai. 1gg4

Ankünfte übernachtungsn Ankünfte Übernachtungen

Betriebsart

Ständiger t,lohnsitz der Gäste
i.nnerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegEn-
über
dEm Vor-
J ahres-
monSt

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
Uber
den Vor-
J ahres-
zeitraun

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Verän-
derung

insgesamt
gegen-
0ber
dem Vor-
J ahres-
monat

AnzahI %x T Anzehl x Tage

HoteIs
Bundesrep. oEutschland
Anderer l,{ohnsitz

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamen

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,Johnsitz

Zusamnen

Hotels garnis
Eunde§rep. Osutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusa[mEn

HoteIs, Gesthöfs,
Pensionen ushr.zusarmen

Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamren

Zusaflnen

FBrienzentren
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,{ohns itz

Zusamren

Fri]heres Bundesgebiet

2,4- 6 331 !188 3,5-6,5- 1 415 704 9,4-
2 780 31lS)

723 ?87

207
863

'13
91

2,6-
0'8-
2,2-

212
2r0

1,6-
0,7-
I ,4-

6-
s-
5-

5
5

8 508 897
L 752 431

3 050 786
737 427

2-
4-

5
14

2 408 25r
3S8 091

2,3
2,0

2,2

70 9ß 772
2 830 378

24 078 931
5 774 353

29 853 284

,5- 5 808 199,5- 795 014

,7- 6 603 213

,5- 4 204 189,7- 279 587

2usarnen 3 503 630 3,3- 7 757 172 4,6- 13 778 550

1 769 933 5,5-
276 787 9,7-

805 070 7 1 986 120 5,9- 2,5 2 768 890 5

7 6
1

260 884 2
27 670 10

28? 554 3

,4-
,5-
,0-

o-
,2-
,5-

7 rL-
7 r0-
7,7-

2,2

2,4

2r8
2r4
217

2,5
214

2 437 067
331 823

s
4

2
2

E
7

2
7

7 552 263 2,4- 5,6
71 660 8,1- 3,3

837 195
a2 a47

920 0427 523 923 2,7- 5,4

3r1
2r2

2 A06 342 7,5- 2,9 3 788 213

5,2- 5,09,2- 3,q
3,0- 4 ß3 776 5,5- 4,9

960 967

4 538 147 3,3- 11
1 014 074 8,0- 2

5 552 221 4,2- 14 063 557 215 21 255 695 2,4- 57 202 00t 3,9-

783 707
L77 260

139 508
743

140 391

3,8-
11,4-
5,3-

2,7
1r1

?,6

3, 1-
4,8-
3,4-

961 S15
101 642

q,2-
70,4-

5,2-

6 t7 273 2201 3 982 475
?
2

2,4- 42 600 216 4,L-2,2- 8 501 785 2,7-

70 26t 728 5

LA 047 773
51 140

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

518
14

749 0,7 2 251 77t t,2- 4,3252 0,9 69 509 12,7 4,9
2r4
0,2

2,5
212

2,q

)2
,8

,2

s
5

533 001 0,7 2 320 620 0,9- 4,4 2 147 627 2,3 I 014 1l5g

11 ,5
13,5

260 770 7,9 5,4 196 836
t22 11? 2,4 5,S 94 957

012
2r7
0'3

72,8
6,6-
517

7,9
0'4
5,4

5,0
4r9

5,0

1E 517
z0 442

475 890 4,8
45 q37 2,5-

522 327 4,1 I 303 237

8 695 751
318 707

2 092 215
55 472

992 833ß4 252

4

Fsrienhäuser, -e{ohnungen
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l..lohnsitz

zentrea usH. zusanngn
Eundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

Zus arrnen

Betrlebe zusamnen

1 457 085

0,5- 27,4
15,18,3

18 108 913 0,4- 27,7

0r7
9,8-
0r6

7,q-
5'6-
L 14-

69 359 72,1 382 827 6,1 5,5 291 7S3

1,5 2 449 9993,?- 89 119

1,3 2 539 118 1,9

2r7
4,4-

8,2 S02 980 1,9- 7 330 816 L,7- 8,16,5 6S 589 4,7- 433 157 6,1- 6,2
298 556

13 780

312 336 8,1 972 569 ?,7- 7 763 973 1,9- 8,0

Hutten, Jugendherbergen,
J ugendherbsrgsähnl. Einr.
Bundesrsp. Deutschland
Andsrer !.lohnsitz

Zusannen

Erholungsheime, Ferien-

477 531
339 973

3116 628
166 376

215 589
87 6118

2,5-
517-

217-

2r5
1'9
2r5

4,9 3
4r9-

0r5
3,5-

216
2ro
2r51 513 oo4 3,7 3 817 504 0,2

0,2
0,?

4,6 4 538 659 2,6 20 496 931 0,1- 4,53,9 386 334 4,6- 1 556 089 1,9- 4,0
7 342 772

94 311

| 437 023

6 177 ,q09
368 393

6 545 802 0,2 {,6 4 924 993 2,0 ?2 053 020 0,2- 4,5

2r5
?0,3-
2,3 3 915 165

042
040

549
4

3 S03 936
t7 229

81 1411 920
10 21S 014

91 363 934

22 1160 961
4 372 AS9

26 833 810

28,0
14,3

27 t9 653 t2?

Bundesrep. Deutschland
Anderer I'lohnsitz

6 020 1167
1 109 168

1
7

9- 2? 043 2603- 2 SBt 264
?-
0-

?I 7
2

2
2

2,3- 3,62,5- 2,3
Insgesamt 7 129 635 2,A- 24 5?q 525 ?,9- 3,5 2,3- 3,4

1) Rechnerischer [,'lert übernachtungen / Ankünfte,

- 19 -

7,5-
2,4-
1 ,5-



1 Anktlnfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäs!E in Beherbergungsstätten' 1,3 Nach Estiiebsarten und zusammengefaßtEn Gästegruppen

Mai 1994 Jan. - Mai. 1994

BEtriebsart

ständioer t,lohnsitz der Gäste
inierhalb / außerhalb

der Eundesrepublik Dsutschland

AnkÜnfte übsrnachtungen Anki.lnf te übernachtungen

Vsrän-
derung

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ilonat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
dsrung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
1 lche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgssamt

Anzahl

gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nlonat

insgesamt

Anzahl

insgesamt j.nsgesamt

Anzahlx Tage Anzahl r % Tage

Neue Länder und BerIin-ost

HoteIS
Bundesrep. Deutschl6nd
Anderer tlohnsitz

Zusaiütlen

Gasthöfs
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamnen

Zusarrnsn

772 5ß 18,1 1 606 574

L7,
27,

a 7 475 57q6 131 000

1S5 064I 898

205 962

555 029
57 517

19,4
23,3

19,7

?,3
213 25,2

4 830 47S
471 Azq

15
31

7
0

18,2

2,3 ? 447 555 18,8 s 302 303 16,9 2,2

2 253 615
193 840

1
q

2
2

2
5

z
3

213

?,3
2,8

8,9
22,5-

8
3

49
33

68 4183
2 408

85 918
3 172

89 090 7,3

70 891 49,1

89 517 U,4
6 269 Q,6

20,9
20,5

20,8

72,6
13, 1-

11,0

2,3
3r1

?,3

196 803I 669

?06 47?

2r9
4,0

2r9

6,47,6'
31s 896 5,8 772 303

304 453
11 443

243 505 41,6

234 627I 878
st,2
53,5

67t 7q4
40 559

342 939
28 S10

8r5
72,7

8,7

37,t
60,7

38r3

26,4
59,3

29,0

2,9
4,6

zr9

Pensionen
Bundesrsp. Deutschlsnd
Andersr l,{ohnsitz

Zusamnsn

Hotsls garnis
Bundssrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

44r4
52,5
ss,a

677 0-15
40 883

717 958

961 597
103 526

255 860
?5 174

40,5 2,973,9 S,0
331 S60
22 6tA

30,3
34,4

2,9
4,6

3,095 785 42,4 281 034 43,0 2,9 354 578 30,6 1 065 223

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zus

Bundesrep. Deutschl
And8rer hlohnsitz

afilgn
and

Zusanmgn

7 140 995
656 792

7 797 787

3 124 655 1S
236 779 ?4

898 S47
69 365

968 313

? 725 307 22,3
775 747 27,0

2 300 042 ?3,2 2,4 3 361 434 19

18, 1
35,0
19,3 2,3

916 184 24,3 3,?

,6
,7
o

23 1333,6-
21,8

2,5
?,5

3,1
6r5
3,1

37,5
IZ13

37,2

a9? 971 24,0 3,2
?3 2t3 37,t 7,7

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine
Bundesrep. oeutschland
Anderer t.lohnsitz

Zusamnen

Ferienzentren
BundBsrep. Deutschland
Andsrer l,bhnsitz

Zusal'mgn

Fsrienhäuser, -r.ohnunggn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusalTmgn

Hütten, Jugendherbergsn,
J ugendherbergsähnl . Einr,
Bundesrep. Deutschland
Andersr t,lohnsitz

ZusaftrEn

Erholungsheime, FeriEn-
zentren usH. zusafmEn

Bundesrep. DEutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusamrgn

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesrep. Deutschland
Andersr l..lohnsitz

90 818 38,6538 32,6-
91 456 37,6 ?47 964

701
109

1b

156 234 15I 172 33
562
866

40

1 9- 73 SS0 11,86- 5116 6q,4-
3- 73 986 10,0

38 663
515 ?7,7-

3'3 165 667
2 910

39 284 ?,8 168 577

284 05q

78 519 2t,7
2 938 28,2

243 787
4 177

281 041
3 013

3S3 281

3 970 036
256 503

4r4
5,0

4r4

3r97r!
3,9

9,3
6,4-
8r9 4,3

4
4

4,
s,
4,

27 rs
25 13

27,5

3
7

q
8

o

,9
,0

2r9

2
3

14rG
30,8
15, 1

15 810 3

4L 428

31,8
0, 1-

30,9

141 404 10,3
2 At6 36,2-

745 220 8,8

?.0,9
74,8

162 3116 16,8

378 711 5,6 ?,771S3 27,0- 2,6

385 904 5,0 2,7

81 457 27,9 371 849

380 775
12 506

2
8

8r5
727,0

13, 1

1 089 866
37 223

1 127 089

893
q73

425
16

437
652

458 331 20
765 521 ?A

203 550
73 S59

72,2
11,8-
77,2

10,5
1 ,3-

10, 1

45,5
50,0-
42,2

3,2q,8

3r2

I
I

779
19

4185
s29

289
q

19,9
32,8-
18,5

13, 1
15, 1-
t2,3

832 772
18 028

910 200

3 432 805 ?2,4 2,9
199 131 18,5 2,7

3
4

004 ?0,6 2 sgl s43072 4,4- 92 ?56

3,1 798 076 19,9 2 583 699

40
52

37

2S3 914

15 118 48,0 416 333 45,1 27,5174 33,1- 5 362 33,5- 30,8

75 292 116,0 421 695 42,9 27,6 67 089Zusarrnen

Betriebe zusarnen
Bundesrep. Deutschland
Anderer I,bhnsitz

Insgesamt

3
s-
7 1 842 366

7 277 519 ?0,5 3 631 937 2?,2

I
0

1) Rechnerisch€r tlert Übernachtungen / Ankünfts.

-20-

2,A 41 226 599

?0,7
27,5

?0,2 t2 223 852 27,3

?,9
3,0
2,9

t



I Ankunfte, Übsrnachtungen und Aufenthal
1.q Nach BetriEbsgrößenklassen r) tsdauer der 6äste in I

und zusaimengefaßten
Beherbergungsstätten
Gästegruppen

Mai 1994 Jan, - Mai. 1994

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Betriebe mit . .. bis
Gästsbetten

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
[Enat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
tiber
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
h6l ts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den vor-
J ahres-
ze itraum

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung

J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

g9gen-
uoar
dem Vor-

Ständiger t,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
AnzahI I Anzahl % Tage Anz6hl a

Deutsch Iand

I - 11
Bundesrsp, Deutschland
Anderer rbhnsitz

Zusammen

t2- 74
Bundesrep. Deutschland
Andsrer r,lohnsitz

Zusanmen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusalflren

?0- 29
Bundesrep, Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusammen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusannsn

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusammen

250 - S9g
Bundesrep, Deutschland
Anderer hohnsitz

Zusammen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusammgn

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusarnen

Betriebe zusamren
Bundesrep, Deutschlsnd
Anderer tbhnsitz

Insgesamt

t07 475
8 843

116 318

4,q-
8,6-

462 053
?7 595

181 616t4 423

| 270 347

0,s- ? 359 02111,3- 177 5t7
1,5- 2 536 532

z 743 7?7 1,5- 8 69S 100
354 836 70,2- 815 070

3 137 963 2,6- I 515 170

473 776 3, 1 4S5 238

4r6-
13,8-
5'3-

735 q32
42 93q

778 366

s,1-
77,7-

4,5-

4r0
3r0

4,0

3, 0-
10,5-
3,7-

4,3-
2r2-
s,?-

? 423 753 5,9- 3,7

{,5-
7,8-

4,3 349 523 5,8- 11124 093 5,0- 4,73,1 31 239 11,0- 106 643 9,3- 3,4

607 163
s5 418

562 581

4,7- 489 647 4,8- 4,2 380 762 6,2- 1 530 736 5,3- 4,0

4'8-
7,6-
4,9-

2 255 043
168 710

3 707 3Sl
3311 881

970 SZ0
185 678

q

397 831
814 544

6-
5-

5I

3-
0-

317
3,0

3r3

182 368
a7 973

196 039

327 q72
29 526

356 938

4,6-
1 ,8-
4,5-

3
0

3
3

7 ß7 5q2
707 911

2 420 055
255 39S

706 183
57 681

773 AS4

1 ,3-
L,2-
?,7-

3,6
3r0

3,5

3,3
216

1 109 789
110 197

3,3 2 675 q54

4,0 2 981 9382,0 804 206

3,6 3 785 14q

00q
792

1 219 986 2,7- S 0q2 222

2,3-
5,8-

1 ,8-
8 ,3-
2,4-

0, s-

4
8

7,4-
5, 0-
6,9-

1
8

3
2

1 ,8-
8, g- 3,1 10 196 414 0,7- 30 150 419 1,9- 3,0?,3 7 357 757 5,4- 3 278 254 2,8- 2,4

3,0 11 553 561 1,3- 33 424 673 Z,o- ?,9

8 195 453 4,7- 3,1

3

2,5-

1 851 040 4,8 7 095 1S5 1,8 3,8 6 871 680 4,8 27 447 645 1,9 4,L
318 671 5,2- 658 069 5,8- 2,L 7 200 206 0,0 2 554 088 0,S 2,2

2 169 7tt 3,2 7 753 26S 1,0 3,6 8 071 886 4,7 30 501 733 1,8 8

3 088 rE3
419 306

987 071 10,0 3 507 789 11,1

747 234
205 833

Tl rz
5,6

3s4 649
179 727

5
16

8

5
3

3
?o

8
5

4-
8-
5-

1?
0

225 929
270 309

8,8 14 036 743

3,2 1 892 239 4,2- 6 156 0S8

q-
8-

0II

5
0

L2 362 9L7
7 733 426

9,3
6r5
9,0

s,t
2r2

3,7

3r6
213

3,3

6-
8-
8-

375q1
515 748

519
2SA

737 277
6S 277

195 49q

0r7
3,5-
0,7-

6,7
0,1-
5r1

62S 485
180 629

810 114

8
I

s
z

10,1 2 a,4 4,63r5 2r7

0,1
0,9-
0r0

3,5
2,4

4,L 817 795 5,8 3 212 375 7,1 3,9

7 224 0L7 1,3 25 476 065 0,5 3,5 26 431 057 1,
1 183 137 6,7- 2 680 395 7,4- 2,3 S 629 352 1,

8 {07 154 0,1 28 156 461 0,3- 3,3 31 060 409 0r9

s) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer tlert Übernachtungen / Ankünfte

3 92 503 2513- 10 984 535

103 587 786 3,3

-21 -
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1 AnkünftE, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der GästB in Beherbergungsstätten
1. 4 l,lsch BetriEbgrößsnklassen r ) und zusarmengefaßten Gästegrüppen

Mai 1994 Jan, - Mai, 199{

Ankünfte Übernachtungen AnkUnfte übernschtungen

Betriebe mit .. . bis
Gästebettsn

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dsm Vor-
J ahres-
npnat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrgs-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

Ständigsr ,bhnsitz der Gäste
innsrhalb / außErhalb

der Bundesrepublik Deutschland
% Anzahl x Tage Anzahl x Anzahl T

Friiheres BundesgebiEt

9- 11
Eundesrsp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

72- 14
Bundesrep. 0eutschland
Andersr [.bhnsitz

Zusanmen

15- 19
BundesrEp. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusarnen

z0- 29
Bundesrep. Dsutschland
Anderer l$hnsitz

Zusamrgn

Zusanrnen

250 - 499
Bundesrep. oeutschlEnd
Anderar hlohnsitz

Zus6rmsn

500 - 999
BundEsrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarnen

1 000 und mehr
Bundesrep, Deutschland
Anderer bbhnsitz

Zusannen

Betriebe zusa,ünen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

InsgEsamt

9,6-
13, 4-
oo-

8, 1-
7?13-

8,4-

11,4- 1 286 58614,5- 38 526

77,7- L 3A5 2t?

8,5- 4,413,5- 3,4
522
067

100 589

410
746

92
8

158
13

172 156

286 536
28 089

314 625

611 264
54 325

423 507
25 198

448 705

678 8116
40 78q

719 530

7 0a2 776
a3 223

1 165 939

6
1

4
3

294 677
28 939

2 056 757
150 871

? 2t7 628

323 515

525 488
53 097

578 585

4,5

4r2
2r0
3,6

8,9- 4,3

9,8-
15,8-
10,3-

7,5-
1 1,8-
7,4-

7,7-
74,2-
7,5-

9,3-
9, 1-
9,?-

8r8-
11,8-
9,0-

3
0

4
3

3r9
3,0
3r8

4,
2,

3,

4-
9-
5-

4,2

964 126
104 882

2 090 354
254 034

3r5
2,6

4,1-2 74t 573
165 877

z sqq 793
750 265

2 539 565
379 585

2 91S 151

975 s98
466 981

7 r7-äo-
6, g-

4'6-
19,2-
8'0-

2,2-
9,0-
2,9-

I
0

3
3

6,7-
5, g- 7 r5-4,5-

7 13-3,7 1 059 008 6,7- 3 642 432

6 729 080
667 537

3 368 858
313 574

3,5
3,0

3r4

4,8-
13, 1- 14,0-

575 589 5,6- 2 308 450 4,9- 3,4 2 334 388 5,3- 7 396 617

0-
5-

3,9 5 962 7102,0 I 1118 332

6 759 170 1,6- 3,6 7 u7 042

3,2
217

3,2

2,0 24 597 031 0,5- 4,70,6- 2 495 59S 0,5 2,2
1,6 27 092 730 0,5- 3,8

9-
9-

5
s

7,2-
10,5-

7 '5-
30- 99

Bundesrsp. Deutschland 2 352 672 5,0- 7 605 186 4,4- 3,2 8 758 9211 3,6- 26 52A A71 5,2- 3,0
AndEr€r !'lohnsitz 334 772 11,3- 766 772 70,7- 2,3 I 295 379 6,7- 3 076 863 4,8- ?,4

Zusafirgn 2 690 784 5,8- 8 371 298 5,0- 3,1 10 064 303 4,0- 29 605 734 q,3- 2,9

100 - 249
Bundesr€p. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

1 566
303

862
305

1
7

5 14r 524
617 6116

1 870 167

609 832
190 718

800 550

23S 080
103 618

342 638

103 349
53 128

762 477

6 020 ß7
1 109 168

7 129 535

90s 710
232 84t

1 1112 551

1,8
6, 1-
0,4

9r0
s,3
7r8

8r5
2,2-
7r0

1ro
11,0-
3, 0-

6,4 10 582 416 s,6 4,36,2 L 572 094 3,1 2,1

3 194 458 6,4 12 154 510 5,2 3,8

3 A72 795
L 062 Sß

2 122 526
177 q04

434 891
280 940

715 831

520 532
168 9S8

689 630

8
2

3
2

3
0 8-

3-

0
3

3,3 7 q42 579 2 4 935 241 5

2 893 830 7,8

3,7

4

5r4
3,1-
2r7

6,0
1r3

4,8

5,0
2r9
q,2

14r6
1,2-
7r8

4,9
2r7
4,0

I
1

I
q

7,9- 22 043 2807,3- 2 ßt 264

?.,8- 24 524 52E

212
22 1150 961 1,4- 81 L44 920 2,3- 3,5q 372 A49 2,4- 10 219 014 2,5- 2,3

3,4 26 833 810 1,5- 91 363 S34 2,3- 3,5

r) Anzah] der vorhandenen Gästebetten,-1) Rechnerischer hert Übernachtungen / Anklnfte
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1 Ankünfte, Übernachtungen und
1,4 Nach Betriebsgrößenk Iassen r) und zusamnengefaßten

Beherbergungss tät
Gäs tegruppen

Aufenthaltsdauer der Gäste in ten

Mai 1994 Jan. - Mai. 1994

Betriebe mit . .. bis ...
Gästebstten

Ständiger t,lohnsitz der Gäste
innörhalb / außerhatb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankiinfte ÜbernEchtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
[1onat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

TageAnzahl Anzahl x Tage Anzahl % x

Neue Länder und Berlin-ost

s- 11
Bundesrep. DeutschLand
Anderer tlohnsitz

Zusammen

72- 14
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

2usammen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusammen

20- 29
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,,lohns itz

Zusarmen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,iohnsitz

Zusanmen

100 - 24S
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

250 - 49S
Bundesrep, Deutschland
Anderer l,.lohnsitz

Zusamen

500 - s99
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

1 000 und mehr
Bundssrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

Zusammen

Betriebe zusanmen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohns itz

Insgesamt

38 546
2 396

75 729 51,1 40 942

Ztö
3r1

216

2,q 81 6753,? ? 327

2,5 83 996

?,4 145 5633,3 5 315

2,5 150 978

2,3 329 7013,2 11 365

2,3 341 066

2
3

3
2

7 427 590
51 768

48
72

57
65

953
776

208
677

14

23

I
o

0

2

2
3

I
5

53,5
101, 0

65 ,3

846
300

5S
2

43
79

s4

s?
49

737 407I 117
49

717

52

a
8

0

2,5
3r5

21557 1{6 145 524

56 586
2 150

56,2
101 ,7
57,5

48, 1
88, 1

49,3

2,4
?,4

2r5

213
4,0

2'4

213
3r6

213

246
839

206 t2542,q

1S8
7

23 883 58,0 58 735

40 876 44,9 S9 652 40,9
7 437 29,2 4 750 4L,4

42 373 44,3 704 502 40,9

94 919
3 336

4L rl
48,5

277 Sß
10 634

98 255 4t,4 22A 082 39,6

40,8
25,0

zT ro
311,5

?2,7

27 17
13,6

26, S

22,7
42,7

19,6
4qr1.

20 17 Ztb

3
2

338 483
?1 307

40
67

1
7

40,r 359 7S0 47,4

35,8 758 ß2 31,350,4 40 374 68,8
36,2 798 835 32,8

?I

37
85

093 S14 27
49 958 31

U
4

E
0

4
1

4
5

571
423

s47 179 7 7 143 872 ?7,4 216

430 515
15 664

284 778
15 366

299 544

171 406
15 115

27 9?A
5 089

33 017

I 277 5t9

13,3-
1a_

?3
1g

23

20rg
14,8

20,5

5
3

23 521 548
201 391

3 822 939

25,q
16, 1

?4,8

25,7
s,a

24,79g1l 094

953
40

08
11

1 1189 258

908 970
51 874

3,3 S60 844

84 113
77 852

26,0
7,0

25,0

3r5
3,1

3,5

3 250 614
158 389

3 40S 003

19,8
25,4
?0,?

548 917 37,8 3,2
33 727 35,0 2,6

588 538 37,6 3,?

72,4- 720 444 7,7

22,4
18,5

2?,?

537 745
53 941

591 686

1 780 501 38
167 732 50

34,6275 405
43 140

318 545

3I 3,3
3,0

186 521 24,3 7 942 233 3g,g 3,3

115 569 5,5- 315 219 11,4- 2,7 399 8S3 10,8- 1 097 625 13,8- ?,7
15 509 0,7- 37 468 2,0 2,4 49 767 0,8- 723 232 3,5 ?,5

131 078 6,0- 352 6A7 70,2- 2,7 449 660 9,8- I 220 857 72,3- ?,7

5-
5

3-

8
5

3 S70 096 20
256 503 27

3 432 806
199 131

3 631 937

203 550
73 969

I
3

3
2

2,9
2r7

10, 4
16, 1-

853
631

3,6 101 955 6,

6r7-
2,9 3,1

20,9 2,928,0 3,0

21,3 ?,9

,1 11 458 331
,5 765 521

2,A 4 226 599 ?.0,2 72 223 852

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer l.,lert libernachtungen / Ankünfte,
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I AnkunftE, ÜbsrnachtungEn und AufEnthaltsdausr der Gästs in Beherbergungsstättsn
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusanunengefaßten Gästegruppen

Msi 1994 Jan. - Mai. 1994
GemeindEgruppe

Ständigsr t,lohnsitz d8r 6äste
innsrhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte übBrnpchtungen Ankünfte übernachtungsn

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
Uber
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahrss-
monat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl

Verän-
dsrung
gegen-
iiber
dem Vor-
j thres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
89gen-uoer
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schni.tt-
Iiche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl % Anzah] x Tage x AnzahI Tage

Deutschlsnd

l'4inera]- und t'borbädsr

Eundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusantien

Heilklinstische Kurortg

BundesrEp. Dsutschland
Ardarer hbhnsitz

Zusamnen

Kneippkurorte

Bundesrep. DeutschlEnd
Anderer l.Johnsitz

Zusannen

Heilbäder zusanmen

Bundssrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamtten

SeebädEr

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

Luftkurorte
Bundssrep. D€utschland
AnderBr hlohnsitz

Zussmen

Erholungsorte

Bundesrep. oeutschland
AndErer ,,lohnsltz

Zusaülen

Sonstigs GemsindEn 2)
Bundesrsp, Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusarrnen

0emgindegruppEn
zusannen

Eundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Insgesamt

2,L-
14,0-
2,4-

3,8-
4,1-
3r8-

917
2,6
ol8,9 1 895 1152

255 267 1,2- 1 511 80!t 0,4 5,8 1 016 628 3,1-
33 3§10 2,0- 97 486 3,2- 2,9 128 189 3,1

456 768
33 620

496 388

185
1S

2,q- 4 303 73713,6- 99 571

3,5- S 403 308

s
5

I
2

t 7q7 ?86
154 176

871 464
L4 7L7

26 431 057
4 629 352

31 060 409

16 924 478
398 717

1' 1-
20,9-

1E_

17 323 195

27 654 364
1 125 099

6 372 025
64 587

2,6-
5r6-
?,6-

314-
20,a-
3,6-

0

6 368 351
44S 041

2,5-
213

?,2-

6'3
3'5

ß2 657 1,3- 1 609 265 0,2 5,5 7 144 8L7 2,k 6 817 392 6,0

7r2

204 522

5ZA
394

901 563
92 q04

993 967

10
s
5

324a

00
7t

608
54

I '4-6,8-
2r0-

1 157 518 0,6 6,2 661 ?07 2,q- 4 351 539 0,9- 6,6
7L 702 6,3 3,7 77 909 5,3- 277 34t 2,1- 3,6

| ?29 ?20 0,9 6,0 739 116 2,8- 4 528 880 0,9- 5,3

1,9- 6 973 o6q 1,1- 7,7 3 419 121 3,3-8,3- 264 729 5,3- 2,9 360 274 1,9-
3-
7-

2
1

8-
0

1
1

8
3

2,5- 7 241 793 1,3- 7,3 3 779 395 3,2- 2A 769 1167 2,3- 7,6

19

7 225 017I 183 137

0,7- 2 StA 30727,9- 11 362

1,0- 2 425 659

q,q-
27,4-
q,5-

012
216-

4
2

7
3

2
4

7
q

324 429 7,q 886 181 6 376 611

1ßS 984 1,L- 2 724 886 1,8 4,3 1 669 323 1,1- 7 739 988
41 948 t,7- 141 601 1,6- 3,4 148 056 L,2 532 787

0 6
6

4
3

531 932 !,2- 2 266 ß7 1,6 q,3 1 817 379 1,0- A 272 775 0,8- 4,6

2 347 §2
199 5487

1 '8-9,7-
2,5-

3'9
3,6
3'8

1 ,6-
7 16-

1 ,6-6r2
0,9-

1 935 569
193 236

7 59A 254
706 427

I
7

a
3

652 718 2 546 §too o,o 2 129 905 ?,2- I 304 681 3,9

4 899 550 2,5 11 615 477 2,5 ?,q 78 534 480 2,9 43 308 617 2,6 2,3
990 558 5,9- 2 059 155 8,3- 2,7 3 913 069 1,0- 8 555 635 1,2- 2,?

5 890 108 1,1 13 675 6Et2 0,7 2,3 ?2 447 559 2,? 51 864 252 2,0 2,3

3 25 476 0661- 2 680 :ß5
1
5

0r5
7,4-
0,3-

3'5
2,3
3'3

1,3 92 603 2511,3- 10 984 535

0,9 103 587 785

0'1
0,9-
0,0

3
?

E

,s
3r38 407 154 0,1 28 158 {81

1) Rschnerlsgher !{srt Ubernachtungen / Ankunfte.-2) Alle Gemainden im Gebiet dsr N8uen Länder und Berlin-ost sind in 'tSonstige
Gensindenrr enth6lten.
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1 Anki..hfte, Übernachtungsn und Aufenthaltsdouer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zusamnengefaßten Gästegruppen

t4ai 1994 Jan. - Mai. 1994
0emeindegruppe

Ständiger l.'lohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepubllk Deutschland

Ankünfte übernachtungen Ankünfts übernachtungen

insgssamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
Uber
dem Vor-
J ahres-
monet

insges ant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl % Tage

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
Uber
den vor-
J 6hrss-
zeitraum

insgesamt

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

TageAnzahl x Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J EhrBs-
zeitraum

*

Frijheres Bundesgebiet

l.lineral- und f,loorbäder

Bundesrep. 0eutschland
Anderer tbhnsitz

Zusammen

Heilkl imatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanmen

Kneippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

Zusarmen

Heilbäder zusailren

Bundesrsp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamnen

Seebäder

Bundesrep. Dcutschland
Anderer hlohnsitz

Zusailnen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarnen

Zusanmen

Sonstige 6eneinden

Bundesrep, Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusailren

Gemeindegruppen
zusamnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

456 768
39 620

496 388

259 267
33 390

292 657

3,4- 4 403 308

2,4-
13,6-

4 303 737
99 571

1 157 518
77 702

?,1-
14,0-

2,4-

| 747 286
154 176

,8- L6 925 q78
,1- 398 717

8,9 1 895 462 3,8- 77 323 195 2,6- 9,1

2
5

3
4

4
5

I
2

6 368 351
449 041

6 817 392

7 598 254
706 427

I 304 681

6

3
5

6
5

I
?

6
3

6
3

6-
6-

1,2- 1 511 809 0,4 5,8 1 016 628 3,1-2,0- 97 455 3,2- 2,9 128 189 3,1
1,3- 1 509 265 0,2 5,5 1 144 817 2,4-

2r5-
213

2,2-

3,4-
20,8-
3,6-

6,0

185 528
19 394

7,4-
6,8-
2,0-

1 ,1-
7 17-

1,2-

z,q-
5,3-,60

6 ,3
2
7

5
3

9-
1-
9-

0
?

6r3

4 351 539
277 347

661 207
77 909

739 115204 922 | 229 220 o,g 6,0 2,8- 4 528 880 0

s01 553 1,9- 5 973 054 1,1- 7,7 3 419 121 3,3- 27 544 358 2,3-
92 504 8,3- 268 729 5,3- 2,9 360 274 1,9- 1 125 09S L,7-

993 957 2,5- 7 24t 793 1,3- 7,3 3 779 395 3,2- 2A 769 457 2,3-

8'1
3'1
716

91S
510

324
3

0,7- z 474 30721,g- 11 362

1,0- 2 425 569

4,4_
27,4-
4,5-

1,1-
20,9-
1,5-

4
2

7
?

871 116{lt4 777
6 372 024

64 587
2
4

I
7

3
3

935 669
193 236

7
4

32A 529 7,4 885 181 6 376 611 7,2

1,8 5,3 I 659 323 1,1- 7 739 988 0,8- 4,61,6- 3,4 1118 055 7,2 532 787 0,0 3,6
48s 984
41 948

2 725 866
141 601

Erholungsorte

Bundesrep. Deutschland
Andersr l.lohnsitz

608 001
54 777

531 932

662 718 2,5- 2 5416 900

3 6S5 000
916 589

2,2- I L83 6777,2- 7 460 0?4

1 ,9-7,3-

2 266 467 1,6 4,3 1 817 37S 1,0- A 27? 775 0,8- 4,6

t,8- 2 347 3529,7- 199 548
0,2
?'6-
0,0

I,6-
7 16-

2,2-

1,6-
6,?
0,9-

s
6

3
3

4 612 58S 3,2- t0 043 695 5,3- 2,? 18 220 950 1,3- 39 640 400 2,8- 2,2

3,8 2 129 905 3,9

s,o- ?,2 7s 564 384 1,0- 31 850 286 2,7- 2,210,5- 2,0 3 656 566 2,2- 7 790 114 3,3- 2,1

7,4-
?,4-

81 144 920 2,3- 3,6
10 219 014 2,5- 2,3

22 043 260
2 ß7 264

6 020 1167
1 109 168

2-
0-

2I 7
2

3
2

22 450 961
4 372 Aqg

26 833 810Insgesant 7 129 635 ?,8- ?S 524 524 2,9- 3,4 1,6- 91 353 934 2,3- 3,4

1) Rechnerischer !.lert Übernachtungen / Ankünfte.
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DButschland
1 Anklinfts, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten

1.6 Nsch Gsmeindegrößenklassen und zusaimengefaßten Gästegruppen

Mai 1994 Jan. - t'44i, 1994
Geneinden mit ...

bis untsr ... Einhohnern AnkUnfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Ständigsr t.lohnsitz der Gäste
innsrhalb / außsrhalb

der Bundssrepublik DEutschland

insgesamt

AnzahI

Vsrän-
derung
gegen-
Ubsr
dem Vor-
J ahres-
nlonat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

insgesamt

Anzahl

Vsrän-
derung
gegen-
uber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

j.nsgesa,nt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J thres-
zeitraum

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

% % % I Tage

unter 2 000

BundEsrsp, Deutschland
Andsrer l.,lohnsitz

Zusamren

2000- 5000
BundESrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zus6nnEn

5 000 - 10 000

BundEsrep. Deutschland
Andersr tlohnsitz

Zusanmen

10 000 - 20 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

ZusannEn

z0 000 - 50 000

BundEsrep, Deutschland
AndErer I'lohnsitz

Zusamen

50 000 - 100 000

Bundesrep. Deutschland
Andersr t,lohnsitz

2usanntgn

100 000 und mehr

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

zusaonen

Gemeinden zusamnen

Bundesrep, Deutschland
Andsrer l.,lohnsitz

Insgesamt

6,9
0,6-

3 S84 763
23S 656

q,8
1,6

?
s

0
3

0
4

2 638 904
230 499

10 520 !185 4,5 4,0
898 31ß 5,8 3,9

879 885
65 50{

945 389 6,3 3 724 419 4,5 3,9 2 869 403

4r0
3,7

4,6
2r8

7rl
3'8
6,8 11 418 828 4,7 4,0

976 722
82 219

1 058 941

979 7116
118 632

6 15 386 2337- 890 796
3 257 515

234 0048-
4 474 252

230 27t

77 264 805
912 068

3-
4-

8- 4 997 3565- 239 631
0
s

050 276
83 959

294 497
087 995

73
9-

1 060 180 0,9- 4 q96 743
L32 277 4,6- 293 116

887 519
099 815

3 759 400
454 1180

039 707
273 579

3

15 526 475
5 468 132

3 92 503 2513- 10 S84 535o
017
137

0,3
10,9-
0,7-

7'2
012

1,2 4,6

7
0

4
3

4 704 553 1,6 s,s 3 551 51S 0,3- 16 277 O29

4
2

3,1
2,3

,8 3 575 197
,s 308 432

2,! 7 531 2392,Q 2 58r 068

2,1 10 112 307

3,5 26 431 057?,3 4 629 352

0,6-trtr-

1 ,0-

1,6 20 994 607 1

0 17-0,q-
0 '7-

4r8
3r0

4,71 134 235 7,5- 5 237 587 0,4- 4,6 3 883 629 18 175 873

4,2 3 427 273 0,3-2,2 464 906 1,0-
1 192 397 7,3- 4 789 859 0,1- 4,0 4 292 179 0,4- 18 36? 492 0,5- 4,3

0
2

4
2

3
2

4-q-

6-
4-

1
3

5
3

2
4

5
4

2
2

2

3
29-

lr4
4,7-
017

0'5-
7,2-
1, 1-

0r7 1
3'1-

1 098 378 3 313 186 3,0 4 213 880 0,3 12 387 434 1,8- 3,1

493 640 0,5 1 279 569 0,7- 2,6 1 841 529 0,4- q 723 t37 1,2- 2,6
80 258 5,7- 154 000 8,8- 2,0 295 963 2,9- 647 386 1,8- 2,2

573 8S8 0,4- 1 443 569 1,7- 2,5 2 737 492 0,8- 5 370 523 1,3- ?,5

1 783 568
620 31t8

22q
183

1,8
6,2-
0, {-

2,1-
10,4-
q,q-

3 703 035I 240 242
12

0
0-
2-
0-

7
1

2 403 916 4 943 Z7A

8 407 154 0,L 28 155 1161 0 3,3 31 050 409 0,9 103 587 786 0,0 3'3

5
4-
3-

0
7

3 25 1175 0661- 2 580 395 1
0
0

1) Rechnerischer t{ert Ubernachtungsn / Ankijnfte.
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1 AnkünftE, Übernachtungen
7.7 t

und Auf€nthaltsdausr dEr Gäste in Beherbergungsstätten
Nach susgev{ähIten Herkunf tsländern

Mai 1994

übsrnachtungen

Jan. - Mai, 19t14

Ankünfte Ankünfte übernachtungBn

insgesamt

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

durch-

ent-
halts-
deuer

2)

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

insgesant

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raum

An-
tei I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2t

Tage

An-teil
1

Ver-
än-
derung
gegen-
i.iber
VorJ . -
nlonat

schn.
Auf-

insgesamt
Herkunfts land(ständiger l,,lohnsitz)

Anzahl x Anzahl x Tage Anzahl a r

0,7 2,7 29 118 X 77 773 X 0,7 2,64,0 2,3 173 998 5,8- 403 606 6,3- 3,7 2,33,3 2,0 174 15S 2,7- 362 377 5r3- 3,3 2,70,8 2,2 38 540 7,3- 8S 786 4,3 0,8 2,35,6 2,0 285 882 2,3- 606 876 3,3- 5,5 ?,70,7 2,2 !E 853 0,3 S§) 974 2,3- 0,9 2,79,5 2,3 4ß A27 2,2 1 oo3 368 4,1 9,1 2,40,3 2,7 1S 766 0,5 U 779 L7,2 0,4 2,90,1 ?,s a 472 13,0 14 045 1,11 0,1 2,24,1 2,7 256 892 5,9- 551 299 5,5- 5,0 2,10,9 3,1 30 ?20 q,\ 86 215 7,5 0,8 ?,916,1 2,8 627 004 5,6- I 777 674 2,9- 15,6 ?,71,3 2,7 74 ß4 t7 )0 152 2ß 23,5 1,4 2,04,4 2,7 207 ßo 3,3- #6 SU 2,4- 4,? 2,22,4 3,0 97 035 11,8 353 757 1,0- 3,? 3,60,4 3,2 27 78L 14,0 65 640 9,0 0,6 3,02,0 3,7 67 329 X ?57 522 X 2,3 3,73,6 7,7 186 805 11,4- 328 820 12,0- 3,0 1,85,8 2,1 253 859 0,1- 536 728 1,3- 4,9 2,71,6 2,1 93 459 5,8 274 035 6,0 1,9 2,31,4 2,6 64 186 X 167 098 X 1,5 2,60,6 2,4 41 593 3,1- Lo7 287 5,7- 1,0 ?,61,0 2,5 48 590 0,2- t33 270 7,5- 1,2 2,72,3 2,9 S3 3{2 X 278 767 X 2,5 3,073,1 2,3 3 3,1ß 664 2,7- 8 100 054 ?,4- 73,7 2,4

X
1 1,5-
10,3-
0,3-

12,3-
8,5-
5, 1-
7r4

u1 t_
2q,6-
25,3
7,7-

11 ,3
13, 1-
4,4-
8'3-

x
12,7-
6, 1-

17 581
108 4116
89 357
22 030

150 405
17 6*)

253 694
8 944
3 352

109 325
?4 003

430 616
33 560

118 969
611 458
11 821
53 55S
97 502

156 355
43 835
37 088
16 902
26 551
52 845

958 908

I 720
18 260
26 980

3,0
3,0
2,3
1,5
216
2,5
215
?,7

213
2,2
?,4
2'3
2r4
2,2

Deutschland

1,3 25 476 066 0,5 90,5 3,5 25 431 057 1,3 92 603 251 0,1 89,4 3,5Bundesrepubl ik Deutschl6nd

Aus land
Europa

Baltische Staaten
Belgisn
Dänemark
Finnland
Frankreich
Gri€chsnland
Großbrlt. und l,lordirland
Irland, Republik
IS land
Ital ien

Republ ik

europ. Länder
Zusaflnen

Afrika
Reoublik Sudafrika
Sohstige afrik. Ländsr

zusarmen

Asien
Arabischs Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
Tai116n
SonstigE asiat Länder

Zusanmen

tul€rika
Kanada
USA
Mittelanerika und Kariblk
BrEs iI ien
Sonstige südanerik, LändEr

Zusamßn

AustraliEn, Neusesland und
üzeanien

zusammen

ohne Angabe

Ausland zusanhen

7 ?25 0L7

13 113

32 826

1 183 137

4'9-
6,9- 1

8,9-
x

29,7-
14,9-

x
7 r9-

22,4-
28,2-
26,4-

?7 552 6,9
7q 907 25,7

2 680 395 7,4-

26,3-

x
8 ,8-6,2-
9,7-
9, l-

11,0
4' 1-
7,7

20,0-
24,6-
7,5
2,3-
0,8-

15,0-
5,9tt,2-

x
4,2-
5,4-
2,9-

x

17,3-
28,0-
25,2-

16, 4-
a,?-

x
312

x
8,7-

6 435
45 490
44 754I 878
75 971
7 909

108 750
3 ?56
1 415

52 883
7 804

752 739
16 102
56 138
27 260
3 667

14 499
57 665
74 t7t
2L 204
14 518
6 955

10 5162t 367
836 354

3 706
5 76SI 475

3 614
7 8116
5 929

55 018
3 886
2 765

25 550
114 718

14 093
143 394

2 A7L
7 747
8 5116

176 651

Luxemburg
Niederlande
llorHegen
ös terrsich
Po 1en
Portugal
Rußland
SchHeden
Schhßiz
Spanisn
Tschschische
Türksi

x
Ungarn
Sonstige

0r3
0r8

2
3
3

3
3
0

2r4
3r2
2,8 1,1

3s 174 4,7-
84 164 30,8-

119 338 24,8-
4-
9-
3-

14 992 1
25 294 35
40 246 26

0r3
0,7
1,0

0,9
0,6
3r5
0'4
0,3
?,3
8r8

0r9
9'9
013

0,5

15 586
74 r77

108 082
s57 421

12 058 X2t 423 X
13 730 13,9-

100 976 9,5-8705 X5590 X
59 187 X

2?7 768 4,7- 961 274 6,3

102 909 6,2-
084 544 3,5-
28 888 X
58 557 9,8
72 169 X

347 067 4,5-

69 028
387 667

40 120
35 357

273 875

111 885

344 917

10 984 535

o;s
017

1213

30,1 1,0

53,3 3,1

0,9- 10,5

x
X

2,6-
4'0-

X
X
X

x
x

0,9-
1r0

x
X
X

8r4

t7 764
34 154
29 575

234 0A?

?,1 47 732

2,3 737 273

2,3 4 629 3s?

53 680
101 547

3,3
2,7
2'3
1r6
212
2rl
213
1,9

213
2r7
?,1
?,32rl2,\

0r4
0'8
0,5
3r8
0r3
0r2
212
8r3

,2
,l
,2
,7
,7
,8

x
x

72,7-
1 ,5-

x
X
x

212

3r3
s,7
6, 1-

1

6,4- 19,5- 11x0lr7 0XO10,0- 13

1 1,9-
6,3-

X
72,4

x
6r5-

44 s86
490 837t2 062
25 861
30 290

503 635

32 625
296 202

5 921
t7 798
t7 74t

370 286

1r0

2,8
9,5

16,5

20,5

1,3-

2r4
?,5

2,5

Ankünfte/übsrn, insgesamt 8 407 154 0,1 28 156 4161 0,3- 100'0 3'3 31 060 409 0,9 103 587 786 0'0 100,0 3,3

1) Bei übernachtunoen von Gästsn aus der Bundesreoublik Deutschlsnd und dem Ausland zusarmen: Anteil En aIlen Übsrnachtungen
iä eünOäiöäbiÄ{; sönst: Anieit an allen übernachti.rngen am Ausland zusanmsn.- 2)Rechnerischsr Hert Übernachtungsn / AnkÜnfte.
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1 Ankunfte, [ibernachtungen und Aufenth8ttsdausr der Gästs in BeherbsrounosstättEn
1;7 Nach ausgeHählten Herkunf tsländErn

Mai 1994 Jan. - Mai. 199,{

AnkUnfte [ibernachtungen

derung
insgesamt

npnat

Anzahl

AnkUnfte Ubernachtung€n

insggsamt

Anzahl

Vsr-
derung
gsgsn-
0bBr
VorJ . -ipnat

insgesamt

Anzahl

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
Ent-
hal t6-
dausr

2)

Tage

an-

x

Ver-
än-
gegEn-
ilber
VorJ . -

An-
tsi.

durch-

1 TagB

schn.
Auf-
ent-
halts-
dausr

2t

insgEsamt

Ver-
än-
derung
g99en-
uoer
VorJ . -zsit-
raun

/

Vsr-
än-
derung
QPgen-uDgr
VorJ . -zelt-
raum

Herkunftsland(ständiger hbhnsitz)

Anzahl r

Bundesrepubl ik D€utschland

Ausland
Europa

BaltischE
Be Igien
Dänemark
Finnland
Frankrsich
Gri€chEnIand
Großbrit, und l,lordirlandIrland, Rspublik
IsIand
Ital iEn
Luxemburg
Niedsrlands
lbrrlegen
österreich
Polen
Portugal
Rußland
Schrgden
Schr{siz
Spanien
TschEchische Rspublik
Ttlrkei
Ungarn
SonstlgE Europ. Länder

Zusanngn

Afrlka
Republik Südafrlka
Sonstige 6frlk. Lärder

Zusailn€n

Asien
Ar6bische Golfstaaten
China VolksrEp. und Hicngkong
Isra€l
Japan
SUdkorea
Taiv{an
SonstigE asiat. Ländsr

Zusarnen

Amerika
Kanada
USA
Hlttslan€rike und Karibik
Bras iIiBn
Sonstigs sudamerik. Länder

Zusaftnsn

Australi8n, l,lsuseEland und
(Eeanien

zusÜrnsn

ohne Angabe

AusIanC zusailEn

243 V6
5 74!

L7 250
16 750 X

353 716 10,7-

28 3ß 5,9
69 360 31,0

2 ßL 264 9,0-

2,1 45 541 15,6

2,3 125 750 20,9
2,2 S 372 8q9 ?,4-

108 3118 29,5
323 603 58,4

10 219 014 2,5-

Staaten

FrtiherES Bundesgeblet

6 020 1167 L,9- 22 011€| 260 2,2- 89,9 3,7 22 ß0 967 1,4- 81 144 920 2,3- 88,8 3,6

74 2r0

x
31 ,3-
72,4-

X
10, 1-

5269 x
43 989 9,7-
33 544 8,q-I 147 11,6-
71 937 9,8-
7 622 tL,7

102 380 8,2-
3 021 1,8I 376 20,0-

50 304 26,4-7 404 4,9
744 277 3,2-
14 898 2,6-
51 106 16,1-
18 921 5,6
3 329 14,8-

11 879 X
51 126 11,4-
70 039 6,7-
20 34t 2,8-
t2 854 X
6 575 25,9-
9 772 4,7-

1S 504 X
775 584 8,4-

3 637 16,9-
5 502 29,7-I 139 25,1-

2,7 25 433 X2,3 156 027 6,8-2,0 754 762 5,1-1,9 35 963 8,7-2,0 277 422 ?,7-2,2 35 578 0,6-2,3 398 047 0,42,5 13 S17 2,6-2,4 6 164 11,82,0 2116 351 7,4-3,1 28 839 2,22,9 600 033 6,4-2,t 69 382 15,52,L 191 4S9 5,0-2,9 85 602 10,02,8 Z0 434 77,73,3 55 729 X7,7 768 232 14,5-2,1 241 340 1,0-2,0 90 104 5,12,5 56 886 X2,4 39 531 3,1-2,4 45 199 0,8-2,5 84 1166 x2,3 3 732 L40 3,5-

0r5
4,1
312
0r7
5r7
0,7
9r4
0,3
0r1
4r0
0'9

16,5
L12
413
2'2
0r4
1r5
3,5
5,S
lr7
1r3
0,6
1,0
2,3

72,2

x
72,8-
11 ,8-
14,1-
14,7-
1 1,6-
9,0-
7 rl-

21,2-
28,5-
23,9
2,6-llrl

14,4-
9r7-

19,1-
X

16,3-
7 17-

L02 720
7A 286
77 7L8

140 576
15 618

233 Ktz
7 554
3 2t0

700 237
23 205

411 339
30 847

106 335
5S 828I 436
39 541
85 402

1116 637
ll1 354
32 302
t5 672
23 910
55 633

791 500

s3 049
98 283
66 853

378 956
36 845
34 805

261 084
929 876

98 36q
047 202
27 672
57 010
68 892

299 140

17 513 X
33 104 X
2a 729 1,5-

233 510 1,3
14 984 x
13 979 X

104 632 X
4116 451 8,4

55 387 X 0,6
385 553 7,9- 3,8
314 550 9,2- 3,1
74 050 8,7- 0,7

569 412 4,4- 5,6
93 696 5,9- 0,9

921 588 0,5- 9,0
36 345 2,5- 0,4
13 555 1,0 0,1

512 333 9,3- 5,0
8? 760 5,8 0,8

655 406 3,8- t6,2
747 Ltt 22,2 1,{
412 155 5,0- 4,0
309 778 4,7- 3,0
5S 000 2,4 0,6

188 804 
' 

r,8
292 776 16,0- 2,9
507 274 2,5- 5,0
201t 639 4,7 2,0
rllit 449 x r,4
99 34S 7,0- 1,0

118 568 9,9- 7,2
242 839 X 2,4
443 487 4,8- 72,8

213
212
?,4
213
214
2,2

0,5
1,0
0r7
3,7
0,4
0r3
2r8
9'1

X
x

7-
8-

x
x
x

3

6,2- 1 ,0E,7- 70,2x 0,3
91 1 016x 0r74,9- 72,7

2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
?
2
2
2
3
2
3
1
2
2
2
2
2
2
2

,6
,3
,0
,1
,1
,6
,3
,6
,2
,7
,9
,8
,0
,2
,6
,9
,4
,7
,1
,3
,5
,5
,6
,9
)4

,3
,3

1

70,z-

7I

22,0-
30,0-
27,5-

x
x

15,8-
9,?-

I 530
L7 ß4
26 014

11 880
20 388
13 109
98 118
8 059
5 551

57 2?1
2t4 324

30 81§t

3 553
7 554
5 550

63 541
3 724
2 7Lt

24 935
111 683

0,3 2,30,7 3,21,0 2,8
14 738 r,7-
24 L77 36,8-
38 915 26,9-

34 539 5,1-
79 621 32,2-

114 150 25,7-
0,3
0r8
1r1

2
3
2r9

x
x

13,9-
1,5-

x
x
x

212

16,4-
8, s-

x
1r5

x
9,0-

2,4
6r4
7 '3-

0,5
0r8
0r5
4,0
0,3
0,2
213
8r6

712
1lr4
0r2
0'7
0'7

14,3

3r0
3,0
213
1r6
215
2'5
2r5
2,7

3r3
2,7
213
1r5
2,2
2,0
2,3
lo

2r3
2r72rl
213
2ro
2,7

3
3

x
x
X

4,1- 6

t3 372ß? 422
2 7957ß7
8 239

169 ,ß5

6,3-
10,3-

x
0r7

42 872 t2
4?S L74 5

,2-
,6-

X11 582
25 752
29 182

s83 952

11,5
x

6,9-

72 623

29 654

1 10§t 168

1'1

312

71,2

214

216

2,3

1'1
?,4

10, 1

Anktinfts/Ubern. insgesant 7 12S 635 2,8- 2E 525 524 2,9- 100,0 3,4 26 833 810 1,6- 91 383 93{ 2,3- 1OO,O 2,4

von 6ästen aus der,: AntEil an allan
' Bundesrspubllk Deutschland und dem Ausland zusonrnen: Anteil an allen-übsrnachtunoen
lJbernachtungen an Aus]8nd zusdlman.- 2)Rechnerischer l.{ert übernochtungen / Ankunf[s.

I ) Bei Ubernachtung€n
im BundEsgsblst; sonst
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1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufsnthaltsdauer ctEr Gäste in Beherbgrgungsstätten- 1;7 Nach ausgenählten Herkunftsländern

Herkunfts Iand
( ständiger l.lohnsitz )

Hai 1994

übernschtungen

Jan. - Ma1. 1994

AnkUnfte Ankiinfte übernachtungen

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
[lonat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -
monat

An-
tsi l

1

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2't

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeit-
raum

VEr-
än-
derung
99gen-uDer
vorj . -
ze it-
raum

An-
te i1

1

durch-

ent-
hal ts-
dauer

2t

schn
Auf-

insgesamt insgesamt

AnzahI

j.nsgesamt insgesamt

AnzahIAnzahI a x Tage Anzahl % ;;;

s3,7 2,9

1,5 3,22,4 2,36,? 2,5?,1 6, 14,9 2,60,8 4,970,7 3,80r8 7 16
0, 1 2,0
5, 1 3,70,5 ?,58,1 2,31,5 2,25,8 2,85,7 4,20,9 4,98,2 5,44,8 2,03,8 2,4
l rZ ?,8
3, 1 3,2
1 ,0 3,8
1 ,9 4,?4,5 4,085,7 3,1

3685 X
7 977 27,2

79 407 27,6
2 577 79,9

14 250 5,9
1 275 33,1

27 780 5?,8
849 116,0
2118 55, 0

10 541 56,2
1 381 69,0

26 971 17,2
5 072 4?,7

75 95L ?2,7
10 q33 26,8
1 347 85,6

11 600 X
78 573 32tllz 5t9 22,2
3 355 30,27300 x
2 06? 3,3-
3 491 7,98876 X

2!r 524 24,3

,5
,1
,8

215
3,1
?,6
1,9
5,4
2,8
3r7
2,9

2,7
2r4
2,5
?,2
3r0
2r4

Neue Länder und Berlin-ost

3 432 A06 22,4 9,q,5 2,9 3 970 096 20,1 11 458 331 20,9

7'7
?,?5r6
2,2

LT rl4,6-
l 12-

Bundesrepublik Dsutschl6nd

Ausland
Europa

Bal tische
Belgien
Dänemark

1 203 550 20,9

St6aten 1l 726 X
18 053 24,3
s7 827 32t9
75 726 279,4
37 464 19,5
6 278 L32,2

81 780 118,5
6 434 {1(N},4490 13,7

38 966 112,6
3 455 79,1

62 208 23,5
11 132 43,5
s4 247 3t,0
s3 979 27,9
6 640 152,6

62 778 X
36 644 41,7
29 455 25,5g 395 {li},g
23 649 X
7 938 14,3lq 602 L8,7

35 328 X
656 !67 32,2

835 16,7
4 543 5,3
5 178 6,6

2,9
2'5
2rl
5r9
2,4
3,6
312
5'9
2r7
3r5
2ro
2,3
2,3
215
4r7
7,7
5,4
1r9
2r4
2,9
2r9
?,?5rb??
2r8

2r8
2,9
2r9

4,8
7r2
7r0
5r1
4r9
712
2,5
0,6
1r3
3r1

84,1

0r3
7,4

I
4
5

4r9
0,5

70,2
0r7'0'0
4,5
0,4
917
714
6,3

0r9
6,6
0r1
0r3
0'5
8'3

3371 X
6 326 16,0

11 071 7 ,7q 372 797,7I 830 23,8
1 043 113,3

20 262 87,8
7 390 627,782 37,7-I 088 86,4

798 85,2
L9 277 25,6
2 773 73,3

12 634 Q,2-I 630 43,3
2 385 93,4

14 018 X
!2 700 25,2I 724 26,7z 477 18,14786 XI 230 0,4
2 657 32,5-62L2 X

167 408 23,6

0,178 X035 X
621 59,6858 6,2-645 X139 Xs66 X
442 77,9-

1156 X
2 501 lt,Z
5 ztS LS,g

73L 25,6
4 034 5,7287 4,0-
6 390 51,1

235 22t,939 18,7-
2 579 q5,3

400 98,0
81152 15,8
7 20q 29,2
5 032 1,9-
2 339 17,8

338 53,62620 X
6 539 27,6
4 t32 23,9867 4,9-7675 X

380 13,8-744 7,8-1863 x
59 770 19,3

F innl6nd
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und tl,ordirland
IrIand, REpublik
Is land
Ital iEn
Luxemburg
Niedsrlande
lbmegen
österre ich
Polen
Portugal
Rußland
SchHeden
SchHeiz
Spanien
Tschechische Republik
Turkei

2
4
3

,1
,6
,7

0
0
0

190 38,3- 0
776 65,8 0
966 24,5 o

69 32,4-
267 39,r335 14,3

Ungarn
SonstigB europ Ländsr

Zusarrmen

ika
Länder

Zusarnen

Afrika
Republ ik
Sonstige

Siidaf rafrik.

Asisn
Arsbische 60lfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israsl
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat Länder

Zusarnen

Anerika
Kaneda
USA'
MittelEmerika und Karibik
Bras iI iEn
Sonstige südamsrik. LändBr

zusanmen

Australlsn, Neuseslsnd und
0zeanlen

2USAntnen

ohnE Angabe

Ausland zusamren

215

7,7

2r7

0,5

218

6'3

2r4
1r9

3,0

0,1
0,q
0r3
1,1
0,4
0r1
l174rl

631 X
3 2611 X
2 !75 52,4
8 711 10,8-3275 X551 x

t2 797 X
31 3S8 6,0

x
X

5
1-
x
x
X

7

28I

10

4

3
10

254
L77
377

251
050
as7
572
602
198
450
970

z
3
2
1
q
2
2
2

,9
,7
,2
,9

2r5
213
?,s
1,9
3,2
2r3

0r5

2

61 X282 X
279 50,8I 477 6,8-158 X54X724 X

3 035 ?,6
1
7

1
135

7?L
772

76
290
307
166

4 5115
37 342
1 216
7 547
3 277q7 927

6,4-
14.7

x
44.4

x
812

016
4'9
0,2
0,2
014
6,3

1
6
7
5

I 774 5,9-
15 663 6,84180 x

719 59,11108 X
19 584 4,7

a,7-
13,0

X
47 r7

x
a,2

0r3
0r1
1,0
317

0,5

2r8
5,5

15,5-
2r0

X
79,0

x!,2-

490 36,5

3 172 8,7-
73 969 14,8

775
076
180
54l8
991

16 570

1 204 51,6

5 541 16,1-

199 131 18,5

1 491

11 463

256 503

3 537 50,7

2t 314 3,0

765 52L 28,0

49,5

17,0

27,5

Ankitnfte/übErn, insgessmt f 277 9.tg 20,5 3 631 937 ?2,2 IOO,O 2,A 4 226 599 20,2 7? 223 #2 21,3 100'0 2,9

1) Bei Ubernachtungen von Gästen aus der..Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusanrnen: Anteil an aIlEn Ubemachtur€€n
i,i, äüÄoälöä5iäIi-s6"!ti-ÄniäIi-än-äitä"-uoäiläaÄi[;öil am-Äustano zusamren.- 2)Rechnerischer !.lsrt übernachtungEn / Ankünfte.
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2 Eeherbergungsstätten,-GästEbettsn .und KapEzitätsauslastung
2,1 Nach Ländern

l'4ai 1994 Jan. -ttai. 1994

Land

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittl iche
Aus las tung

daruntEr
geöffnets 2) BEtriebe

zusannen Antei I
3)

angebotene Betten /
Schl afgelegenhe i ten

darunter

der
ange-
bote-
nen 6

derall .er
5)

aI ler
s)

ange-
bote-insge-

samt 1 )
Vsr-
änd,
gEgen-
über
Vor-
J ahres
nDnat

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über

nen 6)
zusanmen An-teil

3) Vor-
J ahres
monat

Betten /
gelegenhe

SchIaf-
iten

Anzahl x Anzahl T

Badsn-tlürttembBrg

Bay€rn

Berlin
Brandenburg

BrsmEn

Hamburg

Hessen

Meck I enburg-vorpoinern
Nisdersachssn

l,lordrhe in-+.,les t f a Ien
Rheinland-Pfslz
Ssarland

Sachssn

SachsBn-Anhalt

SchIesHig-Holstein
ThUringEn

Burd€sgebiet

Nachrichtlich:
Früheres Eundesgsbiet

7 14?

13 9S8

stz
9U
94

313

3 642

1 1110

5 833

5 684

3 758

340

1 104

7SA

4 653

7 292

51 375

6 838

13 751

472

859

86

?40

3 478

1 110

5 664

5 508

3 761

311

1 058

698

4 553

1 159

4l§t 506

95,7

98,2

100, 0

9t,2
sl,5
76,7

95,5
78 17

97, 1

96,9
99,8

91 ,5
95,8

93,3
98r 1

90,5

96,4

3,3-
1'0
5, g-

55,5
23,9-
7r7

2,7-
19,7

1,2-
1, 1-
0,8-
3, 1-

20,7

56,2

3r9

20,0

1r8

351 451

536 ?qq

44 623

48 705

7 702

25 922

180 836

85 8llst

239 525

21lg s04

150 065

14 758

64 782

38 736

786 82?

61 132

2 286 057

96,5

97 r3
96, 4

90, 1

99,2

91 ,7

92)0

76,3

95,2

96,9
98,5

94,3
93,9

85,5
89,3

89, 1

94,3

339

5?7

43

43

7

23

166

65

227

2qt
747

13

60

33

166

54

156

159

570

032

477

643

777

477

530

s13

6s4

769

s10

265

727

779

474

890

2613

2r4
7,5

41 ,3

9r3

4'9
0,1

13,4

3,1

0r8

7,?

8'4
77,9

36, 4

213

17rg

7,3

34,0
41 ,0

52,7
3S,6

47,2

46,9
43rz

33,6

43,5
s2,6

34,9
47,4

Qr5
33,5
3S, o

36,3

3S,7

113,6

42,4
54,6

s4,6

41 ,5

5L,2
45,9

45,3

45,5

44,2

35, 4

45, 1

45,5

3g,s

44,5

41,2

43,7

30r8

32rs

41 ,8
26,7

34,6
3917

36,7

19, 1

30,5

36,3
24,8
36,8

33,5

27,9

22,6

27,q
31 ,0

35,11

34,7

{3,8
3qrz

35' t
44,8

41,8

33,0

38,1

3817

26,3

40,8

38,3

33,7

28,9

33,0

35,3

Neue Ländsr und BerIin-ost

45 813 4{ 5415 97,2 0,6- 1 975 441 1 888 061 95,5 5,6 4O,O q3,7 31,6 35,3

5 562 { 960 89,2 28,8 310 616 268 829 86,5 21,3 37 ,7 44,? 26,9 35,1

ll ErgeUnisse dEr KEpazltätserhebung einschließIich Zu- und.Abgänge.-Zl Aanz oder teilHeise geöffnst,-3) Anteil am Insgssamt.-
;41 ElgP!!i?i9-q9l.f9P"?ilgEerhebund 1981 bzx. maximalss Betteäan§eboi in den zuruciiie&noe;-iä-Moriätän (etnscnt. irül-rcääil.-5) Recnnerlscher H€rt (Ubernachtungsn / n*igliche BettsntagE) x 10Ö,-6) Rechnerischsr t1eit (übernachtungen 7 angebotänä Seltän-'tage) x 100,
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.2 Nach Genelndegruppsn und Betriebsarten

Mai 1994 Jan. -Mai. 1994

Bstriebsart

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten ittl iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

darunter
angebotene Betten /
Sch Iafge I egenheiten dsr

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
J ahres
nonat

ange-
bote-insge-

samt 1 )
Ver-
änd.
gegen-
ilber
Vor-
J ahres
monat

insge-
samt 4)

al ler
s)

nen 6)
zus6tmlen Antei I

3)
zusanmen An-

tei I
3)

Betten / Schlaf-
gelegenhe iten

AnzahI x Anzahl

Deutschland

Hotels
Gasthöfe
Psnsionsn
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusaflmer

Erholungs- und Ferien-
heins, SchulungshEime

Ferienzentren
Fsrisnhäuser, -i^ohnungen
Hüttsn, Jugendherbergen,

J ugendherbsrgsähnl. Einr.
Erholungshsime, Ferisn-
zentren usv{. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh,

Eetriebe zusanrnen

Hotels
GEsthöfe
Pensionen
Hotsls oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PsnsionEn usH,zusarnen

Erholungs- und Ferien-
heimg, Schulungsh€ime

Ferienzentren
FerienhäusEr, -l.phnungenHtjtten, Jugendherbergsn,

J ugendherbergsähnI . Einr.
Erholungsheime, Ferien-' zentren usH. zusammgn

Sanatorisn, Kurkrankenh,

Betriebe zusanmsn

Hotels
GasthöfB
PensionEn
HotEIs garnis

Hotels, Gasthöfe,
Psnsionen usH. zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -nohnungen
Hijtten, Jugendhsrbergen,

J ugBndhErbergsähn1. Einr.
Erholungshsims, Ferien-
zgntren usH. zusanmsn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Bstriebe zusamnBn

s7, 0
96, 1

5 926I 419
95 ,3
96,7

96,0
9qr3
93,7
94,3

1 503 76S 1 431 952 95,2
ol 2

115 476

620 365
181 S23

? 2A6 057 2 156 890

t2 287
10 726

11 923
10 305
5 708I 108

37 0E4

2 510
48

7 525

1 298

11 381
1 081

49 506

2 079
257 118

1 004

70 226
963

44 5115

3 687

431
?3

407

294

1 155
118

4 960

512
1 r5-
6ro
1 ,0-
1r8

0,0
9'1
2,6

012

1,8
0r9

1,8

29,7
19,8
24,6
?7,8

?7,7

32,6
22,0
29,6
31 ,4

30,3

845 654
246 225
140 805
271 085

40
30
42
39

8t2 tst
23? tS4
131 979
255 688

5
0
6

28,1
82,q

s93 240
1110 073

7
1
7
a

35,7
24,7
39,6
36,7

16rz
0r3
5,4
314

4
E
5
1

38 358

2 690
54

7 829

1 341

11 914
1 103

51 375

2 734
25

7 273

1 0311

10 466
977

45 813

1 755
804
873
556

3 988

555
23

555

307

14€
126

5 562

96r6

93,3

oo

2,6

0, 4-
1,0

ta5 ??s
30 522

243 743

110 350

569 839
155 099

202 437
33 1169

267 583
91
91

,2 72,5
'1 1,5

41
44
32

40
40
25

33,0
32rg
?0,4

35, 1 38,7
q6,2

116,8

38,8
86,4
39,7

116,9
57,8
37,5
ß17

40,1 43,586,6 90,2
40,0 s3,7

54,2
36,5

28rl
26,6
82,2
31,0

32,4

38,3 27,2 30,0

,l
88,9
96, 1

,5
,7

96,8
OEE
98,0
96,4

94,7
s1 ,9
95,8

94,3

7,4
2,q
3,2
7,3

49,7

43,1
90,4
q3,?

32,6
86r7

35,3

FrUheres Bundesgebist

10 304 97
s 568 95
4 898 96I 587 96

532
922
053
863

10

5
8

97, 1

97 14

1r5
3, 0-
0'1
2,4-
7,2-
0,4-

0r7

7r9
1'5

10,0
1r3

I
4
s
I

0
2
o
1

161 878 94,4
24 597 96,2

227 984 92,5

2qI
42
41

118 1120 9o,6
t8 742 84,9
18 918 87,1
23 t24 87,4

779 204 89,2

130 681
22 0682t 7tL
26 449

200 909

I
0
8
7

0
7
3
2

74,3
75r0
7613

9t,Z

693 721 97
?73 402 95
113 061 94
232 564 95

774 973
224 757
119 094
244 636

39,8 3030,1 1943,6 253S,0 27

35,0
24,6
41 ,3
37,0

34,8
43r7
48r3
34,3

84, 32
?r
29
31

0
E

1I

5
6
8
1

0
3
2

34 370 33 357

100,0 0,0 25 57497,9 2,2 239 076

I ?52 7ß 96,2

86 781 95,7 0,2- ß,4
94,0
96,0
95,5

1 302 860

171 401 35,5
38r0
27 rg
27 17 31,5

32,9
85,6

31,6 35,3

41
43
26

97, 1

97,7
98,5
97,2

0,6-
714
0'5
0,6-

1r5
0,8

5'5

90 645

526 696
145 885

1 975 441 1 888 081

619 92,3 3773? 91,7 23810 92,8 6452L 93,7 41

1
27
10

Neue Länder und Berlin-06t

92,5 39,7
31 436
7 895

?a 507

25 831

9s 669
16 038

310 515

s4,t
35,6
35,6
39,6
4117

40,8
41 ,0
25,3

53, {
40,5
92,0
44,2

26,1
1S, 4?L 759

23 559

18, 4
qa,?

39
30
30
3S

74 599 79,5 8,5 31,3
15 025 93,7 33,8 84,8

268429 86,5 21,3 37,7

26,5 36,9

?7,9
?2,q
22 rq
28,0

26,7

19rB
14, I
8,5

2915

18,5
80,4

3?,4
?7,3
28rg
33,6
31 ,9

32,q23 3ß
5 S25

77,5
79,3
73t2

I
1
0

77,2 29,52q,6 30,?
3'4
7,qg5r8 3r2

79,8 5,393,7 4,4

89,2 28,8

38,3

31r 0
88,1

?6,9 35,1

1) Eroebnisss dsr Kapazitätserhebung einschließtich Zu- und Abgängs.-2) Ganz oder teil}^reise geöffnet.-3) Anteil am Ilsges_amt.-4) Eröebnisse der Kabazitätserhebunö 1981 bz,{. maximales BetteÄanoebot in den zurückliegenden 13 t4onaten (einschl' Ifd. libnat).-
Si RsöhnErischer tJert (übernachtungön / mögliche Bettentage) x 10Ö.-6) Rechnerischer t,leit (Übernachtungen / angsbotene Betten-
tage) x 100.
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2 Bsherbergungsstätten, Gästsbstten und Kapazitätsaus lastung
2.3 Nach Geneindsgruppen

Mai 1994 Jan, -
Mai. 1994

BetriEbe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnittl iche
Auslastung

darunter

'*rlinsge-
samt 4)

al ler
s)

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten der

6nge-
bote-
nen 6

der
ange-
bote-
nen 6

al

zusammen An-
tei I

3)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
j ahres
nDnat

Betten / Schlaf-
ge Iegenhe iten

Gemeindegruppe
daruntsr

geöffnste 2) Betriebe

insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
mon6t

zusammen Antsi I
5'

Anzahl AnzahI r

Mineral- und lborbädsr

Heilklimatische Kurorts

KneippkurortE

Heilbäder zusannen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstlge Geneinden 7)

Gensindsgrupp€n

zuiaInßn

Deutschland

4 277 q t62 S7,3 2,6- 222 209 272 770 95,8 0,6- 63,9 65,8 51,6 56,4

3 455 3 393 9A,2 2,6- 119 913 115 0116 95,9 1,0- 43,3 45,3 37,5 3g,g

1 880 1 830 97,3 ?,7- 79 3{5 76 087 95,9 0,2 5o,o 52,3 38,6 42,?

9 612 I 385 97,6 2,6- 42t 467 403 903 95,8 0,5- 55,4 58,0 55,2 49,0

4 601 4 522 98,3 7,2 186 309 168 503 90,4 0,7 42,0 47,q 23,2 30,9

5 27A 5 143 97,5 t,7- 1S2 554 184 879 96,0 1,0 38,0 39,7 2A,6 31,1

5 032 5 857 S7,1 0,0 284 040 274 232 95,5 33,2 2A,9 40,1 23,8 29,7

ß 854 24 599 95,1 4,9 7 207 677 I 725 373 93,7 7,5 36,7 39,4 29,0 32,1

51 375 119 506 95,4 1,8 2 286 057 2 156 890 94,3 7,3 39,7 53,7 31,0 35,3

1) Ergebnisse der Kapazitätssdrebmg etnschließlich Zu- und Abgänge.-2) 6snz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgssamt.-
4) Eröebnisss dsr Keo8zitätserhebuno 1981 bzH, maximales BgttEnanoebot in den zurücklieoendeä 13 l,lonaten (einschl. ]fd. lbnat),-
5) Reönnerischer l{8rl (übernacntumän / rüglichE BEttentogs) x 10ö.-6) Rechnerischer t{sit (Ubernachtungsn / angebotenE Betten-
togE) x 100.-7) AIle GBrtsindsn im oebiet dEr Neuen Länder und Berlin-ost sind in 'rsonstige Gemelnden" enthalten.
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2 BghErbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach 6emeindegruppen

Mai 199{ Jan. -
Mai.1994

Betrisbe Betten / Schlafgelegenheiten ttI iche
Auslastung

darunter

insge-
samt 4)

angebotsne Bstten /
SchlafgB Iegsnheiten lo"" I I 0."

allerlanoe- laller I anoe-s)luole-l slloole-
lnen 5)l I nen 6)tltAn-teil

3)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-

zusamnen

J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gel egenhsitBn

Anzahl *

Gsmeindegruppe
d6runter

geöffnets 2) Betriebe

insgE-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
npnat

zusanfllen Antei I
3)

Anzahl x

Mineral- und f,l,oorbäder

Heilklimatische Kurorte

KneippkurortE

Heilbäder zusanrnen

Seebäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Gsmeinden

Gemeindegruppen

zusallrllen

Früheres Bundesgebiet

4 277 4 762 97,3 2,6- 222 209 27? 77O 95,8 0,6- 63,9 66,8 51,6 56,4

3 455 3 393 98,? 2,6- 119 S13 115 046 95,9 1,0- 43,3 45,3 37,6 39,9

1880 1830 97,3 2,7- 79 345 76 087 95,9 0,2 50,0 52,3 38,6 42,2

9 612 S 385 97,6 2,6- 527 ß? 403 903 95,8 0,6- 55,4 58,0 45,2 49,0

4 601 4 522 98,3 l,? 186 309 168 503 90,4 0,7 Q,o 47,4 23,? 30,9

5 276 5 143 97,5 !,7- 192 564 184 879 96,0 1,0 38,0 39,7 ?8,6 31,1

6 032 5 857 97,1 o,o 284 O4O 274 232 96,5 33,2 28,9 40,1 ?3,A 29,7

20 232 19 539 96,8 0,2 8S1 051 856 544 95,1 3,7 36,{ 38,0 29,7 32,0

45 813 44 5116 97,2 0,6- 1 975 441 1 888 061 95,6 5,6 40,0 43,7 31,5 35,3

1) Eroebnisse der Kgpazitätserhebung einschließtich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tsilv{eise geöffnst.-3) Anteil am Insges_amt.-
4i iröebnisse der KabazitätsErhebunö 1981 bzr.t. maxirnales BetteÄanöebot in den zuruckliegsnden 13 t4onoten (einschI. 1fd. t|onEt).-
5i nääÄneiiicnäi weit iÜOeinacntungän / mtjgliche Bettsntage) x 100.-5) REchnerischer t{Eit (Übernachtungsn / angebotsne Bstten-
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Früheres Bundesgebiet
2 Behsrbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach GsmelndEgruppen und Betriebsarten

Mai 1994 Jan. -Mai. 1994

Bstriebe Betten / Schlafgelegenheiten ittliche
Auslastung

Gemeindegruppe

Betrieb6art

darunter
geöffnets 2) Betriebe

Ver-
änd.

angebotene Bettsn /
Sch I afge I egenhe i tsn lo". I I o*

allerlanoe- Ialler I anoe-s)lbole-l slluole-
lnen 6)l I nen 6)ttt

daruntsr

insoe-
san[ 1 )

insgs-
samt 4)

Ver-
änd,
gegen-
übsr
Vor-

zusaillen Antei I
3)

gegen-
Uber
Vor-

zusanrll€n An-tsl
3

J ahrss
npnEt

J ahres
monat

BettEn / Schlaf-
gelegenheitEn

Anzahl Anzahl x

HotEls
Gasthöfe

819
338
949
988

Pensionen
Hotals oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Psnsiongn usv{. zusafrnEn

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheim€

Ferienzentren
FeriEnhäuser, -viohnungenHtitten, JugendherbgrgEn,

J ugEndherbergsähnl, Einr.
Erholungsheime, Ferisn-
zentrEn usr{. zusanmgn

Minsral- und ttoorbäder

SanatoriEn, KurkrankEnh,

Estriebe zusamsn

Kneippkurorte

Hotels
Gasthöfe
Pensiongn
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pgns ionen usr{. zusannen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferienhäuser, -HohnungsnHüttsn, Jugsndherbsrgen,
J ugendherbsrgsähnl. Einr.

Erholungshsims, Ferien-
zentrEn usH. zusamnen

Sanatorien, Kurkranksnh.

BEtriebe zus6nnEn

3 094 3 001

724
3

s71

36

540
521

4 162

97,0

93,9
100,0
9S,0

92,3

97rB
98rg

97,3

40,
2,

49,8
0-

0 t,2- 37,3 t,7 91,

33,0
57 rs
53,8

2II
6

7
8

712trc_

3, 1-

3,9-
96, O

85, 1
97, S
96,0

38,1
22,2
36,0
33, 4

35,6
47,5

103 491

a 323I 072
15 845

3 179

28 4L9
80 860

2L2 770

49, 1

48,5
34,5
57,2

47 r4
49,3
88,4

63,9

51 r3

5Q,5

51 ,3
53,3
91,4

56,8

31,6

39,4
25,6
37 12

115,3

31rä

132
3

ß2
39

655
527

4 277

509
281
494

1 059

2 343

l?3
77ö

1 035
77

424
252
42L
2Al

| 342

81
255

38

48
30
54
51

7,4-
1 ,5-
014
8'1-

796 97324 95977 96954 97

?
s
5
6

52 953
7 ?59

24 378
23 311

107 841

I 670
1 099

16 506

6
6
0
3

8
3
1
4

J.

4I
8

51 163 96
5 792 93

23 091 95
22 445 96

0I
5
7

35
1g
29
29

37,4
25,7
35,6
30,3

34,2

5
6
2
1

35,7
2317
33,4
28,5

32,1

5,3-
1 ,8-
0, 4-
2,6-

92,5

92,5
96,7

95,8

0,9-
219
?,5-
1,1

3,9-
0,9
0,8-
0,6-

26,8
33, 1
44,2

51,5

3l17

36,7
88rz
56,4

0,0
1,0-

0r0
3r6-
2,0-

35,4
53,3

26,
32,

2I

6

Heilklimatische Kurorte
Hotels
GasthöfE
Pensionen
Hotsls oarnis

HotBIs, GssthöfE,
PEnsionEn usH.zusanngn

Erholungs- und Ferien-
heine, SchulungsheinB

Ferisnzsntrsn
Ferisnhäuser, +lohnungsn
HüttEn, JugendhErbergen,

J ugEndherbergsähnL Einr,
Erholungsheime, FeriEn-
zentren usH. zusamrgn

Sanatorien, Kurkrankenh.

B€triebs zus{ilrnsn

1 018 98,4 0,7-78 S8,7 1,3-

32 5t2
7 102

11 790
t8 727

39
s

22W
158

77ö

4L7
238

98,1
97 rl
99, ä

5'6-
3,4-
0r0

0,31

3 435

30 710
83 658

222 209

70 725

11 692

21 s3i

5 645
8 500

3 798

0r2t,z
0,0
5,0-
t,2-
2,q
1 ,61

39r7

51,0
31,ä

111,5

53,4
32,ä

§lr4
32,ä

32,3

501 982'77 S6444 98I 043 S8

97
9q
97
98

4
4
0
5

qL
30
44
38

31 160 95
6 768 95

11 451 97
18 044 98

2
3
0
0

43
3i
45
39

37
89

7
4

3S
92

67 423 96,t
11 209 95,9
20 58ä 96,5

97,2

96,3
97,6

100, 0

3,7
10,5-
1'0-
7 r4-
2,8-
0r0
3, 1-

0r0

2,7-
2,5-
2r7-

113 765

5 4118
8 011

3 739

17 198
75 t24

s,0
8'4-
0r1
4,3-
0,5

4r9
4,2-
2,5-

ql ,9

45,5

45,0
29,0
50,0
38,5
43,9

57,7
34,0
lErS

Qr7
87 rz
52,3

3q,
87,

Sqrz
15,9
29,8
19,8

28,2
7813

37 833 95I 790 98
825
963

5
?

1
3

3,{55 3 393 9A,Z 2,6- 11S 913 115 0,116 95,9 1,0- 43,3 45,3 37,5 39,9

4L2
274

8
o
7
2

2
7
o
8

4
s
s
2

I
2

I
5

6
3

sq
26
47
36

23 815 96
5 029 92I 270 95
5 651 95

24 777
5 445I 567
5 900

45 783

5b
19
33
22

q3
25

?9

31
81

1 343

7A
2E9

38

95,6

96,5
93,2
98, 4

95,3
97's

29,3

37,9
23,2
25,2

49
31

37q 365 97,6124 722 98,4
18 043
15 519

79 345 76 087 95,91 880 1 830 97,3

L,2- 40,31,1 85,0
0,2 50,0 38,6 42,2

1) Ergebnisse der Kapezitätserhebung sinschli€ßIich Zu- und Aboänge.-2) Ganz odsr teilHeise geöffnst.-3) Anteil an Insgesant,-4) Ergebnisse der Kap€zitätsErhebung 1981 bzx. maxj.nales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 tlonaten (sinschl. lfd. Itbnat),-5) Rechnerischer tJert (Ubernachtungen / 1i,9liche Bettentage) x 100.€) Rechnerischer t.l€it (übernachtungen / angEbotEne Bstten-tage) x 100,
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Früheres Bundesgebiet
2 BsherbergungsstättEn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2:4 Nach Gemeindegruppen und Betriebsarten

Mai 1994 Jan
Mal. 1994

GEmeindegruppe

BBtriEbsart

Betriebe Betten / Schlofgelegenheiten durchschni
Aus lastung

ttl iche

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusanmen

angebotene Betten /
Sch lafge legenheiten

darunter

al ler
s)

der
angE-
bote-
nen I

a
der
ange-
bote-
nEn 6

I Ier
s)insge-

samt 1 )
I ver-
I äno.

Anteil I gegen-
3 ) I tiber

I vor-
| 1 anres
I monat

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
iiber
Vor-
J ahres
,nonat

zusalIfien An-teil
3)

Betten / Schl6f-
gs Iegenheiten

Anzahl x Anzahl

HeilbädEr zusarmen

HOTEIS
6asthöfe
Pens ionsn
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usFl. zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheim€

Ferienzentren
Ferienhäuser, i{ohnungsn
Hiitten, Jugendherbergen'

J ugendhErbErgsähnl. Einr.
Erholungsheine, Ferian-
zEntren ush. zusamran

Sanatorien' Kurkrankenh.

BEtriebB zusanrnen

Seebäder

Hotels
Gasthöfe
PEnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfs'
PBnsionEn usv{.zusarnen

Erholungs- und Ferien-
heimg, Schulungsheime

FEriEnzsntrEn
FErienhäuser' -Hohnungen
Hütten, Jugendherber€en'

J ugendhErbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Fsri8n-
zentrgn usr{. zusanrnen

Sanatorisn, Kurkranksnh.

Betriebe zusann€n

Luftkurorte
Hote ls
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
PEnsionsn uslr.zusamnen

Erholungs- und Ferlen-
hEims, Schulungsheime

3,2-
1 r3-
1,ö-

0,7- s4,7

3,1 49,9

t,i- ea,S

106 138 96
18 589 93
43 812 9s
116 140 96

110 236
19 806
45 775
47 93?

7 714 97833 95
1 813 97
2 ?A3 98

83 450
t05 774

q03 903

065
724

1 756
871

1 864
2 324

e ers
386

1 slä

6 543

370

1 495

274 679

24 980

44 44ö

95,9

92,5
gS ri

ß17
511,1

40,2

35,2
20,3
30,4
27,7
31 ,3

41,7

?9,ä

37 17
22,4
35,4
30 ,7

3llr5
q7,0

31,t

2?3 749

27 007

ß s3i

88 578
109 140

S2L ß7

,2o_
,5-o-

,60,65,3 0
,1 5

2A4 99,3 1,879 98,8 6,8233 97,5 4,5854 97,4 3,6-

0
5I
4

47
31
52
116

'3 1
,92,702E

,7 45,2
,7- 29,5
,6 50, 4
,0- 44,5

2 023
719

I 512 I 385

1ß2 1450
277

6
2 773

27 27

3 067
52

4 501

97,4

95,9
98,Ö

98,0 1,3-98,8 0,8-
97,5 2,6-

94,2 0,5- 42,296,9 0,3- 88,1

95,8 0,6- 55,4

45,0 32)8 35,990,9 83,7 A7,3

58,0 45,2 49, o

za6
80

239
877

220
5

814

0,8-
0,9-

20,0
2,6

4l 17

43,6

52,6

40,0
69,8

Qr0

45,6

4? tg

40,0
30,3
34,2
34)q

36,7
118,9q7,7
30,5

44,7

39,2
82,6
39,7

27,0
35,8
77 r0

27,7
23,9
28,5
22,8
25,4

39,5
49,5
22rl
34,7
2A,8
79r5

30,9

30,4
19, 4
25,3
24)9

26,3

43,8
38,5
25,6

?8,7
3?,4
80,5
31,1

!7 544 93,2
2 394 88,1
5 645 92,8

18 077 89,9

44 660 91,5

25 699 91,2lo 962 92,4
74 858 90,2

18 817
2 7t7
7 160

20 101

48 795

?a 744
11 865
82 973

4 625

Lr2-
0r8
a,
4r4-
1 ,8-
714

7qr4
1r5

0,5-
2,5
9,9-
0,7

q4,7 48,37,4 42,45,1 48,38,3 42,

0
4
6
6

23,9
18, 1
78,7
15,6

19,11

2

97, g

98,6
100,0
98,5

100,0

50,6 77,636,5 40,4

0,0

3 023 98,6 2,349 94,2 3,9-

4 394 95,0

t27 6ß 115 913 90,8I 858 7 930 80,4

55,4 24,3
115,3 2t,387,t 65,0

47,4 23,24 522 98,3 1,2 185 309 168 503 90,4

980
1 016

738
7 r2l
3 855

2A8
4

890

186

1 366
55

5 276

959 979a2 96706 95099 98

,9
,7
,7
,0

,2

0,2
3,3-
3,
4,

1Nt 657 95,8
23 075 S5,8
74 74O 94,0
19 580 96,0

107 052 96,1

57 276
24 088
t5 677
20 393

111 434

0,9 38,70,2- 28,91,5- 35,87,5- 32,9
0,1- 35,1

28,2
17,5

37ß
?79

4
874

185

7 342
EE

5 143

1 ,8-0'0
1 ,3-
0r0
0,9

3,5
0,8

20,2

1,0

2lrB
22,4

23,9
40,7
38,5
24,8

4-

?,7-97

FErienzsntrsn
Ferienhäuser' alohnungen
Hütten, Jugendherbergen'

J ugEndherbErgsähn1' Einr.
Erholungsheins, Ferien-
zentrEn usH' zusgmmen

97 r6
100,0
9812
ootr

20 501
3 2q3

3{ 551

14 581

72 876I 255

192 554

28,3
3012
78rz

28,6

79 427 94
3 243 100

32 863 95

8
0I

lls
47
29

I
7
00,2

5r7

9812
100 ,0

97,5

0,5
77,0

t4 727

69 660
8 167

1811 879

96,9
s5,6
98,9
96r0

q2rs

37,q
87,7
38,0

Sanatorien, Kurkrankenh.

Bstriebe zusanrnen

1) Eroebnisse der KEpazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2).Ganz oder.teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamti-
ät E;E;#i;;ä ää; iffiriaäüöineounö 1981 bzh. maxim;ies Betteäan§ebot in den zurückliesenden 13 r'lonaten (einschl. lfd. f4onat).-
6i 'näEniäit"änäi'näii-iüoäi"ilüi;üE"-7-fuöilönä-äättääiaööi-i ioö.-si Rechnerischer Heit (übsrnachtunsen / ansEbotene Betten-
tage) x 100.

l r7-
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Fruheres BundesgEbiEt
2 Beherbergungsstättsn, GästsbEtten und KapazitätsausLastung

2,4 Nach GsmEindegruppEn und Betrisbsarten

M6i 1994 Jan. -l.lai. l9sl4

Bstriebe EEttsn / Schlafgelegenheiten durchschnittl ichE
Auslastung

darunter

angebotene Betten /
Schlafge legenheiten der

all.er
s)

angg-
bots-
nen 5

aI ler
s)

der
angs-
bot€-
nen 6

insgE-
samt 4)

zusofilen

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monSt

An-
te iI

3)
Bettsn / Schlaf-
gelegsnhEitEn

Geneindegrupps

EetrieBart

d6runter
gEöffnete 2) Betriebe

insge-
sant 1)

Vsr-
änd.
gegen-
Uber
Vor-
J ahres
monat

zus afirnsn Anteil
3)

Anzahl x Anzahl r
Erholungsorte
HotBls
GasthöfE
PBnsionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
PEnsionsn usH. zusenrngn

Erholungs- und FBrlen-
heims, Schulungshginrs

FeriEnzentren
FsrisnhäusEr, -rchnungEn
HUtten, Jug€ndhsrb€rgsn,

J ugendhsrbergsähnl . Einr.
Ernolungsngrm€, Ferlgn-
zentren usH. zusanngn

Sonatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zl.Eiriltngn

Sonstige GsmEinden

Hots 1s
G6sthöfB
Pens ionsn
Hotels oarnls

Hotels, Gasthöfe,
Pensionsn uslt. zusannen

Erholungs- und Ferlsn-
heine, SchulungshBine

Ferienzsntren

I
7
5I

32,0
22,3

3
0
6
s

37
29
34
37

6
o
1
3

2
6

0

0
8

32,5
27rc
29,8

7 072
1 665

754
322

{l 403

321II 090

l59

1 579
50

6 032

34 370

2 134
25

7 273

1 034

10 1186
977

45 813

4 265

314

156

1 543
49

5 857

96,9

97'8

98, 1

97 17
98r0

97, 1

1 '5-
0 '9-

2't
3, 1-

0,1
2'8-
l 12-
0,4-

0,5-

17's
30,5
37,2
37,2
23,3

43,6
39,6
32,6

39,3
37,0
87,6

28,9

35,9
45,9
39,9
37 17

35,7
43r4

33,Ö

19,5

34,8
24,7
22,0

24,4

26,0
84,8

23,8

2q,6

40,2
24,4
2? '6
27 rO

31 ,0
87,4

29,L

26,4
34,2
30,4

38,7

24,i

31,1

30,0

41,0
43,3
2A,Z

31,5

I 047 97,7
1 610 96,7717 96,4891 95,6

117 180
39 816
15 604
18 012

5
1-
4-
6-

0,
2,
1,
2,

24 105
5 109

115 019

115 015
37 813

?3 772
5 062

42 773

98,2 134,5
95, 0 0,395,1 1,1-94r8 1r9

96,9 s5,4
95,9 0,699,1 7,7-95,0 4,5
96,1 0,7

40,9
32,2
39,2
33, 1

2A
19
25
2t

20,8
17,6
2Lr0
17,8

15 790D 0a?

191 612 185 700

I 100,0 10,0-
1 054 97,6 6,8

I ,3-
4,2
2,1
0,0

40,9

40,9
90,0
110, 1

11 587 11 135

85 820
6 508

82 082 95,6 2,5
6 450 97,6 1,8

284 0q0 274 232 96,5 33,2

405 367 97,1
131 531 95,5
32 074 94,7

131 685 95,3

6 300 g7,g
6 054 96,4
L 429 97,331150 95,7

4!t8
290
4168
815

41 1t64
137 730
33 878

5,7 36,0,3- 27,3,2 32,3,8 35,138

727

77

30

244

1 302

171
25

239

90

2
7
7
o

30,6
20,3

17 811

92t
s6ö

219
o'8
0r0

0,7

3r3

4rL

2r7
0,5

L7 253 96,9
r98

270

604

oeä

401
574
076

645

BS6
885

7,7
7,0

3r7

7'9
1'5

Qr0
88, g

35,4

31, 1
85,0

700 657 96,3

58 660 95,9

27 osö 89,ö

34,3

40,7

30, i

22,6
31,7
28,5

35,2
19, i

899 97,6
gli 94,äFerienhäuser, .l,ohnungen

H0tten, Juoendherbergsn,
J ugEndherbergsähnl. Einr.

Erholungshein€, FsrlBn-
zEntrSn ushr. zusailngn

San6toriEn, Kurkrankenh,

BetriEbe zusairnsn

2 389
92

2 295 95,1 7,291 98,9 4,6
151 776
12 015

144 135 95,
L7 752 97,

20 29? 19 639 96,8 0,2 891 051 856 544 96,1

35
88

32

44,8
9l12
38,0

Gsneindsgruppsn
zusailn€n

Hotels
6ssthöfe
Penslonsn
Hotels oarni.s

Hotels, Gasthöfe,
Psnsionen usH. zusaülen

Erholungs- und FErisn-
heime, SchulungsheinE

Ferienz€ntren
FErienhäuser, -+phnungen
Hutten, JugendherbErgan,

J ugendherbErgsähnl. Einr.
Erholungshslm€, Ferlen-
zentrBn usH. zusannsn

SanatoriEn, Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

1'5
3,0-

774
224
119

929 693 721 97,0 14,8157 273 SOz 95,2094 113 051 94,9
0, {-
1,0
0,7

35
?a
41
37

0
6
3
0638

860

10 304I 568
4 898
8 587

33 3s7

10 532I 922
5 053
8 863

29,7

39,8
30, I43,5 25,7!l!l,o 27,8
38,3 27,2

30,0
19,5

2 079
25

7 118
0r0
2,2

97,8
96,4
96,9
96,9

97,7

97,q
100,0
97rg

97,L

97,7
98,8
97 rz

ß,161 878 94,S
24 597 96,2

2?7 98E 92,9

232 564

7 252 7ß

85 781

495 2q0
140 073

1 888 061

95,1

96r2

95,7

94,0
96,0

95,5

34,8
q3,7 35,5

38,0
27 rg
27 r7

I

1 004

10,0 118,3 57,81,3 34,3 37,6
ßr7
43,5
90,2

0,2- 46,4

1,5 40,10,8 85,6
5,6 40,0

28,1 32,982,4 86,5
L0 226

s63
7,4 5260,5 145

44 5116 0,6- 1 975 4111 43,7 31,6 35,3

1l Etggp!+?99 der Kapazltätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge,-Z) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil an Insggsamt.-4) ErgsDntsse.der.Kapaz_itetserh€bung 1981 b?H. maxi,nales Bettenanoebot in dEn zuruckliegendeä 13 l4onatsn (einschl. Ifd: tionat).-5) Rechnerischer Hsrt (UbErnechtungen / nügliche Bettentags) x 10ö.-6) RschnErlscher r,tsit (übernachtungen / angebotanä Bsiiil-tago) x 100.
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Deutschlsnd
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

Betriebe

Mal 1934

Betten / Schlafgelegenheiten

Jan. -Mai. 1994

durchschnittl iche
Aus lastung

darunter
geöffnete 2) Betrlebe

Ver-
änd.

angebotene Betten /
Sch lafge legenheiten

darunter

a1 ler
5)

l""rrl

ange-
bote-

der
angE-hte-
nen 5

der

insge-
samt 1 )

nsge-
amt 4)s

Ver-
änd.
gegen-
über

nen 5)
zusannen Ante il

3)
gegen-
über
Vor-

zusarmen An-tei
3

J ahres
monat

Vor-
J ahres
monat

Betten / Schlaf-
gslegenheiten

AnzahI % AnzahI

Gemeinden mit ...bis unter ... Einnohnern

Betriebsart

unter 2 000

Hotels
6asthöfe
Pens ionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usFr.zusamren

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -Hohnungen
HUtten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1. Einr.

Erholungsheine, Ferien-
zentrsn usFt, zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh'

Betriebe zusammen

2000- 5000
HoteIs
Gasthöfe
Pensionsn
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usl.r.zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -lshnungen
HijttEn, Jugendhsrbergen'

I ugendherbergsähnl, Einr'
Erholungsheims, Ferien-
zentren ust,i. zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammsn

5 917 97,0

579 A7,522 84,6
2 3q3 S4,3

235 95,1

7 734
1 901
7 ?74
1 187

6 100

662
26

2 485

247

3 420
87

7 770
2 307
7 267
I Oi E

7 453

565
12

2 095

252

2 924
204

10 581

s38
135
3?3
899

,1
,5
,7
,3

'5 Qr7
,6 0,5

2 658 97?t2 98

2167 AA2 97
2 779 96
1 266 95
1 848 97

544
10

s32

250

736
275

37,5
29,5
34,6
36,2
34,8

9,42A7{ 499
3S 809
25 300
22 652

762 260

22,7 25,517,7 19,518,3 23,5t8,7 24,0

6A2 97,0 Ia47 9l ,Z 3230 96,2 15158 37,6 1

0
8
0
3

30,5
7917
?7 '3

96, 4
96,4
96,6

1 706
2 q76
1 ?ra
1 856

39, 1
qT rG
26,6

33, 118 580

6,7

3r9
10r0
?,6

79 ?75
42 284
27 727
2S 62L

s
5
0
b

6r8
1'0-
s,4
2,7-
1,3

0 17-
1,8
?,6-

44 893
14 415
74 432

19 952

153 692
12 E29

35,7
72,7

35,3

18 503

135 680
10 218

308 1583q0 522

41
?9
41
37

95 008
59 518
z9 s42
38 198

222 766

3S 314
7 905

73 266

!7q 40t

37 987
12 919
66 171

139 065
26 402

388 033 361 s93

88,3 4,8a?,2 2,0

90,5 6,1

23,5

34,2
s4,2
23,5

31,5

30, 0
82,6
?8,5

22,8
?t,4
23,0

31 ,6
32,4
22,7

27 rg

25,3

26,2 32,080,8 85,8

28,7 32,7

2A,3 31 , 17912 27,525,9 31,523,0 26t8
?q,9 24,2

33, q
?7,0

40,8
3?,6
?6,1?2tz

26r4
26r5
82,L

30,3

30, 4

31 ,5
85, 0

34,5

93,4
94, 1
91,3
92,0
s3,0

84,6
89,6
88,9

93,2

10,5
5r1

7,4

34,8
27 r7
31;s
32,9

3?,3
37,6
44,4
30,7

43,8

39
29
43
38
a1 I

q212

19,8

25,0
34,4
16 ,5
24,9

22,1
70,7

?2J

912
9,2
7r4
5,6

44,7
50, 0
34rg

47 r4
q0rB
88,7
39r3

3r1

3 179 9381 93
,0 2,9
,l 3,8

,5 5,4g 607 I L77 S5

s6;s
96,5

37 16

95,6
97,5

96,3

5,8
217
s,s
0r1

3,8
0, 1-

7 195

515
10

2 023

2ß
2 794

199

10 18S

116,6
79, 1
35, 1

ßr4
41 ,6
89,9

42rG

s7,2
31 ,0$r2
41 ,3
39,7
46,0
52,t
38,3

2
2
4
7

2

7

qt,
44,
31,

88 835
56 387
?7 A0A
35 541

208 671

35 384
7 675

65 551

77 708

727 318
25 604

44,
35,

39 930 92,7
7 677 46,2

64 636 92,5

18 873 93,9

2?6 050

43 063I 838
69 848

20 702

141 851
33 351

401 242

94,5
93,3

38
?8
38
34

25rg
77 t7

93,5
94,7

93,9
90,097,t 24,290,8 4,6

95,3
91,6
95,5

93,?

34,9 37,4 7612

97,2 183,3 1196,5 7

7-
1
0

3r4
5'0
1 ,0-
2,3

5,2

4r3
715

412

44,1

36,8
85, g

39, 1

5 000 - 10 000

Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
HoteIs oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäussr, -hohnungen
Hijttsn, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr.

Erholungsheims, Ferien-
zentren ust{. zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusainmen

2
3
1
8

1
2
1
I

98 663 95,6
47 236 94,6
29 210 93,5
39 218 94,1

703 222
49 913
31 243
41 652

4,7
0,7
2,3
0r9
2,5
0'0

11,6
2,6

012

1,9
417

2r4

7 355 7 115 96,7 0,1 27q 327 34,4

131 055 92,4
32 810 98,4

378 193 9{,3

43,7 q7,3

525 S6,5 7,7-10 100,0 11,1
1 894 98,0 1,6

239 95,6 7,2-

10 306 I 9S5 97,0 0,2

I
1

? 39, 1
86, 1

42rl

Qr8
88,2
44rg

1) Eroebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und abgänge.-2).Ganz oder.teilv{eise geöffnet'-3) Anteil am Insgssant.-
äi E;Hüffi; &; ffi;iiiäi;;ih;bü;ö isbi-o2nr.'naximätes sätteäan§ebot in den zurücklissendeä 13 r'lonaten (einschl. lfd. I\tcnat)
s'i häfiääil!änäi'wäli-iüüffiäöntüngän-7-mödricne se{iänlasöi i ioö.-si Rechnerischer hlsit (übernachtunsen / ansebotsne Betten-
tage) x 100.
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Deutsch Iand
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2,5 Nach Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

l4ai 1994 Jan, -Mai, 1994

Betriebe Betten / Schlafgelegsnheiten
darunter

geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusammen Antei
3

angebotene Betten /
Schl afgelegenhei ten

darunter

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd,

Vor-

gegen-
Uber

zusammen An-teil
3)

gegen-
über

Vor-
j ahres
monat

J ahres
monat

.ttl iche
Aus Ias tung

Gemeinden mit . ,.
bis untsr ,.. Einnohnern

Betriebsart
der
ange-
bote-
nen 6

der
aI ler

s)
aller

5)
ange-
bote-
nen 5)

Bet
gel

ten / Schlaf-
egenheitsn

Anzahl % Anzahl %

10 000 - 20 000

Hotels
Gas thöfe
Pensionen
Hotels garnis

Hotels, Gasthofe,
Pensionen usH.zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime. SchulunosheimeFerien2entren -

Ferj.enhäuser, -hohnungenHütten, Jugendherbergen,
J ugendherbergsähn1. Einr,

Ernotungsnerme, Fert en-
zentren ush. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

6 195

äoE

8oä

0 14-

2,1

s, i-

2
1
1
1

2 14t 97
1 701 95
1 031 96I 728 97

t92
776
068
159

,7 4,
,8 4,
,5 2,
,3 6,

945 97,0252 95,3567 97,6883 97,0

o
8
2
8

4
1-I
0-

0,2-
3,V

22,5

39,5
33,7
49,8
38,9

840 96458 97206 96q26 97

772 935 97
37 389 94
23 A62 95
25 393 94

51 602 95I 482 94
5 660 96

14 975 95

0
4-
0
s

75,2 2,7 0,9 3,

177 688
39 603
25 093
28 085

69,3
1 ,5-
3,0
3,5-

36,7
514

s, ö-

30 ,5
22,4
3?,7
,oo

29 r0
41 ,8

2?,ä

28
44
?<

q
1

25,?
20 r!
26,l

?
6
7
z

39
30
45
38

6 001

386

77ö

96 ,9

97 17

95, ä

4 657 96,5

276 95,8326 97,6
195 98,5
797 97,2198 96,5

5 642 96,7

270 475

30 330

31 796

260 578

29 13{

2e 3si

95 ,3
96, 1

92,ä

27,7

43,?

32r)

38, 4

45,2

39, ä

24,6
37 rg
4,)

7 q27 I 374 96335 334 99
,3
,7

7 957 7 709 96,9

78 151 94
50 632 96

389 361 95,9

39,5 43,9 28,5 33,789,1 92,2 84,9 88,7
38,1 48,1 34,4 39,9

3, 0-
2,5
0,8-

83 070
5Z Jbl

405 906

,1
,7

20 000 - s0 000

Hote ls
Gasthöfe
Pensionen

2 005
1 314

581
910

4 810

2AA
334

198

a?0
205

5 835

869
461
2t3
435

1 978

6,3
4,6-

70,7
o,?

2,5

0,0
2'2
1,6

1,3
1r 0-
?,2

Hotels garnis
Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usF, zusanmen

Erholungs- und Ferien-
_heimer --SchulungsheimeFgrlennauser, -FohnungenHUttsn, Jugendherberqen,
j ugendherbergsähn1, Einr,

Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusammen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusammen

50 000 - 100 000

Hotels
Gasthöfe
Psnsionen
Hotels garnis

Hots1s, Gasthöfe,
Pensionen usH, zusarmgn

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungshsime

Ferienhäuser, -IohnunqenHijtten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähn1. Einr.

Erholungsheime, Ferien-
zentren us$r, zusarmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamren

16 290

95,6

93 ,2
93 ,6
96,7

255 ZAq 243 795 95,5

)oo
22,7
26,924 1

28 r0
a1 a
z7,1

25,5

a2

5, 1-

1 ,6-

0 ,8-
s,6

35,3
q7,4
3q,2

ss,7

41 ,0
86, 4

41 ,9

28,?

34,9
85,7

37,Z

42
?1

2368- 28539
5J5

105 378
29 145
13 805
27 9?2

t76 ?50

25 277
70 q?7

7
1

3

I
4
?
3

37
31
48
37

101 405 96,2 S
27 629 .94,A 0
13 080 94,7 10
26 388 94,5 7

,3 8,6
,0 1,5-
,8 2r9
'0 9r1

3812
?4 1
q2rl
37,q
37,0

47,0
36;8

46,7

45,8
89, 1

44,?

29,9
81 ,5
34, 1

30, 1

40,7
23,9

35rS

33,9
90,9

35,2

JT
24
30
29

3t,7
26,3
35 ,3
31,5
31 ,3

7
0
8I

168 502

23 495I 760

15 754

7
7

49 009 94,4
?6 28q 97,0

934
100

51
27

a2
752

76

310
37

2 325

29,7
24,0
29,4
za,7
24,8

36 ,5
19,2

31 r8
29,5
85, 1

32 r!

53 606
10 091
5 848

15 595

85 1401 920 97, I 2,3
79 95,3 3 ,7-145 95,4 0,0
74

294
37

96, 1
100, o

97,4 3,9-

7,0

3,2-
0,3

1 ,0-

37 ,7 39, q

43,q 45,337,t 40,?

51,6 54,0
ss,g 47,q89,1 93,5

41,9 43,9

5
5

81 719

5 595
5 461

7 595

96,0

95,2
9?,7
95 ,58 062

19 769
5 290

8t7
890

2
z

78 752 94
5 026 95

o
8

1 ,3-
2,A-,8

2 255 97,0 7,7 111 19S 106 497 95,8 4,8

1l Ep:!ii::: q9! 59P9l+lätserhebung einschlj.eßlich zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilneise geöffnet.-3) Anteit an Insqesamt,-e/ Ergeonlsse.oer..Kapazrtatserhebung Is81..bz}{, maximales Bettenangebot j.n den zurücktiegendeä 13 Monaten (einsch1, Ifd; Hcnat),-5) Recnnerrscner Hert (ubernachtungen / mögliche Bettentage) x 100.-5) Rechnerischer t,leit (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100,
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Näch Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

l4ai 1994 Jan. -
Mai.1994

Betr iebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnitt I iche
AusLastung

Gemeinden mit . ,,
bis unter ... EinHohnern

Betriebsart insge-
samt 1 )

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd,

zusamnen AnteiI
3)

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

darunter
angebotene Betten /
Schlafge Iegenheiten

insge-
samt 4)

Ver-
änd,
gegen-
über
Vor-
J 0hres
monat

zusamnen An-
tei I

3)

aller
s) lu*. 1

l^.. 
.,1

aIIer
s)

der
ange-
bote-
nen 6

Betten / Schlaf-
ge legenhe iten

Anzah] Anzahl x

100 000 und mehr

Hotels
Gas thöfe
Pens ionen
Hotels garnis

HoteIs, Gasthöfe,
Pensionen usr4.zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -hohnungen
Hütten, Jugendherbergen'

J ugendherbergsannl. Ernr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusanmten

Sanatorien, Kurkrankenh.

. Betriebe zusaßrnen

Gemeinden zusamnen

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser' +ohnungen
Hütten, Jugendherbergen'

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungshsime' Ferien-
zentren usH. zusanmen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusalTmen

779
572
?02
s14

qß7
154

zs

1'3
6,2'
g,1

3,2

5,2
1 ,5-
5,0
1 ,0-
1,8
0,0
s,1
216

0,2

1,8
0,9

1,8

345 297

ts 203

t szi

202 A37
33 469

267 583

z?4 203
t4 2t2
7 059

90 421

335 895

13 699

1 813

96,2
95,5

94,i

47,7

50, 4

zs,ä

35,6
42,2

rs, ä

27,8

27,1

33,0
32,8
20,4

28,7

26,6
8?,2
31,0

37 rq
46 r8
ze,i

230 977
15 665
7 553

95 002

7 7?7 97,15?2 S1,3190 94,1
1 809 94,5

7 r!-
2,7
?,0

5-
3

?
5

36
?a
33
35

7
2
8
3

s?
34
41
40

5,9 51,49,2- 31,0
6 ,3 38,65,5 38,3

,1
,7
,2
,2

97
90
92
95

3
1
3
3

7
I
6
8

37
31
5b
37

s2ß
150

zi

95, 1

97,5

96, ö

37 0SS 96,5
93 ,3
88,9
96, 1

96,81 298

5
0

49 505 96,4

5,7 40,0

0,6- 48, 1

9,5 ZS,i

?71
?0

97,8
100,0

4 765 4 53S 95,3 1,1 369 293 96,2 5,2 41,5 43,3

,4
,2

0,5
3,4

52,2 5q,496,4 98,1
38
9?

36

q ?9,75 19,85 24,6
35
za
aa
5b

812 LAt 96,0 16,2
232 tSA 94,3 0,3
131 979 93,7 5,4
255 688 94,3 3,4

11 923 97,0
10 305 96,1
5 708 96,3I 108 96,7

91 ,3
97,2
91,1

29 873 96
3 525 98

277
20

30 984
3 590

383 871

44,0
9{,5
38,5

32,6
?2,0
29,6
31,4

40
30
42

I
I
4

t2 ?87
10 726
5 326I 419

38 358

2 690
5{l

7 829

1 341

11 914
1 103

51 375

2 510
118

7 525

35, 1

41 ,5q4r0
32,6
45,8

39, I
38,7

s6,?
55,?
36,5
q917

43, 1
90,4

30,3

40, 1
40,5
2517

32,8

32,6
86,7

35,3

845 654zß 225
140 805
277 045

1 503 769 1 431 952 95,2 9,9
216

!2,5

34 r7
91 ,9
95,8

1,5

!r4

7
7
6
7

11 381 95
1 081 98

tas 224
30 522

243 753

110 350

569 83S
155 099

115 476

620 36s
161 923

2,4 38,83,2 86,q

2 2A6 057 2 156 890 94,3 7,3 3gt7 53,7

1) Erqebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge.-2).Ganz oder..teilHeise geöffnet.-3) AnteiI am Ilsgesamt.-
äi E;[!ilil;;;;; k;6;li5i;;;h;bü;ö iÖei oz^.'maximäIes Bötteianiebot ln den zurücklieoendei 13 r'4onaten (einschl. Ifd. Monat)'-
5) Rechnerischer r.,1ert tuodiääöntüÄgän-7-.odricne seiiöniagäi-i ioö.:si necnnerischer tle;t (übernachtungen / angebotene Bett€n-
tage) x 100.
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Deutschland
3 Anktinfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäst9 auf Campingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusaftitengefaßten Gästegruppen

Mai 19gq Jan. - l'1ai, 1994

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen
Land

Ständiger !,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerholb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung

J ahres-
monSt

durch-
schn i tt-
liche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Tage

insggsamt

Verän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahres-
ze i traum

insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schn i tt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem Vor-

Anzah] % Anzahl Anzahl % Tage

Baden-l.lürttembsrg
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

64 285
73 257

77 536

276 A29 5,4 3,S
31 932 6,1- 2,5

408
554

5,0- 2q8 76t 3,8 3,2 t25 962

9,0-
10,0-
oa-

2,5-
6,9-
3, 1-

0-
I-

6
6

7
0

10,
25,

106
19

394 072
53 804

3,7
2r8
3,5Zusamren

Bayern
Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsitz

Zusamren

Berl in
Bundssrep. oeutschland
AnderBr ,,lohns itz

Zusamrnen

ZusalInlen

Bremen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusannen

Hamburg
Bundesrep. Deutschland
Anderer t'lohnsitz

Zusalllren

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamnen

Meck I enburo-Vormdmern
Bundesrep. öeutsbnland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

Ni.edersachsen
Bundesrsp. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusannen

I'lordrhe in-t,les tf a I en
Bundesrep. Deutschland
Anderer t"bhnsitz

Zusannen

Rhe inland-Pfo Iz
Bundesrep. Deutschland
Anderer f,lohnsitz

Zusailrcn

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamren

62ß

89 550

q,7

41 790 5,0
8 015 1,7-

49 805 3,0

29
16

s72
00?

15
5

106 581
15 128

121 709

4 6?3t 623

11,1
9,2

10, g

419 047
39 141

28,0
?7,4

26,2

11,0 774 427

3,9
2,6

458 188 28,7 3,8

109 462
4 965

t2,9
18,5

13, 4

4,6
3r1

4,5

3I 3,8q,s

qs1 476

775 465
70 566

846 031

159 577
22 6?t

t9? 294

101 230
1 117

t02 3s7

65 555tl 832

0r3-
16, 1-
2,0-

10,4
1 1,9-
10, 1

242 591
3 059

108 470
24 92r

133 391

t0 04?

3,9

36,6
28,9
34,7

5-
3-
0-

3,3 7 603 12,53,1 2 7At 24,4
27 AI3I 551

3,3

?,6
4,6

2,6

23,5
38,8

27,t

?

10 384 15,5 37 364 3,6

46 655 0,9 722 001 2,6- 2,6
1 556 9,3 70 377 40,1 6,7

t,2

7
s

c

?0 474

Brandenbum
Bundesrep. öeutschtand
Anderer !'lohns itz 42 224

1 076

43 300

q,3
30,9
5,3 s8 2t7

39
4

88

038 0,7- 113 076 1,9-334 11,8- t3 0q7 11,3-
2,9
3,0

17,q

3
5

0
2

245 650 ?2,3

27,6 2,7109,2 3,5

183
19

27

289
452

57
5

132 37A 0,2- 2,7

15,2- 4,3

3
15

15
37

819
060

3
o-

2
3

7
4

s3 372 ?,0- 126 723 3,0- 2,9 63 141 ?0? a?g 3,2

275 974 16,0 ?,7

4,3-
3

2
1

77
?7

5
2

640
910

3,1
3,4

49
19

232
7ß3

669 307
43 723

713 030

7I

101
8

391 580
26 436

418 016

026
859

s
1

3,9 154 291 3,1-3,0 t2 785 6,2-
16, 4- q,3
t2 j2- 3,q

7,7-
10 ,5-
3,5-

217

8, l-
11,8-

?,4
3,3

2,9

109 885 3,8 157 076 3,4-

o?
3

2,7

?,5- 184 8816,5- 39 125

7A qA7 3,1- 22q 006 8,8-

50 625
18 403

69 02S'

72,8 147 835lq,7 55 949

13,3 273 784

5,1
14,3

7,8

I
6

2
3

3

77 00t
23 86q

100 865 3,2 328 354 1,5

?,4 245 783 1,6 3,24,5 AZ 577 7,2 3,5
3r3

3 722

72r8-
L '7-

72tO-

6,5-
58,8

3 r7-

2 886
236

I 329
713

3,?
3,0

l2
1

?
?

13 1168

I ) Rechnerischer Hert übernachtungen / Ankünfte

-40-

3,?

3 935
36?

4 297

14,8-
4r0

13,5-

14,6-
76,4

10 ,4- 3,1



Deutschland
3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste auf Campingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusannengefaßten Gästegruppen

Mai 1994 Jan. - Mai, 1994

Ankünfte übernachtungen

j,nsgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nlonat

insgesant

Verän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schn I tt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer I )

Anzahl %

Anki.inf te übernachtungen
Land

Ständiger l.bhnsitz der Gäste
innerhElb / außerhalb

der Bundesrepubl i.k Deutschland

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
ze itraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

insgesant

Anzahl

dem Vor-
j ahres-
ze itraum

Anzahl Tage Anzahl % x

Sachsen
Bundesrep. Deutschland
AnderBr l,.lohnsi.tz

Zusammen

Sachsen-Anh61t
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarfien

Zusanmen

InsgesEmt

3r1
3,2
3,1

35 610
2 587

t26 574

25,4
186,6

3217

45 747 ?5,5
3 710 280,5

49 457 32,!

626
697

356
568

596
675

27i

12

s
6

13
70

345
513

84
5

4-0
55 7

2
8

3
4

0
3

3,225 586

I
?

5
3

6,2
95, 1

9,6

t4
18

14

llq 255
12 333

29 323 1,7 89 85S 15,8 38 191

?,8 15 394 11,83,9 758 52,5

3,7-

13,5-
t).,2-

1,8-
3,0

7,4-

9r5
42,7

1213

3,3

3,0
4r9

3,1

4,t
217

2,9

35 197
2 ?47

37 q3A

535 666
20 111

19r5
277,9

?4,672 s,25

4159 331
73 692

17,2
57,8
72,6 2,9 15 152 13,3

SchlesHig-Hols te in
Bundssrep, Deutschland
Anderer l,,lohnsitz

57
3

232 552I ?52
4.,
?,

32

4,5
7,2

6t 270

11,6-
ta,7-
72,0-

2,5
2,0

241 794 8,5- 3,9 80 423

8,3-
15,3-

t4
1g

3-
1-
5-

0
5

1
2

a
0

7ta 70?
105 324

823 q26

,5
,9

856
567

358
324

7q
5

?4
1

308 454
75 0?2

323 476

73 926
a 377

82 303

3 437 275
374 367

3 811 542

13,4- 4,Q

Thüringen
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamlen

2t,a-
13, 1-

25,9-
2,2

aa o_

15 ,7-
69,4

11,1-

s-u7
782

1g 57 642
2 923

z0 203 27,5- 50 605 73,?- 3,0

944 078
113 150

7q0 352 3,8 2 526 136 5,0 3,3 7 057 ?28 t,7-

7
3
6

3
3

7-
1-

Bundesgebiet
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.tohnsitz 79

284 3,9 2 190 003 6,2 3,068 3,4 236 133 4,6 3,
65 4

?

,53

Nachrichtlich:
Fruhsres Bundesgebiet

Bundesrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

5q3 0?3. 2,4 1 870 359 4,1

3
2

3,4

654 337
2t6 0?z

1-
?-

q
?

2 799 854
333 907

Zusamnen 3,1- 3 133 751 3,9- 3,8

2,8
5,2

Neue Länder und BerIin-ost
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlchnsitz

Zusanmen

191 953 7,3
5 376 ?9,2

797 329 7,8 555 777 13,1

11 ,8
64,2

2,4
3,7

2,4

225 976 2,7
7 A26 25,9

?33 A0? 3,3

637 q?t
40 1160

577 881

-41 -
1) Rechnerischer l,lert Übernachtungen / AnkÜnfte



3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3,2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Mai 1994 Jan. - Mai. 1994

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Herkunfts I and(ständiger tJohnsltz)
insgesamt

Anzah l

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

AnzahI

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

z)

An-
tei I

1

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
ze it-
raum

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -
ze it-
raum

An-tei]
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha1 ts-
dauer

?l

Tage% %
-ü;

AnzahI

Deutsch land

2 190 003 6,2 90,3Bundesrepublik Deutschland

Aus land
Europa

Baltische Staaten
Be Igien
Dänemark
F innland
Frankreich
6riech€nland
Großbrit. und l,lordirlandIrland, Republik
Is I and
I taI iBn
Luxenburg
Niederlande
I'lornegen
0s terreich
Polen
Portugal
Ruß land
SchHeden
Schr{eiz
Spanisn
Tschechische Republ j.k
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusarrmen

Afrika
Republ ik Si.idaf rika
Sonstige afrik. Länder

Zusammen

As ien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep
Israe I und Hongkong

Japan
SiJdkorea
TaiHan
Sonstige asiat. Länder

Zusammen

Ameri.ka
Kanada
USA
I'4ittelamerika und Karibik
Bras il ien
Sonstige südamerik. Länder

ZusalTmen

Australien, NeusEeland und
0zeanisn

zusarfmEn

ohne Angabe

AuslEnd zusamren

651 284 3,9 3,3 944 078 L,7- 3 437 275 1,8- S0,2 3,6

2
4

2

7

72S
507
907
633
143

75
551
320

?5
902
355
247
529
500
480

56
?9

295
130
197
20q

30
332
420
085

538
35

673

qq
101
119

s7
s
6

54
375

11 ,4-
?5,0

72 s,3

10,0-

7,4
1,9
7,4
7,?
712
1,7

0,4
0,?
0,5

,0
,0
,0
,s

301 X 0,1
6 906 20,9- 2,9t2 731 9,0- 5,4
7 250 A,q 0,5
s 368 22,s- ?,3300 17,6 0,1

26 594 19,4 11,3
1 671 94,5 0 ,731 36,7- 0,01568 9,7 0,7t 207 115,2 0,5

142 491 6,q 60,3
1 475 145,8 0,6
5 s16 0,6 ?,3
2 8q0 2q,7- 7,2

585 431,8 0,?r22 X 0,1
2 603 8,6 1,1
7 510 21,5- 3,2447 3,9- 0,2s62 x 0,28S 2,?- 0,0
1 139 65,3 0,5972 X 0,4

224 77A 4,4 94,9

X
t4,s-
11,6-
11,1-
26,3-
2r7
6,7

20,a
16,7-
10,9
st,s
11,7
98r4

20-
10, 1-
12,5-

X
0,5-

22,3-
6,?-

X7rl
70,3

X

2,q
2r8
2,6
?,0
2,5
4ro
3r5
5,2
t,?
t,7
3,4
aa
,a
?,2
5,9
014
4,2
?,0
2,4
213
,a
3,0
3,4
2,3
3,1

x
16, 1-
73,2-
74,?-
?7,7-
14,5
5,8

28,4,o o_
8,5

3S,7
2,2

89,7
a,s-
s,6

18,9-
Xq,0-

17,6-
15,9-

X
0r0

q7 12
X

202
3 650
8 807

s58
3 166

157
11 704

516
a,

1 735
668

57 580
1 083
3 311
1 009

90
89

2 064
4 668

775
2?6

51
418
535

103 094

783
55

839

X
X

57,2
75,7-

X
X
X

44,5-

,1 )_
X

30,4-
X

23,0-

3,4

569 X 0,2
7t 7t7 72,9- 3,1
24 303 10,4- 6,5
2 077 5,1- 0,6
8 162 26,6- 2,2

563 21,1 0,2
s2 801 38,7, 14,1
3 547 151,9 1,0

176 tt2,0 0,0
3 526 19,s 0,9
4 1s8 194,1 1,1

205 110 1,9- 54,8
3 54q ?33,7 0,9
7 279 4,5- 1,9
5 330 15,6- t,4

861 54,9 0,2?3t x 0,1q 67A 4,3 t,?
12 187 10,S- 3,3655 3,8 0,2558 X 0,1148 0,7 0,0
1 518 40,4 0,5
1 495 X 0,4

355 287 2,7 94,9

13,6-
19, 7-

X

74
234
187
136

7S
45

38s
075

070
209
56
67

tt7
519

2,82'
2,8
?,2
2,6
3,6
4,5
7,1
5,5
2,0
6,2
3,6
3,3
212
5,3
9,5
2,6
2,3
2,6
2r4
2,5
2,9
3,6
2,8

,5

,8a

,2
,2

,4
,0
,4
,2
,?a

43

2

3

X
X

108,8,o o_
X
x
x

17, 0-

1a
10,8
1,8

1,4
4,t
3,0

1,4
8r1
1,8

1,4

5,0
3,3

853 3,8-
379 7?3,9
232 32,0

1 ,9-

10,1-
36ro

8, 0-

5 157 1,5

987 187,8

113 150 2,\-

I 072 0,5- 0,
455 589,4 0,

7 527 33,5 0,

58, 1-
x

?l r7-

3
1
4

66
157
156

70

3S
94

595

822
2 355

51
41

110
3 379

592
266

36
35
94

023

1
1
1
1
2
5
5
2

I
2
1
1
I
1

1

3

4

0
1
0
0
0
1

1

X
x

27,7
52,1-

X
X
Xoa_

x
X,o_

44,5-
X
X
x

14,5-

1a ,_
2t,6-

X
61,7-

X
?2,9-

773
1 604

40
55
98

2 570

0,3
0,9
0,0
0,0
0,0
t,?

0
0
0
0
0
0
0
0

5
6
s
5
0
5
7
6

0
0
0
0
0
0
0
0

49
757
725

75
5I

7q
493

,0
,1
,1
,0
,0
,0
,0
,3

?
,0

,0
,1
,0
,0
,0

,1
,3

2

6r6-
22,2-

X
t?,5-

x
19,1-

3 400 2,2
512 93,9

79 058 3,4

4 629 6,7
2 !19 212,5

236 133 4,6

?,0
0,9

9,'l

6 983 6,8
4 976 453,5

374 367 3,0

1,9
1,3

9,8

Ankünf telübern, insgssamt 750 35? 3,8 2 S?6 736 6,0 100,0 3,3 I 057 2?A 1,7_ 3 811 642 1,4_ 1OO,O 3,6

1) Bei.Übgrnachtungen.von Gästen aus der..Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusarrnen! Anteil an allen Ubarnachtunoenlm öunossgeD:st; sonst: Anterr an alLen ubernachtungen an Ausland zusarnen.- 2)Rechnerischer l.lert übernachtungen / Ankünf[Ä.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und AufenthEltsdeusr der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeHähltEn Herkunftsländern

Mai 1994 Jan, - l'1al. 1994

Ankünfte übernEchtungen Anktinfte ljbernachtungen

Herkunfts I and(ständigsr tbhnsitz)
insgesamt

AnzEhl

Ver-
än-
derung
gBgen-
über
VorJ . -
TENAT

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

2)

An-
te i1

7

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeil-
raum

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha Its-
dauer

?)

An-
te il

1

Ver-
än-
derung
gsgen-
über
VorJ . -
ze it-
raum

% Anzahl %
-i;;;-

% AnzahI % l;;;

3,989,3

0r2
3r4
6,7
0,6
2,3
0r1
9,8
0,8
0,0
0r9
t,?

58,3
1,0
1,9
1,3
012
0r0
t,?
3,5
0,2
0,2
0,0
0,4
0,{

94,6

3,0-

x
13,4-
9,9-

?7,S-
28,6-

1 ,6-
77,2-
?,3

110,0-

39, 4
2r7

89,3
7 'l-1r8

35,?-
x

8,8-
18,8-
19,3-

X
35,3-
57rE

X
3,6-

550 X
11 353 12,8-
22 395 7,8-
1 901 1o,S-
7 545 26,9-388 2,8-

32 814 11,9-
2 659 92,728 58,?-
2 861 0,4
4 126 196,2

194 756 0,5-
3 309 24s,4
6 572 2,5-
4 505 25,3-

728 30,9163 X
3 905 7,5-

11 637 t?,7-624 0,0513 X91 38,1-
1 184 56,61219 X

315 726 3,3-

1 055 o,o
450 650,0

1 505 35,0

2r8
3,2
2,7
2r7
2,5
3,1
314
617
!,2
2,0
6,3
3,5
1e
2,2
4r9

10,0
?,2
2,2
?,6
2r4
2,4

?,4
2,7
?,6
1,9
2,5
3,3
3,1
J'b
1,1
2,0
3,5
3,3
2,3'
5r7
0,8
3,1
1,9
?,s
213
2,3
?,9
2,8
1,S
3,1

?,8
3r2
?,5
3,3

1,4
8r5
1r8

t,4
?,0l,q
7,?
1,2
717

a
,1E

0,0 1,60,1 1,5!E
0,0 1,80,0 ?,8
0, 0 5,00,1 5,50r3 ?,2

0,3
0r9
0r0
0,0
0,0
1r3

055
944

52
67

114
232

Früheres Bundesgebiet

1 654 337 4,5 88,5 3,5 2 79S 854 5,7-718 t02

9r9-
43,2
11_

5 110 1,9

918 204,0

105 324 3,7-

4l5g 331 2,5BundesrEpublik Deutschland

Aus land
Europa

EaItische Staaten
Eelgisn
Däneftark
F innland
Frankre ich
6riechenlEnd
Großbrit, und lbrdirland
Irland, Republik
Is lond
I tal ien
Luxemburg
NiedErlande
lbrHegsn
österreich
Polsn
Portugal
Rußland
Schneden
Sctureiz
Spanien
Tschechlsche Republik
Tiirkel
unoarn
Soästige europ. Länder

198
3 542I 188

894
2 983

127I 537
396

24
1 466

655
54 925

992
2 960

927
73
75

1 795
4 430

260
273

33
372
488

95 5s3

774
Eä

827

0,0 1,50,1 1,60,1 1,40,0 I ,40,0 1,00,0 6,50,0 1,80,3 1,6

,so
tr

,2
,2
,7

290 X 0,1
6 6SS 22,3- 3,1

11 571 10,9- 5,41126 2,2 0,5
s 947 25,7- 2,3

157 15,9- 0,1
20 310 5,9- 9,4832 2,s 0,425 ?5,2- o,o
1 332 3,5- 0,5
1 193 120,9 0,6

135 432 6,8 62,7
1 254 115,5 0,5
4 843 4,3 2,2
z 579 27,7- r,2

573 520,9 0,362 X 0,0
2 166 0,7- 1,0
7 050 23,3- 3,3416 g,?- 0,244q X 0,253 41,8- 0,0

813 87,3 o,S718 X 0,3
20s 765 0,9 94,8

X
74,7-
11 ,3-
75,2-
27,8-
26,2-
3r6-
9, 1-
8,0-

14,9-
s?,8
t2,2
78,5

lo_
13, 0-
77,2-

X
3,1-

?412-
LL,2-

X
35,7-
59, 4

X
?,6

10,9-

122245
4 503

580
2 008

118
6 576

230
?3

568
347

41 015
544

2 202
442

53
20

7 722
2 935

782
195

18
?8A
378

66 924

631
34

665

Afrika
Republ ik
Sonstige

Amerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Kari.bik
Bras i1 ien
Sonstige südamerik, Länder

zusannen

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusarmen

0hns Angabe

1,3
ao

2,9

?,0
7,4

70 r7

1,3

5,0
aa

0
0
0

ql,7
ou_

1r3
11,1
1,8

844 2,3- 0,4
376 840,0 0,2

7 ?20 35,0 0,6

Zusammen

Südafrlka
afrik. Länder

Zusanimen

Asien
Arabische Golfstaaten
Chin6 Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
SUdkorea
TaiHan
Sonstige asiat Länder

Zusamnen

59X230 X187 7,9-
128 116,9-14X45X314 X

1 051 15,0-

sqx153 X
L24 57,?72 76,3-5X9X69X
476 45,0-

2

4

759 5,9-| 49q ?7,3-36X55 25,7-96X
2 440 22,5-

63X153 X
166 27,762 56,3-4X39X87X574 10,5-

47X97X
119 108,844 31,?-4X5XlNt X
360 19,6-

815 11,1- 0,4
2 231 18,5- t,o47 X 0,041 40,5- 0,0107 X 0,0
3 ?Sl 19,5- 1,5

4
27

5

t2-
,0-

x
,4-

x
,3-7

585
190
32
35
92

935

11 ,6-
20,3-

x
s3,2-

X
27,7-

6 791 6,6

4 602 1163,3

333 907 ?,2-

2,1

0r8

11,5

3 365

443

73 692

2,8

67r8

2,0Ausland zusarmen

Ankünf telÜbern, insgessmt 543 023 2,4 1 870 359 q; 1OO,O 3,{ 823 426 3,1- 3 133 761 3,9- 100,0 3,8

4 S7A 5,9

7 745 t57,5

216 0?2 7,2

Bundesreoublik Deutschlsnd und den Ausland zusarmen: Anteil an allen Übernachtungen
i;Oöinäinii:ngön am AusIan , zusarrmen.- 2)Rechnerischer tlert übernachtungen / Ankünfte.von 6ästen aus der: Anteil an allen1)

im
Bei Ubernachtungen '

Bundesgebiet; sonst
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3 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste auf Campingplätzen
3,2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Mai 1994 Jan. - Mai. 199q

Herkunfts land
( ständiger t,lohnsitz )

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

j.nsgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -
monat

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2\

An-teil
1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
ze i.t-
raum

An-
te i1I

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

?)

insgesamt insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -zeit-
raum

AnzahI AnzahI % Tage Anzah l % Anzah I %
-i;;

191 953 7,3

Neue Länder und BerIin-0st

535 665 11,8 96,4 ?,8 225 976 2,7 2r8Bundesrepublik Deutschland

Aus land
Europa

Baltische StaatEn
Be lgien ,8

,s
,l1
,q
,8
,?

0,0 1,00,0 1 ,00,0 ?,70,0 I ,s0,1 I,S

0,0 1,90,0 t,70,1 1,8

637 4?L 9,6 94,0

19 X 0,0364 13,9- 0,9
1 908 32,6- 4,7

170 188,1 0,q
677 23)8- 1,5
175 155,2 0,5

19 987 ü 49,4S88 a. 2,4
148 825,0 0,4
665 555,0 1,532 52,4 0,1

70 354 22,7- ?5,6
?35 7?7,7 0,6807 18,0- 2,0
825 7?9,2 2,0133 X 0,368 X 0,2
773 t92,8 1,9
550 23,0 7,5
37 342,9 0,145 X 0,157 X 0,133q 2 ,8 0,8276 X 0,7

39 551 84,0 97,8

4X
108 58,5-619 41 ,7-6S 88,2183 9,0-
30 275,0

2 767 575,1
720 700,08 60,0
259 484,813 52,5

,1tt tro_
91 93,6351 18,0-82 51,9t7x74X259 48,6238 15,0
15 200,013X18X
116 S,?-47X

7 541 26,9

Dänömark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und
IrIand, RepubI
Is land
Ital ien
Luxemburg
Niederl ande
I'lorHegen
0s terreich
Polen
Portuga 1
Rußland
Schneden
Schheiz

2X82 4,7-404 15,3-53 89,3135 6,3
27 ?37,5

975 280,9
90 650,0

11 X 0,1262 45,8 1,3
1 160 16,3 5,8

72q 143,t 0,6427 17,0 2,1
143 116,7 0,7

6 284 809,4 31,2839 ar 5,26 52,5- 0,0
?36 372,0 7,214 33,3- 0,1

7 059 0,3- 35,1z2l r! 1,1673 19,7- 3,33Zt 25,9 1 ,6t2 x 0,150 x 0,3
437 103,3 2,2460 23,0 2,3
31 342,9 0,?18 X 0,136 N 0,2326 Z7,A 1,6?55 X 1,3

19 414 55,3 S6,5

2 60, 0-
234 735,78 0,0

2 226 4,7
85 608,3298 15,1-38 ß,23X9X

773 2r,0
195 25,0

15 200,09X72Xss 76,04?X
5 151 31,4

ql,7-
75,0-
50, 0-

3Xllx3 0,05X
75 275,0

6 72,7-76 37,7-1I
2Xa8 q4,7-

5,5
3,2
2,s
?,3
3,2
5,3
6,4
9,3
3,0
1,0
10
3,2
?,6
2,3
8,4
4,0
6,7
2,5
?,4
2,7
?,0
3,0
7r4
6ro
3,8

4
3
3
2
3
5Il,lordi rI and

.lk

Spanien
Tschechische Republik
Türkei
Ungarn
Sonstige europ, Länder

Zusarmen

Afrika
Republik Sudafrika
Sonstige afrik, Länder

Zusammen

Asien
Arabische 0olfstaatEn
China Volksrep. und Hongkong
Japan
Sonstige asiat. Länder

Zusanmen

Anerika
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasilien
Sonstige südamerik, Ländsr

Zusarrren

Australien, Neuseeland und
0zeani,sn

zusarnen

0hne Angabe

Ausland zusannen

Ankünf telübern. insgesamt

0,8
1,9

3,8

s,3
5,4

3,7

0,s
0rg

5,0

3r4
5,4

512

8,2
18,5
2,5
2,5
3,8
2,622

10, 1
7,8
4,9
2,9
2,3
2,1
3,5
3,2
7,3
5,9
5,2

7
1
8

3
0

0
0
7
4
5

?
5

9
5
6

7,
3,
1,

1,
1,
2,t,
1,

1,
r,
7,

1,
1,

ts
110

4

2
130

0,0
0,0
0,1

0,0
0,0
0,0
0,0
0,1

0,0
0,6
0,0

0,0
0,7

s 60,9-3 50,0-12 58,6-

7 76,7-
124 52,7-4X

,0-
,0-

X
x

,0
X

,1
,4
,9
q

,2

I
2
1

1
2

55 ,7-t2,0-
Xäi

138 60,8-

925325 t7
5

22

5
4
8
7

2S

1tr
265

I
3

287

26,7-
76,7-
?4,1-

?
s
8
7

X
x

100,0
X

46,7

5
s
3

17 tq2,9

q4,0-
25,2-

X

100,0

14,3

0

x
X

X,)

X X
30,?-

0,0
0,7
0,0

0,0
017

197 329 7,8 555 777 13,1 100,0 ?,a 233 AO2 3,3 677 881 12,3 IOO,O 2,9

35 35,2-
69X

5 376 ?9,2

151 37,3
374 X

?0 ltr 64,?

31,6-

57 20,8-
69 68,3

7 826 2q,9

t9? 75,7

374 356,1

40 460 82,1

1)
in

8ei.Übernachtungen.von Gästen aus der.Bundesrepublik Deutschland und den Ausland zusamen3 AnteiI an allsn übernachtunoentsunoesgeoleti sonst: Anterl an aLlen ubernachtungen am Ausland zusamnen.- 2)Rechnerischer t,lert übernachtungen / Ankünfiä.
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Deutschland
4 Canpingplätze und Stellplatzkapazität

nach Ländern

Mai 1994

Campingp iätze Ste1lplätze für Urlaubscamping

Land

darunter darunter
angebotene Ste11p]ätze

Ver-
änderung

zusammen gegenübör
dem Vor-

Anteil 4)

J ahresmonat

mit tirlaubscamping

insgesamt 1 ) darunter

geöffnet 3)

insgesant 2)

zusallmen

Anzahl

Baden-t.lürttemberg

Bayern

BerI in
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Meck lenburg-Vorponmern

Niedersachsen

Nordrhe in-tles tfaIen
Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anha 1t

SchLes}{ig-HoIste in
Thijringen

Bundesgebiet

215

379

762

7

275

331

7

161

0,9
1 ,8-
0,0
1,1-

315

7

13S

19 890

32 464

570

13 410

19 093

30 528

670

I 968

96, 0

94r0

100,0

7413

155

156

379

388

?q9

32

75

67

za4

s2

2 606

156

162

289

206

249

3?

75

66

281

40

2 275

135

141

257

180

?44

?8
'70

60

2At

40

2 109

14

33

z4

13

1g

2

R

5

17

3

209

027

319

842

2A9

104

030

619

548

708

4ti6

049

11

10

?2

11

18

1

7

1

3

158

502

106

351

783

749

252

306

315

688

250

852

t,4
27,2

7,7
?,7-
3r6

?0,8-
55 ,3
14,9

89, 1-

2,5

3,S-

a?,0

74,4

90, 0

88,7

98, 1

61,7
84,8

77,8
otr

a2)

1) Eroebnisse der Kapszitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge
Stellölatzangebot in den zurückliegönden 13 l4onaten (einsch]. 1fd. I

I nsgesamt.

,_?)
I,4onat
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Fachserie 6:
Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Reihe l: Großhandel
t.t: Barchrnld. und Um..tr im Gtoßhlnd.l (M.ßr.hl.n)
Dcr Monrtsb!richt anlhäh M.ßzrhlan und Vatdndcrungsratcn tür Voll-
und Tcilzlitb.6chäfliglr sowir Umsalz, dio u.a. nrch Wirtsch!ftszwoig6n
goglicd.n sind.

1.2: B.rchaftlgun9, Umt.tr, W.i.n.in0.ng, L.g.?b.at!nd unrl
lnv.rtition.n im OioBhrndal
J ä h r I I c h wcrdcn Angab.n übor Bcschäftigung, Umsllz, Wlrcnaingrng, Lsgcr-
bcst6nd, lnvcstitionan sowi. Aufwcndungcn lüt gamictctc und gcprchteie
Sachanlagen vcröftsntlicht. Oic Ergabnisso sind u.a. untcrglicdan nlch Wrrt-
schaftszwoigcn, Größanklls36n und Absatzforman. Oiaso Erhcbung wrrd Eb
1991 luch in don ncucn Ländarn und Botlin-Ost durchgarühn.

1.3: Wrran3ortimrnl rowia Earugt- und Abralzwaga im G?o3handal
lm Abstand von tünl bis srcbcn Jshrtn - zulctzl lür drs G.schäftsjahr 1986 -
wordon Angsbon übar di! Zusrmmonsolzung dls Wsransontmcnrs im Groß-
h6nd€l orhobon. Diesc Ergebnrsse sind u.a. unlarglisdon nlch Wirtschsfts-
zwcigen.

1,S.2: Monrllicha R.prlt.ntltlv.?hcbung lm G?oBh!nd.l - Mathodc und
Ergabnirr. rul d.r B.tir 1980 -

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zwoiiährlich wcrdrn AngEbcn übor Boschäfligung, Umsrtz. Grssmtwen dBr
gcg6n Provision vcrmrttcltcn WErcn, lnvcatitioncn sowia Aufwcndungcn für
gsmi.tcto odor gapcchtct. Slchrnllgon v.röfranllichl. Di6 Ergcbnissc sind
u.a. unlcrglicdcn n8ch Wirtsch!ftszweigsn, GröBonklsssan und Arlen dor
Hrndclsvcrmittlung. Dilsc Rriha wurdo latrtmalig tür das Bcrichtsishr 1983
ycröffrnllichl. Aktucllcra Ergabnissc könnan lls Arbailsuntcrllg. beim Sta-
tistischan Bundessml bazogon ward.n.

Reihe 3: Einzelhandel
3.t: B..chlttigt. und Umrtu im Einz.lh.ndal und C!319.w.tb. (M.ß-
z!hl.n)
Dsr Monrtsbcrichl Gnlhält Mcßzahlcn und Vrtändcrungsrllan tür Voll- und
Teikcitbcschähigto sowia Umsatz im Einzolhsndcl, dis u.E. nlch Winsch6fts-
zwcigcn und Erschcinungslormrn g69liodcn srnd. Für d€s G!slgrw.rb. wGrdcn
Angsbrn zur Umsalzcntwrcklung und Brschäftigl9nzlhl nlch Bclriobslnsn
v!röffrntlichl.
3.2: E.rchaftigung, Um..t . W.tonringang, L.9..b.3l.nd und

Jährlich w.rdcn Ang!brn übcr Bcschäftigung, Umsrtz, Wrrancinhuf. Llgar-
bcstand, lnvcstilioncn sowi! Miatcn und Pschlan lüt Anl!gcgül!r Y.rÖftanllichl.
Die Ergcbnissc sind unlcrglitdan u.8. nrch Winsch!ftszwargan, GtÖßanklasson
und Erschainungstormon. 0ics. Erhcbung wird.b 199'l ruch in dcn nouan
Ländarn und 8.rlin - Osl durchgclührl.

3.3: W!?antorllmanl aowl. Earugawaga im Elnlalhandal
lm Abstlnd von lünf bis siGbrn Jshtcn - zul.lzt ,ür dls Gcachöfisishr 1991 -
wcrd.n Anglbcn übcr di. Zusammcnsctrung dcs Wrrcnsonrm.nls und dio
EezugswcAc im Einrclhrndcl varöflcntlichl. Dia Erglbnissr Sind u.6. unlctglia-
den n!ch Wirtsch!ftszwaigcn und Erschcinungstotman. Oiasa Erhabung wird rb
1991 ruch in drn nculn Ländrrn und Barlin-Ost durchgclührl.

Reihe 4: Gastgewerbe
a.l: B.3chaftlgt. und Umt tz im G..tgaw.rb. (M.ßt.hl.n,
Dio Ecrichtcrsllnung dics.r Rcrhg wurdc !b Barichlsmonlt J!nurr 1994 6in-
gastrllt. Dic Angrbon wardrn in dar Raiho 3.1 nachgowies.n.

4.2: E.3chlttlgung, Umt tt. W.?cn.ing.ng, L.ga?Üa.land und
lnY.rtillon.n lm G.rlO.warb.
Zw€ i j ä h r I ic h w.rdcn Anglb.n übor Bcachäftiguno. Umsllz, Wsr.nringrng,
L!g!rb6strnd, lnvastitioncn sowic Mi.lGn und P!chlon für Anhgcgütor
vrröfr3nthcht. Die Erg6bnissc sind u.8. untarglicdcrt nrch Batrrabssnan und
Größ6nkbss.n. Oicsr Erhrbung wird ab t99l auch in don naucn Ländcrn und
Brrlin - Osl durchgc{ühn.

4.3: Wrransortlmant im Gailgawarba
lm Abstrnd von fünf bis siabcn Jchten - zulotzt lür das Gcachäftsirhr 1987 -
werdcn Angabrn übcr dic Zuslmmonaotrung des Weransonimcnts im
G!slgawcrbc vcröffcnllicht. Dia Ergcbnissa srnd u.!. nsch Winsch!flszwcrgsn
untcrglirdcrl.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Dlr J !hrcabarichl cnlhäll Anglben zum Waranvarkahr mil Barlin (Wastl übcr
dio Trsnsitw.g!. Oia Nlchwli3ungcn crfolgcn warl- und mano.nmaßig in dlr
Glicderung nrch zusrmmcngafrßton W.rengruppen und mcngcnmaßig nrch
Vcrlrhrszw.igcn und Ubarglngsstrllcn. Dia Btrichtarshnuno wurdr mit dor
Ausgrbc'1989 cingcarollt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Dor M onEtsbericht anthält Ang!bGn über Lralorungan und Bszu96 im Waran-
varkahr zwischon dom Gcbiol dar Bundcsrspublrk Ooutschl6nd vor dsm
3.10.199O und den ncuen Bundcsländcrn €rnschl. das Ostloils Berlins n6ch
Wrrrngruppcn und !usglwähltan Wlr.nrrlen (M.ngrn und Wcne).
Dor Jrhrcsbsrichl ist nlch Warcn.non tiolor gsglicdon.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: ErhlrbargunO im ßcilavcrlah?
Monallich w6rd6n dioAnkünfta und Übernachtungon, darunl€rvon Auslsnds-
gästsn in dsr Gliadaru ng nrch dom ständigsn Wo hns itz, in sllen Behcrb€rgu n gs -
sfänsn mit 9 und mshr Botton v6röfl€ntlichr. Wertere Glred€rungsmarkma16 srnd
u.a. Reisggebists, Gsmoindegruppen, Botrisbsancn und Brtri6bsgrößonklsssan.
AußerdBm wcrden Angab6n ü bor das icwoilig€ Bonsna ngebot und dio Kap82 itäts -
auslastung nschgowioson. Ergebnrss. tür das Winlsrhslbiahr wsrdsn im April-
Boricht, für d8s Sommcrhalbiahr im Ollober-Bcrrcht und für das Ksl6ndorlehr im
Dozsmbsr-Borichl vcröflenllicht.

7.2: Bchcrbcrgungtk!p!zität
Oar in 6iä hrlic hom Absland (lrsrmrls tür 1981 ) orschornende Bsrichl onthält
Angsban übor Arl, Grögo und Ausstanung dcr B€hsrbargungssldtton mit 9 und
mohr Bett6n.oio Ergobnisso sind u.!. untorgliedorl nach R6isog€breten. G8-
moindogrößanklasssn sowio Ausstrnungs- und Proisklsssen. Außordom werdan
Strukturdslsn übor dio BohorbsrgungskEpazität dor Camprngplätze nachgewte-
s6n.

7.3: Urlrubs- und E?holung!7.ircn
Di€ jEhrlichc Vcröfronllichung bringl Zahlon übst dir Roissbotoiligung dsr
Wohnbovölkerung sowir übcr Roissn . D i6 Angabon übcr Rers€n ( von 5 u nd mehr
Trggn Dauer) sind u.!. untrrgliodort n!ch Roisezlcl, ßeiscmonst, V6rkahrsmltlsl
und U nlcrkunftsan.

7.a : Granr0bartchrailandar R!it.yatkahr
Oar iä h rl rchs Earichl cnthäh Nachwcisc übsr EinrarsGn im grenzüberschroiten-
dan Rcisovorkchr nach Gronz- und Ländarubschnrllon sowt€ grnzalnen Granz-
übargsngsstollsn.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
H.nd.lr- und G!rtslttt.ntählung I 9E5
Zu drn Ecrcrchcn GroghrndGl, H!ndalsvormilllung, Ern2slhsndol und Gastg6-
warba sind in mchrrrcn Hcftcn Ergabnisso tür Unlornchmon, Mohrbatriebs-
unlcrnahmcn sowio Arbcilsslöttrn vcröflontlicht. - Oio zu den glorch.n B€-
rcichon arschi.n.nan Hcfte lus drr Handols- und Gaststdttonzählung 1979
sind größt€ntoils noch liotcrbar.

Systematiken
Systametik dcr Wirtschaftszw.ige mat Erläul€rungon. AusOrbo 1 97I
SystcmEtischos Gütcrucrzoichnis lür Produktionsstrtistiken, Ausgsbo 1 989

STATISTISCHES BU NDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1152, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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